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Re Exſchütterung der ruſſiſchen Front in 6üdpolen

Ein voller Sieg im Wirtſchaftskrieg

Mit dem Bewußtſein daß wir auf wirtſchaftlichem
Gebiete im Notfalle auch noch ein weiteres Kriegsjahr
durchhalten werden ſind geſtern die Mitglieder des
preußiſchen Landtages von der Stätte ihres Wirkens
geſchieden Jn kurzen Worten von denen aber jedes
einzelne ein Ruhmeszeugnis der gründlichen und erfolg
reichen Kriegsarbeit hinter der Front iſt und deshalb
im Herzen aller deutſchen Frauen und Männer wider
klingen wird hat der Vizepräſident des preußiſchen
Staatsminiſteriums Dr Delbrück unſere Kriegs
wirtſchaftsarbeit in der Vergangenheit geſchildert und
für die Zukunft dargelegt Er gab insbeſondere über
den Standpunkt der Regierung bezüglich der Ernährungs
frage im zweiten Kriegsjahr ausführliche Erklärungen
ab die als ein Programm anzuſehen und umſo be
dentſamer ſind als der Staatsſekretär ausdrücklich be
tonte daß die Ausſprache der Miniſter ſämtlicher

einſtimmigen grundſätzlichen
Vereinbarung in dieſer Frage geführt habe Gegenüber

der einwandsfreien von Dr Delbrück auch am Donners
tag noch einmal wiederholten Feſtſtellung daß die Er
nährung unſeres Volkes unter allen Umſtänden geſichert
iſt ſollten nunmehr alle etwa noch gehegten Zweifel
ſchwinden Stillſchweigende Vorausſetzung für dieſe
Sicherheit iſt aber daß wir mit den Lebensmitteln
weiter ſparſam umgehen und jede Vergeudung derſelben
unterlaſſen

Die von der Regierung im erſten Kriegsjahre auf
dem Gebiete der Lebensmittelverſorgung getroffenen
Maßnahmen haben ſich im Prinzip durchaus bewährt
und man wird deshalb dem von Dr Delbrück bekannt
gegebenen Programm fürs zweite Kriegsjahr nur bei
pflichten können Allgemeine Anerkennung hat in den
Kreiſen der Verbraucher das Syſtem der Höchſtpreiſe ge

funden und man hofft daß einzelne Mängel und
Schwankungen wie ſie z B bei den Kartoffeln zu be
merken waren im zweiten Jahre fortfallen Außerdem
beſteht der Wunſch nach einer weſentlichen Erweiterung
der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen auf noch mehr Artikel
des Lebensmittelmarktes Auch bleibt zu beachten daß
die feſtgeſetzten Höchſtpreiſe im Handel keine Ermäßigung
erfuhren ſondern gleichzeitig als Mindeſtpreiſe galten

Was von den Höchſtpreiſen geſagt iſt gilt auch von
der Beſchlagnahme der Reglementierung und Kontrolle
Auch hier waren Wünſche laut geworden nach einer
Ausdehnung dieſer Maßregel über Brotgetreide und
Futtermittel hinaus Wo es ſich als nötig herausſtellen
ſollte wird die Regierung ſicherlich mit einem Ein
greifen nicht zögern insbeſondere wenn die Beſchlag
nahme das einzige Mittel iſt eine gleichmäßige Ver
teilung notwendiger Bedarfsartikel zu gewährleiſten

Die etwa noch beſtehende Ungewißheit über das
Schickſal der Kriegsgetreidegeſellſchaft beſeitigte der
Staatsſekretär durch die Erklärung von der Fortdauer
dieſer Einrichtung unter gleichzeitiger Wahrung der
Konſumentenintereſſen Damit werden die hinſichtlich
der letzteren gehegten Befürchtungen endgültig aus der
Welt geſchafft Auch ſonſt waren die Ausführungen des
Staatsſekretärs geeignet das Vertrauen zur Regierung
und den die Ernährung des deutſchen Volkes ſichernden
Maßnahmen vollends zu feſtigen

Der Bericht über die geſtrigen Verhandlungen des
Landtages befindet ſich auf Seite 7

Auf der Verfolgung der Ruſſen
Die verbündeten Truppen ſind in der Lage den durch

die Eroberung Lembergs errungenen Sieg und Erfolg
voll und ganz auszunutzen Noch läßt ſich der volle
Umfang des Lemberger Sieges nicht überſehen aber
chon beginnen die ruſſiſchen Fronten auch auf den ent
ernteren Teilen des Kriegsſchauplatzes zu wanken

Durch den Durchbruch der ruſſiſchen Front öſtlich
des Sanabſchnittes war das ruſſiſche Heer in zwei
Teile zerriſſen bei dem weiteren Vorgehen der Ver
bündeten wurde die Lücke zwiſchen den beiden ruſſiſchen
Heeresgruppen immer mehr ausgedehnt Die nördliche
Heeresgruppe umfaßte die ganze Weichſelfront und dehnte
ſich mit ihrem linken Flügel bis an den unteren San
aus Gleich nach dem Durchbruch öſtlich des San
abſchnittes wurde der linke Flügel der Armee Macken
ſen nach Norden entſendet Zunächſt war dies eine
defenſive Maßnahme um die linke Flanke der Armee und
ihre rückwärtigen Verbindungen egr jede feindliche
Bedrohung zu ſichern Unter dem Schutze dieſer mit
der Front nach Norden gerichteten Abteilung konnten die
übrigen Abteilungen der Armee Mackenſen ihren Vor
ſtoß nach Oſten fortſetzen Dieſe Deckungstruppe ver
a ſt aber nicht rein defenſiv ſondern ging in nörd
icher Richtung offenſiv vor und erfüllte damit zugleich

eine zweite Aufgabe indem ſie ſelbſt die durch den Durch

Der heutige Bericht der
W

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Jm Nahk
Maſchinengewehre Wiederholte feindliche Vorſtöße geg

Am Weſtrande der Argonnen brach der Angr
ſchoben e neuen Stellungen unter ſchweren Verluſten zu

einen Graben mit zwei Blockhäuſern Drei weitere Ma
Hand

Auf den Maashöhen ſcheiterten die weſtlich
Oeſtlich der Tranchée eroberten wir einen vom

Bei Leintrey öſtlich von Lunéville wurden kleine
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Das vorg

räumt Südöſtlich Chorzele in der Nähe des Dorfes
Nahkämpfen in einen Teil der feindlichen Linie ein

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Trupp
folgung das Waldgebiet ſüdlich Jlza durchſchritten

Die Lage bei den Armeen des Feldmarſchalls
Nordweſtlich von Halicz mußten Teile der

feindlichem Gegenangriff bei Martinow auf das Südufer
ſind wir in fortſchreitendem Angriff Der linke Flügel

men

deutſchen Heeresleitung
T Großes Hanuptquartier 25 Juni
ampf ſüdlich von Souchez erbeuteten wir mehrere
en die Labyrinth Stellung wurden abgeſchlagen
iff eines franzöſiſchen Bataillons gegen unſere vorge
ſammen Jm Nachſtoß entriſſen wir dem Feinde noch
ſchinengewehre und drei Minenwerfer fielen in unſere

der Tranchée angeſetzten franzöſiſchen Angriffe vollkom
Feinde zäh verteidigten Verbindungsgraben zurück

feindliche Unternehmungen abgewieſen

eſtern eroberte Dorf Kopaczyska wurde wieder ge
Stegan drangen unſere Truppen nach hartnäckigen
und ſetzten ſich darin feſt
en des Generaloberſten v Woyrſch haben in der Ver

d Mackenſen iſt im Weſentlichen unverändert
Armee des Generals v Linſingen vor überlegenem
des Dujeſtr zurückgenommen werden Weiter ſtromauf
der Armee ſteht bei Chodorow

Oberſte Heeresleitung

Wien 24 Juni Amtlich wird verlantbart 24

Oeſtlich und nördlich von Lemberg ſind Kämpfe
Am oberen Dnjeſtr wurden Mikolajow und Zyda

verbündeten Truppen unter harten Kämpfen an mehre
Zwiſchen Weichſel und San ſetzt der Feind den

Nachhuten über die Kamienna zurückgeworfen Oſtrow
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz An d

ſtarker italieniſcher Truppen abgewieſen Sonſt fand
Gechugmy ſtatt

Jm Krngebiet herrſchte Ruhe
und Monfalcone ſcheiterten

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht

Ruſſiſcher Kriegsſchanplatz Die allgemeine Lüge in Oſtgalizien hat ſich nicht geändert

Am Jſonzo heftiger Geſchützkampf Angriffe der Jtaliener bei Gradisca

Der Stellvertretende Chef des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Juni 1915

mit ſtarken ruſſiſchen Nachhuten im Gange
czow genommen Flußabwärts letzterer Stadt ſind die
ren Stellen auf das nördliche Dnjeſtrufer vorgedrungen
Rückzug fort Nördlich der Weichſel wurden ruſſiſche
iee und Sandomierc ſind von unſeren Truppen beſetzt
er Kärntner Grenze wurde bei Kl Pall ein Angriff
en an dieſer Grenze und jener von Tirol nur

bruch ihrer Anlehnung beraubten ruſſiſche linke Flanke
angriff und die öſtlich des Sanfluſſes befindlichen Teile
bis über den Tanewabſchnitt zurückwarf Gleich
zeitig ging auch die Armee des Erzherzogs Joſef Ferdi
nand weſtlich des San in derſelben Richtung vor Dieſer
Flankenangriff in Verbindung mit der Niederlage des
ruſſiſchen Heeres bei Grodek und Lemberg und dem da
durch bedingten weiteren Rückzuge hat jetzt zur Folge
gehabt daß auch die polniſche Front ins Wei
chen kommt Nach den geſtrigen Nachrichten des deut
ſchen und öſterreichiſchen Generalſtabes haben die Ruſſen
angefangen das Gebiet des unteren Sanfluſſes zu räu
men und gleichzeitig ſind auch rückwärtige Bewegungen
in dem Hügellande von Kielce zu bemerken geweſen
Es deutet dies darauf hin daß die Ruſſen Südpolen
räumen und mit dem allgemeinen Rückzuge auf
die Weichſel in der Richtung auf Jwangorod be
gonnen haben Dies würde gleichbedeutend mit der voll
kommenen Räumung von Weſtpolen ſein

Die Armee des Generals von Linſingen ſteht
nach den letzten Nachrichten am Du jeſtr in erbittertem
Kampfe mit den Ruſſen die ſich dort noch immer hart
näckig halten und Widerſtand leiſten

Ueber die Armee Pflanzer Baltin fehlen
genauere Angaben Nach den letzten Angaben war ſie
im Kampfe um den mittleren Dnjeſtr Abſchnitt begriffen
und hatte verzweifelte Angriffe des Gegners abzuwehren
was ihr vollkommen gelungen war

Da der frontale Widerſtand den die Ruſſen bisher in
Lemberg geleiſtet haben durch die Niederlage bei Grodek
und den Verluſt von Lemberg gänzlich gebrochen iſt
können die Verbündeten ihren Vormarſch weiter nach
Oſten fortſetzen mit dem rechten Flügel am Dnjeſtr
entlang Sie kommen dadurch dann von ſelbſt in den
Rücken aller derjenigen Abteilungen die etwa noch ſüd
lich dieſes Fluſſes ſtehen ſollten und in die rechte Flanke
derjenigen Verbände die ſich zwar auf dem Nordufer
befinden aber am Dnjeſtr Abſchnitt ſelbſt noch kämpfen

Da nach den letzten Nachrichten die Armee Boehm
Ermolli bereits die Straße Mikolajow Lemberg
überſchritten hat müſſen ſich die Folgen dieſes Vor
gehens auf die Verhältniſſe am Dnjeſtr ſehr bald bemerk
bar machen Große und entſcheidende Erfolge können
in dieſer Hinſicht noch erwartet werden

Aus Lembergs Ruſſenzeit
Der Kriegsberichterſtatter des B teilt aus

Augenſchein mit daß Lemberg unverſehrt ge
blieben iſt

Eine polniſche Dame die in Lemberg zurückgeblieben
war erzählte dem Korreſpondenten Einzelheiten über
die Ruſſenwirtſchaft Die Koſaken die ſchon vorher un
terwegs geplündert hatten wechſelten nach ihrem Ein
zug Banknoten von 100 oder 1000 Kronen bis 50 bis
60 Kronen in Silber oder verkauften Zigarren aus
einer geplünderten Fabrik die ſonſt 19 Kronen koſteten
für zwei Kronen Den Bürgern zogen ſie auf offener
Straße Schuhe aus und raubten ihnen die Uhren
Manche Offiziere führten ſich tadellos auf ſie verhin
derten ſogar Ausſchreitungen von Soldaten Aus der
Statthalterei ſtahlen die Ruſſen ſozuſagen mit behördcher Genehmigung alles Silberzeug und Porzellan
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aus dem Palais des Fürſten Lubomirski die wertvoll
ſten Gemälde und ſonſtigen Kunſtgegenſtände Eines
Tages eröffneten ſie unter der erlogenen Behauptung
es ſei auf ſie geſchoſſen worden hinter den Budenreihen
des Krakauer Platzes nellfeuer auf alle
vorüber kommenden Juden und plünderten die
jüdiſchen Häuſer der Vorſtädte Zamarſtynow und Zol
kiewski Ein andermal ſchnitt ein ruſſiſcher Soldat
einem Einwohner mit einem Raſiermeſſer die Hand
ab Eine Verfügung wurde erlaſſen wonach neben je
dem Raſeur in Lemberg ein Poſten ſtehen mußte damit
dieſer den Soldaten die Gurgel nicht abſchneide

Viele ſonſt begüterte Familien beſonders Beamte
erieten in tiefſte Not Jch ſah eine Dame meiner Be
anntſchaft mit ihren Kindern auf der Straße ſitzen

und betteln Andere Damen handelten mit Backwerk
Zuckerwaren und Lebensmitteln ihre Männer mit Koh
len und Holz Das Holz hackten ſie oft ſelber Die
Söhne ſchlugen ſich als Zeitungsverkäufer Muſiker
Trambahnführer durch Vornehme Leute gingen in ab
geriſſenen Kleidern und ſättigten ihren Hunger in den
von den Ruſſen errichteten Volksküchen während
Halbweltdamen und ehemalige Dienſtmädchen inSeide rauſchten und in den teuerſten Reſtaurants ſup
pierten Die Lebensmittelpreiſe ſtiegen Die Stadt
Lemberg gab aus Mangel an Bargeld Zwei Kronen
ſcheine heraus die aber nur eine Krone Wert hatten

Das ruſſiſche Spitzelſyſtem ſo erzählt ein hoher
Beamter und die Prügelſtrafe hielten in Lemberg
ihren Einzug Unter der ruſſiſchen Einrückung hatten
die Ruthenen zu leiden ebenſo wie die Polen Die
polniſche Anſprache der Gemeindevertretung ließ ſich der
Gouverneur ins Franzöſiſche verdolmetſchen und ant
wortete Ruſſiſch Die Univerſität wurde geſchloſſen Jn
den Schulen wurde der ruſſiſche Sprachunterricht ein
geführt Die Kinder griechiſch katholiſcher und uniierter
Konfeſſion durften römiſch katholiſche Schulen nicht
beſuchen 300 rutheniſche Kinder wurden gegen den
Willen ihrer Eltern in eine Erziehungsanſtalt pach
Charkow gebracht und dort ruſſiſch orthodox erzogend che Poliziſten und Koſaken beſorgten den Polizei

ienſt

Die Entfernung Lembergs von der ruſſiſchen
Grenze

Für die Säuberung Galiziens nach den großen Siegen
unſerer Heere in den Kämpfen um Lemberg iſt die Frage von
Bedeutung welcher Landſtrich noch von den Ruſſen geräumt
werden muß wie weit alſo die Linie bei Lemberg von der
Grenze entfernt iſt Die Frage wie weit Lemberg ſelbſt von
der ruſſiſchen Grenze abliegt iſt leicht zu beantworten da man
aus jeder Karte erſehen kann daß es ſich ungefähr um rund
100 Kilometer handelt Damit iſt aber der Kernpunkt der
Sache nicht erörtert denn die ruſſiſche Front zieht ſich ſowohl
nach Norden wie nach Süden nicht in einer der Grenzlinie ent
ſprechenden Graden hin Nach Norden bezeichnet die Linie

Lemberg Zolkiew Rawaruska die deutſche Front Die in
nordſüdlicher Richtung verlaufende Grade mit der Front nach
Oſt iſt von der Oſtgrenze Galiziens noch gleicherweiſe wie
Lemberg ſelbſt 100 Kilometer entfernt da die Armee hier faſt
ſenkrecht zu Lemberg ſteht und die Grenze auch nur in geringer

in Betracht da der Stoß unſerer Truppen von Weſten nach
Oſten erfolgt und die Befreiung Galiziens auch in dieſer
Richtung vor ſich geht Von Lemberg aus geht die deutſche
Front zuerſt faſt ſenkrecht nach Süden und zwar über Mikolag
jow nach Zydaczow wo ſchon ſeit einigen Tagen gekämpft
wird Da ſich Galizien in der Höhe von Zydaczow weiter nach
Rußland hineinſchiebt ſo handelt es ſich in gradliniger Meſſung

um eine Entfernung von rund 150 Kilometer
die an dieſer Stelle der Front in Betracht kommt Die faſt
ſenkrecht von Norden nach Süden verlaufende Front iſt darum
nicht in allen Punkten gleich weit von der Grenze entfernt
Von Zydaczow aus nähert ſich die Frontlinie wieder mehr der
Grenze um allmählich auf ruſſiſches Gebiet überzutreten Hier
geht der Stoß der verbündeten Heere von Südweſten nach
Nordoſten während die deutſche Front ſelbſt von Nordweſten
nach Südweſten verläuft ungefähr dem Laufe des Dnujeſtr
folgend Bei Zaleszycki geht die Schlachtreihe auf ruſſiſches
Gebiet über Aus dieſer Darſtellung kann man zugleich den
Stand der Dinge in Galizien erkennen Es iſt noch ein ver
hältnismäßig kleiner Teil der ſich in Feindeshand befindet

Die Räumung Warſchaus
Genf 23 Juni Journal meldet aus Peters

burg Die Petersburger Agentur gibt die Ränwung
Warſchaus von Zweidrittel aller Zivilbevölkerung be
kannt

Die Räumung Rigas
Riga 25 Juni Ueber Kopenhagen Sämtliche

ruſſiſche Beamtenfamilien ſind bereits in das Jnnere
Rußlands verſchickt worden

Maßſenverab ſche e ruſſiſcher Heere
hrer

Das Wiener Extrablatt meldet mittel
bar aus Petersburg Hier gehen Gerüchte von
Maſſenverabſchiedungen ruſſiſcher Hee r
führer Es iſt Tatſache daß eine große Anzahl in
den Ruheſtand verſetzter älterer Generale des ruſſiſchen
Heeres nach Zarskoſe Selo befohlen wurde wohin ſich
auch der Kriegsminiſter begeben hat Der Zar emp
fing den Präſidenten der Duma in mehrſtündiger
Audienz

Der Zar beim Feldheere
2 Kopenhagen 24 Juni Der Zar reiſte heute

wie aus Petersburg gemeldet wird zum kämpfenden
Heer ab
Der niederſchmetternde Eindruck in England

und Frankreich
Die Einnahme von Lemberg macht in Frankreich und

England niederſchmetternden Eindruck Man fürchtet
vor allem den Einfluß auf die Balkanſtaaten

Berlin 24 Juni Die engliſchen Blätter melden über
den Fall von Lemberg kein Wort Die Times ſchrei
ben Lemberg ſei noch in den Händen der Ruſſen

Der Eindruck in Bukareſt
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Bukareſt

Die Eroberung Lembergs erweckt bei allen beſon
nenen Politikern Rumäniens ein Gefühl tiefer Be
friedigung Die Anhänger des Vierverbandes ſind n
gedrückter Stimmung Man erwartet jetzt eine K l ä
rungder Lage R umäniensgegenüberden
Kriegführenden und eine Stellungnahme der
Regierung in einem der Beſiegung der Ruſſen ent
ſprechenden Sinne

Die Huldigung der Wiener vor Kaiſer
Franz Joſef

Wien 24 Juni Die patriotiſchen Kundgebungen der
Wiener Bevölkerung wegen der Wiedereroberung
Lembergs erreichten geſtern den Höhepunkt mit einer
großartigen Huldigung die dem Monarchen dargebracht
wurde Um 9 Uhr vormittags fand im Stefansdome
ein von Fürſt Erzbiſchof Piffl zelebrierter Dankgottes
dienſt ſtatt Um 11 Uhr vormittags fand eine erhebende
Huldigung der Wiener Bevölkerung vor dem Kaiſer im
Schönbrunner Schloßparke ſtatt Eine nach hundert
tauſenden zählenden Menſchenmenge füllte das Jnnere des
Parkes überaus viele geneſende öſterreichiſchungariſche
und reichsdeutſche Offiziere und Soldaten waren er
ſchienen Als der Kaiſer gefolgt vom Thronfolger und
der Erzherzogin Zita die ihren älteſten Sohn auf dem
Arme irug auf dem Balkon erſchien erhob ſich nicht
endenwollender Jubel Bürgermeiſter Weiskirchner
richtete im Namen der Wiener Bevölkerung eine An
ſprache an den Kaiſer worin er die Freude über die
Wiedereroberung Lembergs ſowie die Zuverſicht auf die
baldige gänzliche Säuberung Galiziens vom Feinde ausſprach Er ſchloß mit einer Huldigung für den
Monarchen

Eine Rede Kaiſer Franz Joſefs
Kaiſer Franz Joſef dankte für die patriotiſche

Kundgebung die ihn umſo freudiger berühre als ſie der
Widerhall der begeiſterten Kundgebung ſei mit der die
Beröllerung die beglückende Nachricht von der Wieder
eroberung Lemberg begrüßt habe Nicht nur mit
Freude ſondern auch mit berg Stolze könnten
die Einwohner Wiens auf dieſe bedeutende Waffentat
blicken an der ihre ſchon in früheren Kämpfen ruhmvoll
bewährten Söhne weſentlichen Anteil hätten Mit dank
barer AnerkennungAbweichung von Norden nach Süden faſt gradlinig verläuft

Die ruſſiſche Nordgrenze über Rawaruska Hinaus kommt wicht Anlaſſe neuerlich
dachte der Monarch bei dieſees helſen Denn mit der de
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in der See Teil der Bevölkerung Morgan und dem
die Sorgen und Mühſeligkeiten dieſer ſchweren Zeit er
trage und die Wunden des Krieges zu heilen beſtrebt ſei

Der Zaieg ſprach die Ueberzeugung aus daß die Ein
wohner Wiens in dieſer patriotiſ Haltung bis zu
dem Tage ausharren würden an dem ſo Gott will ein
ſiegreicher vnd ehrenvoller Friede den Völkern dauernde
Bürgſchaften für die Wohlfahrt gewähren v deren
Förderung die ſchönſte Aufgabe ſeines Lebens bilde

Ein ruſſiſches Boot von einem
deutſchen Flugzeug zerſtört

Zum erſten Male in dieſem Kriege hat ein i
ein Unterſeeboot zerſtört Amtlich wird darüber
berichtet

Am 22 Mai wurde in der Oſtſee ein ruſſi
ſches Unterſeeboot anſcheinend vom Akula Typ
durch ein deutſches Flugzeug 25 Seemeilen öſtlich von
Gotland mit Bomben beworfen Der Erfolg konnte
damals nicht feſtgeſtellt werden Nunmehr wird von
ruſſiſcher Seite zugegeben daß dieſes Unterſeeboot
als verloren gegangen zu betrachten iſt

Es iſt dies der zweite bisher bekannt gewordene
Fall daß unſere Luftflotte erfolgreich im Kampfe gegen
die Unterſeeboote vorgegangen iſt Einer unſerer
Zeppeline zerſtörte vor längerer Zeit in der Nordſee ein
engliſches Unterſeeboot Das ruſſiſche Unterſeeboot iſt

nem unſerer Flieger zum Opfer gefallen

Zunehmendes Friedensbedürfnis

in Frankreich

Nach Meldungen aus Brüſſel kann nicht mehr in
Abrede geſtellt werden daß in verſchiedenen parla
mentariſchen Kreiſen Frankreichs ſich eine
verſtärkte Friedensbewegung bemerkbar
macht Mehrere ſozialiſtiſche Abgeordnete haben der
Regierung unumwunden mitygeteilt daß ihre Wähler
nichts mehr fürchten als einen neuen Winterfeldzug
und daß daher in ihren Wählerkreiſen ein zuneh
mendes Friedensbedürfnis vorhanden ſei
dem ſchließlich Rechnung getragen werden müſſe

Der franzöſiſche amtliche Bericht
W T Paris 25 Juni Amtlicher Heeresbericht von geſtern abend Jm Gebiete von Arras

fanden heute keine Jnfanteriegefechte ſtatt Unſere Trup
pen richteten ſich in den eroberten Stellungen ein Letzte
Nacht gab es lebhafte Artilleriekämpfe im Abſchnitt
Angres Ecua rie Heute beſchoß der Feind Berry
au Bae und das benachbarte Dorf Sapigneul v
r Die Beſchießung verurſachte nur unbedeutende

erluſte
Jn den Argonnen und auf den Maashbhen nur Ar

tillerietätigkeit
Jn den Vogeſen wurde ein deutſcher Angriff bei

Fontenelles zurückgeworfen Die Deutſchen beſchoſſen
die Ränder von Metzeral und die Höhenkämme im Oſten
des Dorfes wo wir leichte Fortſchritte machten

Millerand bleibt Kriegsminiſter
Genf 24 Juni Millerand bleibt Kriegsminiſter

obwohl ſeinen Wünſchen nach Abänderung des Antrags
Dalbiez vom Heeresausſchuß der Kammer nur zum ge
ringſten Teil Rechnung Zragen wurde Der gegen
wärtig der Kammer vorliegende Text bietet nach fach

ehe Gelegenheit zu neuen ungeahnten bräuchen
Das Kriegsgefangenenlager in Dahomey

aufgehoben
Aus Kopenhagen berichtet die B Politikenmeldet aus Paris Die engelſee i ord

nete an daß die deutſchen Kriegsgefangenen in Daho
m aus Geſundheitsrückſichten nach Nord
afrika zu überführen ſind Die erſten Transporte haben
bereits ſtattgefunden

Damit hätte die deutſche Gegenmaßnahme die in der
Ueberführung franzöſiſ Krie dieholſteiniſchen Moorkulturen eſtand überraſchend
ſchnell zum Erfolg geführt Es bleibt zunächſt freilich
noch die Frage ob das Klima in Nordafrika unter dem
die Deutſchen rnerfin ihre Tage z müſſenweſentlich geſünder iſt als in Jaho V zur e
antwortung dieſer Frage dürfte eine Aenderung in der
Behandlung der in unſeren Händen befindlichen Ge
fangenen aus Frankreich nicht zu erwarten ſein

Ein aufgeriebenes britiſches Negiment
Amſterdam 25 Juni Die engliſche Preſſe ver

öffentlicht ſpaltenlange Berichte zum Andenken an das
Patrizia Regiment kanadiſche leichte Jnfanterie das im
Dezember 1914 England verließ am 7 Mai auf 635
Mann zuſammengeſchmolzen war und am 8 Mai vor
Mpern bis auf 150 Mann aufgerieben wurde Leutnant
Colonel Farquhar der das Regiment zum Teil aus
eigenen Mitteln aufgebracht hatte fiel mit allen Offi
zieren bis auf einen Leutnant

Eine franzöſiſche Anleihe in Amerika
2 Paris 24 Juni Wie der Agence Havasaus Newyork gemeldet wird iſt zwiſchen dem Hauſe

e eLemberg die Stadt der ſchönen Frauen

Lemberg das augenblicklich im Mittelpunkte derWeltintereffen ſteht iſt von jeher die Stadt der

ſchönſten Frauen geweſen Jn dem Jahre des
Krieges freilich ſtanden andere Dinge im Vordergrunde
Dennoch iſt ein Ausſpruch eines ruſſiſchen Generals be
kannt geworden der kurz nach der Einnahme von Lem
berg durch die Ruſſen die Runde durch die verſchiedenen
Lager machte Als die Ruſſen kurz vor Lemberg ſtan
den ſoll der General geſagt haben Donnerwetter das
iſt fein das iſt herrlich Die anderen waren ſeiner
Meinung und nicht wenig erſtaunt als ſie die Begrün
dung des Ruſſen vernahmen Endlich ſind wir in Lem
berg endlich komme ich in die Stadt die ich von jeher
beſuchen wollte Ein anderer gab ihm zur AntwortEine wichtige Stadt ein äußerſt wichtiger Punkt für

uns was wird Väterchen Zar ſeine Freude haben
Mir gleich gab der General zur Antwort eine herr

liche Stadt die Stadt der len Frauen Nicht
alle eleganten und ſchönen Lembergerinnen haben die
Stadt noch verlaſſen können ehe die Ruſſen damals
ihren Einzug hielten und ſo wird der General wohl noch
Gelegenheit gehabt haben zahlreiche von ihnen zu be
wundern

Die Lembergerin iſt ein Typ für ſich ſie iſt von allen
anderen Frauen unterſchieden

hat ein wenig zur Ueppigkeit Aber die Lem
iſt weit davon entfernt das vi4 zu
dagegen anzugehen Sie hat in ihren Bewegungen bei
aller Sir des Temperaments etwas Läſſiges

iſt Keine Frau
er Welt ſelbſt die vielbeſungene Pariſerin treibt einen

ſo daß die Ueppigkeit ein Reiz mehr iſt

derartigen Körperluxus treibt ſo viel Körperkultur
wie die Lembergerin darum ſieht man unter ihnenFrauen mit einer blütenweißen Haut mit roſigen Wan

ehr wenig
londe Frauen ſieht man in Lemberg ſie ſind faſt aus

gr zu denen die dunklen Augen gut paſſen

nahmslos dunkel haben
be man dänhe

t h n n nane e e r 2u 2 u

1 dalV enme 4 C 4
auVereinbarung über die We ener ant chen An

leihe in Amerika getroffen worden Die Anleihe ſoll
durch amerikaniſche Eiſenbahnobligationen erſter Klaſſe
die in der Bank Morgan zu hinterlegen ſind ſichergeſtellt
werden Man glaubt daß der Betrag ſich auf etwas
weniger als 250 Millionen Franken belaufen
wird Der Zinsfuß würde etwa fünf vom Hundert ſein

Ein engliſcher Kreuzer torpediert
Wie der deutſche Admiralſtab bereits vor vier Tagen

mitgeteilt hatte war ein engliſcher Pengerkrenge am
Juni von einem unſerer Unterſeeboote öſtlich desGottiſchen Küſte torpediert wor20

Firth of Frtf vor der
ken die Wirkung des Schuſſes konnte von dem UV Boot

Ablauf einere mehr beobachtet werden Jetzt na lauf e
halben Woche bequemt ſich die engliſche Admiralität zu
der Bekanntmachung

London 24 Juni Meldung des Reuterſchen
Bureaus Der Panzerkreuzer Roxburgh iſt am
20 Juni in der Nordſee von einem Torpedo getroffen
aber nicht ernſtlich beſchädigt worden Das Schiff
konnte unter eigenem Dampf ſeine Fahrt fortſetzen
Da das Schiff nicht verloren gegangen iſt glaubten

die Herren in London offenbar den Angriff entgegen
aller ſonſt geübten Praxis offen zugeben zu könnenWäre es mit Mann und Maus in den Wellen verſunken
hätte man die peinliche Sache wieder mit Schweigen zu
gedeckt bis ein neuer Roxburgh irgendwo in den
fieberhaft arbeitenden Werften vom Stapel gelaſſen wäre
und die Rolle des Toten übernommen hätte Wir
önnen den Engländern den Troſt nach unſeren bisſeri n Erfolgen zur See dieſes eine Schiff der Gefahr

glücklich entronnen zu ſehen Das Wichtige bleibt für
uns feſtſtellen zu können daß unſere Boote nach wie
vor treue Wacht halten daß Englands Flotte nixgends
vor ihnen ſicher iſt und daß ſomit wir und nicht jene
das Nordmeer beherrſchen

Der Kreuzer Roxburgh war 1904 in Dienſt geſtellthat einen Verdrang von 11020 To und eine Bafabnng

von 650 Mann

Neue Torpedierungen
r T London 24 Juni Reuter Lloydsmelden Der Dampfer Lama habe die Beſatzungen

der Drifter Segelfiſcherboote mit Motoren Qnuiet
water aus Peterhead und Viceroy aus Aberdeen auf
genommen die fern abend bei den Shetlandinſeln
verſenkt wurden Sie meldeten daß gleichzeitig
fünf andere Drifter verſenkt wurden

London 24 Juni Meldung des Reuterſchen Bur
Gcäch ver e Schonerbark Lee iſt am Dienstag i
öſtlich von der Fairinſel durch ein deutſches Unterſeeboot
verſenkt worden Drei Granaten wurden ab ſſen
das Schiff ſank aber erſt als man eine Bombe ver
wendete Die Mannſchaft wurde zwei Stunden lang von
dem Unterſeeboot geſchleppt dann kam ein däniſcher
Dampfer der ſie aufnahm und nach Lerwick brachte

Bergen 24 Juni Der norwegiſche Dam J Nova
iſt hier heute mit der Beſatzung des norwegiſchen Damp
fers Drauma angekommen der 77 der Fahrt von
Archangelsk nach London mit einer gelt adung am Mitt
woch vormittag in der Nähe der Shetlandsinſeln torpediert und in Krand geſteckt worden war Die Beſatzung

wurde von den Deutſchen ſehr höflich behandelt die das
Boot mit der Beſatzung zur Novag ſchleppten welche
in Sicht gekommen war Die Trauma war 16557
Bruttoregiſtertonnen groß

Ein feindlicher Dampfer vor den Dardanellen geſunken
Ein Konſtantinopler Telegramm der Kölniſchen

Rotbſch il d e eine ſzei ender Da
i

und die Provinz Sachſen
pfer zwi Kalymnos und Leroswährend der t ehe WIl e etder Küſte wurde beobachtet en h erſante

emporgeſtiegen iſt

Ein türkiſcher Erfolg im Kaukaſus
Konſtantinopel 25 Juni Bericht des Hauptqua r

tiers vom 24 Juni An der koukaſiſchen ger ſchlug
am 23 d M morgens im Gediete von Kale Boghaz

bedrohten einen feindlichen Angriff durch Gegenangriffi Der Feind mußte ſich bis Kale oghaz zuefiſt

ziehen
An der Dardanellenfront gab es h bei Seddul

Bahr und Ari Burnu ſchwache Artilleriegefechte mit
Unterbrechungen

An den anderen Fronten iſt die Lage unverändert

Die Verwendung von betäubenden Gauſen

Veröffentlicht durch Wolffs Telegraphiſches Burean

Jm Auslande wird die deutſche Armee wegen der
kriegsmäßigen Verwendung von betäubenden Gaſen noch
immer mit Vorwürfen überhäuft Soweit dem nicht
völlige Unkenntnis der tatſächlichen und der rechtlichen
Verhältniſſe zu Grunde liegt kann es ſich nur um eine
geheuchelte Entrüſtung handeln Man will die deutſche
Kriegführung mit allen Mitteln verächtlich machen um
die Augen der Welt von den zahlreichen Verletzungen des
Kriegsrechts abzulenken die unſere Feinde ſich zu ſchulden
kommen laſſen

Die wahre Sachlage ergibt ſich aus der folgenden Er
klärung des Großen Hauptquartiers die am 22 April
durch Wolffs Telegraphen Bureau verbreitet wurde

Jn einer Veröffentlichung vom 21 d M beklagte
ſich die engliſche Heeresleitung darüber daß deutſcher
ſeits entgegen allen Geſetzen ziviliſierter Kriegführung
bei der Wiedereinnahme der Höhe 60 ſüdöſtlich von
Ypern Geſchoſſe die beim Platzen erſtickende Gaſe ent
wickeln verwendet worden ſeien Wie aus den deutſchen
amtlichen r r h hervorgeht gebrauchenunſere Gegner ſeit vielen Monaten dieſes Kriegsmittel
Sie ſind alſo augenſcheinlich der daß das
was ihnen erlaubt ſei uns nicht zugeſtandqn werden
könne Eine ſolche Auffaſſung die in dieſem Kriege ja
nicht den Reiz der Neuheit hat begreifen wir beſonders
im Hinblick darauf daß die Entwicklung der deutſchen

l n e es Dat ich geſtattet viel wirk
Mittel einzuſetzen als die Feinde können

ie aber nicht teilen Jm übrigen trifft die Berufung
auf die Geſetze der Kriegführung nicht zu

Die deutſchen Truppen verfeuern keine Geſchoſſe
deren einziger r iſt erſtickende oder giftige Gaſe zu
verbreiten Erklärung im Haag vom 29 Juli 1899
und die beim Platzen der deutſchen Geſchoſſe entwickel
ten Gaſe ſind 1 ſie ſehr viel unangenehmer emp
funden werden als die Gaſe der gewöhnlichen franzö

ſiſchen ruſſiſchen oder e e dochnicht ſo e wie dieſe Auch die im Nahkampf von
uns verwendeten Rauchentwickler ſtehen in keiner
Weiſe mit den Geſetzen der Kriegführung in Wider
ſpruch Sie bringen nichts weiter als die Potenzierung
der Wirkung die man durch ein angezündetes Stroh
oder Holzbündel erzielen kann Da der erzeugte Rauch
auch in dunkler Nacht deutlich wahrnehmbar iſt bleibt
es jedem überlaſſen ſich ſeiner Einwirkung rechtzeitig
zu entzziehen

Dieſe kurze den Tatbeſtand eigentlich erſchöpfende
Erklärung konnte jeden Unvoreingenommenen überzeugen

Zeitung meldet daß ein roßer eine feindliche Flagge
1jt d23 d

Veilchenblau der Augen aufweiſen während die Rot
haarigen oder die braunhaarigen Frauen nicht ſelten
geradezu märchengrüne Augen haben

Die Lembergerin nimmt auch als elegante Frau den
erſten Platz ein Sie trägt die einfachſten Kleider mit
weit mehr Geſchmack mit einem größeren Reiz als die

Der Schuh iſt zierlich und klein nicht immer
der Fuß Aber die vornehme Lembergerin ſich
nicht nur die Taille ſie trägt auch den kleinſten Schuh
den ſie auf den Fuß wängen kann Sie verlacht die
Engländerin wegen ihres See Fußes wegen der
großen Hand ſie darf den Ruhm für ſich in Anſpruch
nehmen die Frau mit der ſchönſten Hand zu ſein Wer
r die Lembergerin geſehen hat der wird ſich über
ie zarte gut gepflegte Hand der einfachſten Frau wun

dern Eine junge Dame aus Lemberg erregte einſt in
einem deutſchen Badeorte Aufſehen ie trug f vor
nehm ſie hatte die Hände die man ſich den
ken kann und die Bademeiſterin wußte zu berichten daß
ſie allmorgentlich eine halbe Stunde allein damit zu
brachte die Finger in der Soole und dem Brunnen zu
baden damit ſie keine Runzeln und Falten bekomme
Natürlich nahm man an daß man es mit einer Mode
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Jhre Geſtalt iſt groß
neigt freilich wenn ſie das r bigſt Jahr überſchritten

ergerin
inden oder gar

oft braunrotes Haar oder
ſchwarzes Haar und blaue Augen Letztere Eigenſchaft

unter den a his n Hejesl

dame der vornehmſten Kreiſe zu tun habe Wie erſtaunt
waren die guten Leute als ſie n von ihrem Manne
bekam der ein Gutsinſpektor auf dem Lande war als
dieſer Mann vier Kinder mitbrachte die erzählten daß
man zu Hauſe in der Nähe von Lemberg nicht einmal
ein Dienſtmädchen halte ſondern mit der Mama alles
allein beſorge Freilich fei die Mama eine Lembergerin
das hieß ſo viel wie eine Frau die tun könne was ſiewolle und doch immer ſchön bleibe

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft

unſerer Stadt und Univerſität ſowie der mit ihm eng
verbundenen Robert Franz Singakademie ein unvergeß

Wenn trotzdem unſere Feinde die Anſchuldigungen weiterverbreiten ſo iſt Cogegen im weſentlichen nur noch der

rm d neeeeneeeeeeeeeeeeeeeeaeereee

l Sh
e

e

i ää
eadeg

rn m

Se W WS

h 22

Sn v FZug,r

Se hh
3 a

v

des Krieges wegen bis auf weiteres verſchoben werden
müſſen Um aber an dem kommenden Gedenktage auch
in der gegenwärtigen Zeit nicht ganz ſtillſchweigend vor
überzugehen wird die Robert Franz Singakademie mit
Genehmigung des Magiſtrats am 28 d M in einer
ſtillen Abendſtunde 7 Uhr eine ſchlichte Bedenkfeier be
ſtehend in Kranzniederlegungen die von kurzen Geſän
gen Franzſcher Kompoſition umrahmt werden am
Grabe von Robert Franz auf dem Stadtgottesacker ver
anſtalten

Freilichttheater an der Saale Morgen Sonn
abend den 26 Juni gelangt Shakeſpears Sommer
nachtstraum zum erſten Male zur Aufführung Die

liegen in den Händen von Bertha Gaſt
rete Bäck Anna Häuſinger Martha Schlöſſer Emmy

Reiße Paula Heinemann Albert Friedrich Hans Man
tius Otto Tiedemann Otto Rudolf Karl n
Alexander Fernoff und Klaus Donath Die Spiellei
tung hat Johannes Tralow inne Karten ſind in den
Freilichttheaters in der Saalſchloßbrauerei zu

Sonntagsvorſtellung im Thalia Theater Sonn

Schauſpiel Jugend zur Darſtellungiſt mit den erſten Kräften des Stadttheaters beſetzt

Künſte
Architekt Prof
der älteren Generation der Berliner

wie der Anhalter m in
Fortbildung Schiaske

eine unſerer Abteilungen die die Nachhut des Feindes V

Veranſtaltungen feſtlicher Art haben ſelbſtverſtändlich ſſungen von Stilaufgaben ſind wie die romaniſche Sag

bekanten Zigarrengeſchäften und abends an der Kaſſe des

tag abends 824 Uhr kommt Max Halbe s berühmtes
Das Schauſpiel

Der neue Präſident der Berliner Akademie der
Als a Ludwig Manzels iſt jetzt der

chwechten beſtätigt worden Aus
Baumeiſter iſt

Schwechten zweifellos einer der bedeutendſten Ein Bau eilt und im Feld zum
Berlin iſt die organiſche dem er das Eiſerne Kreuz erhalten hatte

ſcher Gedanken wie e ich vor
t

aus die jüngere Generation vor allem Meſſel weiter
hat Ein Seitenſtück dazu iſt die Apoſtel

Freſkag 25 Juni 1915

n aebra uauf a e den An ber ſrtterans
von 1899 eingehen können um die
Gegner ins rechte Licht zu ſetzen

Seit vielen Monaten gebrauchten die Franzoſen und
die Engländer Geſchoſſe die beim Platzen erſtickende Gaſe
entwickeln und es iſt a utel en daß auf ihrer Seite die

erwendung von Stickgaſen nicht etwa ab ſondern erheb
lich zunghrt ja daß umſaſende W ti rberei
tungen dafür getroffen wurden r erinnern zunächſt
an die deutſchen Hauptquartierberichte vom 13 14 16
und 17 April in denen amtlich gemeldet wird daß die
c bei Suippes und bei Verdun die Engländer

ei Hpern wieder Geſchoſſe Minen und Bomben mit er
wirkender Gasentwicklung angewendet haben Der

richt vom 16 4 ſagt ausdrücklich
die Verwendung von Bomben mit erſtickend wir

tenber Gasentwicklung und von Jnfanterie Exploſiv
geſchoſſen ſeitens der wie nimmt zu
Für jedermann der ſich ein unbefangenes Urteil be

wahrt hat werden dieſe amtlichen Feſtſtellungen der durch
Wahrhaftigkeit ausgezeichneten Deutſchen Heeres

eitung ſchon genügen um die Verwendung von Stickgaſen
ſeitens unſerer Gegner als bewieſen anzuſehen

Wer trotzdem noch an der Tatſache zweifelt der
entnehme den Nachweis für die planmäßige Vorbereitung
dieſer Kampfart durch die en der nachfolgenden
Mitteilung des franzöſiſchen Kriegsminiſteriums e
ben am 21 Februar 1915 Sie lautet in deutſcher
Ueberſetzung

Kriegsminiſterium 21 Februar 1915
Bemerkungen über Geſchoſſe mit betäubenden Gaſen

Die ſogenannten e mit betäubenden Gaſen
die von unſerer Zentral Werkſtätte hergeſtellt werden
enthalten eine Fliſſigkein die nach der Exploſion Dämpfe
ausſtrömt die Augen Naſe und Kehle reizen

s gibt 2 Arten Handgranaten und
Handgranaten

Die Granaten haben die Form eines Eies ihr
Durchmeſſer beträgt in der Mitte 6 em ihre Höhe
12 em ihr Gewicht 400 g Sie ſind für kleine Ent
fernungen beſtimmt und haben eine Vorrichtung um
mit der Hand geworfen zu werden

Sie ſind mit einer Aufſchrift verſehen auf der die
Gebrauchsanweiſung ſteht Angezündet werden ſie mit
einem kleinen an die Gebrauchsanweiſung angeklebten
Reibſtoff worauf ſie fortgeworfen werden müſſen

Die Exploſion erfolgt 7 Sekunden nach der Zündung
Ein kleiner Deckel aus Meſſing und ein angeſchraubter
Pfropfen ſichern die Zündmaſſe nach außen Jhr der
Handgranaten Zweck iſt die Umgebung der Stelle ander ſie platzen unhaltbar zu 7437 s Wirkſamkeit
wird durch ſtarken Wind erheblich beſchränkt

Patronen
Die Patronen haben eine zylindriſche Form r

Durchmeſſer beträgt 28 mm ihre Höhe 10 em ihr
wicht 200 g Sie ſind zur Verwendung auf eine grö
ßere Entfernung beſtimmt als mit Handgranaten er
reicht werden kann Unter einem Abgangswinkel von
25 gehen ſie 230 m weit Sie haben Zentralzündung
und werden mit dem Leuchtkugelgewehr abgefeuert

Das Pulver entzündet eine kleine inwendige Zünd
maſſe durch welche die Patrone 5 Sekunden nach Ver
laſſen des Laufes zur Entzündung gebracht wird

Die Patronen haben den gleichen Zweck wie die
Handgranaten aber infolge der ganz geringen suſig
keitsmengen muß man ſie in größerer Anzahl glei

zeitig abfeuern JAnzuwendende Vorſichtsmaßregeln bei Angriff aufSchützengräben in die man ſolche Geſchoſſe u Er

ſtickungsgaſen geworfen hat
Die durch die Geſchoſſe mit Erſtickungsgaſen ver

breiteten Dämpfe ſind nicht tödlich wenigſtens bei ge
ringen Mengen und ihre Wirkung iſt nur augenblick
lich die Dauer der Wirkung hängt von den Luftver
hältniſſen ab

Es empfiehlt ſich daher die Schützengräben in die
r Handgranaten geworfen wurden und die der
Feind trotzdem nicht geräumt hat anzugreifen bevor
die Dämpfe vollſtändig verſchwunden ſind Die Sturm
truppen müſſen ferner mit Schutzbrillen verſehen und
darüber belehrt werden daß die unangenehme
Empfindung in Naſe und Kehle ungefährlich iſt und
keine dauernde Störung zur Folge hat
Hier haben wir den bündigen Beweis dafür daß die

Franzoſen ſchon vor mindeſtens einem halben Jahr Ge
ſchoſſe mit Stickgaſen in ſtagtlichen Werkſtätten herge
ſtellt haben Die Anzahl muß ſo groß geweſen ſein daß
ſich das franzöſiſche Kriegsminiſterium ſchließlich veran
laßt ſah ſchriftliche Anweiſungen über die Benutzung
dieſer Kampfmittel auszugeben Welche Heuchelei wenn
dieſelben Leute ſich darüber entrüſten daß die Deut
ſchen viel ſpäter auf dem vorgezeichneten Wege nachgeſolat ſind Sehr bezeichnend iſt die Wendung in der
amtlichen franzöſiſchen Anweiſung

Die durch die Geſchoſſe mit Erſtickungsgaſen ver
breiteten Dämpfe ſind nicht tödlich wenigſtens bei
geringen Mengen
Gerade dieſe Einſchränkung enthält das unzweiden

tige Eingeſtändnis daß die franzöſiſchen Stickgaſe töd
lich wirken wenn ſie in größerem Umfange angewen
det werden

Fortſetzung folgt

atronen

Wilhelm Gedächtnis Kirche und die romaniſchen Häuſer
das Reſidenzſchloß in Poſen

Zehntauſend Mark für das Kant Mauſoleum Der
Arbeitsausſchuß zur Errichtung eines Kant Mauſoleums
in Königsberg teilt mit daß ein Königsberger
Kantverehrer der ungenannt ſein will 10 000 Mark für
ein Grabmal Kants geſtiftet hat unter der Bedingung
es daß das Grabmal außerhalb des Doms errichtet
wird

Rudolf Hans Bartſch der bekannte öſterreichiſche
Dichter Verfaſſer der Romane Zwölf aus der Steier
mark Die Haindlkinder Kött u wirdſich im Auftrage des Wiener Kriegsarchivs und als
Gaſt der der Regierung demnächſt auf eine Stu
dienreiſe begeben die ſich mit dem Kriege beſchäftigt
aber eine beſondere Aufgabe in ſich ſchließt Bartſch

beauftragt worden die Organiſation des deutſchen
olkes zu ſtudieren und ſie in einer umfaſſenden Dar
inng wiederzugeben Demnächſt wird der Dichter

ie großen Jnduſtriezentren Deutſchlands die Betriebe
der Eiſenbahnen die Kriegsſchiff und Luftſchiffwerften
beſuchen in den von uns beſetzten feindlichen Gebieten

Landwirtſchaft und Jnduſtrie
Ia und die Hochſeefiſcherei die uns mit wichtiger
Nahrung verſorgt kennen lernen Bartſch der erſt
kürzlich eine ſchwere Krankheit überwunden hat legt zur
r die letzte Hand an einen neuen Roman in deſſen

dittelpunkt die Geſtalt Chriſti ſteht
Werner Lotz f Wie uns unſer Berliner R

Mitarbeiter ſchreibt iſt der jugendliche Darſteller der
Reinhardtbühnen Werner Lotz im Weſten gefallen Er
war als Kriegsfreiwilliger re n Fahnen ge

utnant befördert worden nach

der Entwickelung von

Seine ſchau
pieleriſche Begabung weckte die ſchönſten Heffnungen

ra allem in der Bauakademie und den Warenhausentwür für die Zukunft Der Bruder von Werner LohRobert Franz Gedächtnis Feier Am 28 d M fen z toran7 und eines der erſten im beſten Sinne junge Dichter Wilhelm Lotz iſt bereits im November
ſind es hundert Jahre daß in Robert Franz der Welt modernen Architekturwerke des neuen Berlin von denen gefallen

Georg Hermann arbeitet an einer Dramatiſierung
ſeines Romans Henriette Jacoby die dann

licher Meiſter geboren worden iſt Die zur Erinnerung

d n prüng R abich m m2 9 t E e nen

aulus Kirche in
teſten neueren Kirchen Berlins

e F on Wexlen die
V 2 X

Daneben ſteht dann
ein gighemilges

eine der beachtenswer als Fortſetzung der vielgegebenen Dramatiſierung des
derrmann chen Romans Jettchen Gebert am Berlines
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Auf dem öſterreichiſchitalien ſchen Kriegsſchauplutz t
Zum fünften Male ſeit 1848 zu iunter der Regierung des grei zum vierten Male

eht Oeſterreich im Kam reiſen Kaiſers z
e mit ſeintalien ſeinem Nachbar

Nach der Rieſenfront von der Nordſee bis zur
ren einerſeits und vom Baltenlande bis

tief nach Serbien hinein andererſeits iſt nun auch die
Alpenwelt von den weißen Firnen der
Bp zum Karſt Kriegsgebiet geworden und wie von
Oſtende bis Baſel und von Libau bis Cattaro ſo iſt

t n den Bergen Andreas Hofers bis an die blaue
riaküſte hinab eine dritte Rieſenfront entſtanden die

s e e Truppen im Kampfe gegen den
einſtigen Bundesgenoſfen der beiden Kaiſerrei zeigt
Auch die neueſte Kampffront läßt ſich gleich denen im
Weſten und Oſten in drei verſchiedene Abſchnitte teilen
das Gebiet der Hochalpen das mittelhohe Bergland
von Kärnten und dem Karſt und ſchließlich das
ſchmale Küſtengebiet um Trieſt das in mehr als
einer Beziehung gewiſſe Aehnlichkeiten mit der flandri
ſchen Front aufweiſt

Jn ihrer ganzen Geſtaltung und Ausdehnung iſt
die neue dritte Kampffront nicht weniger intereſſant
als die vom engliſchen Kanal bis zum Wasgenwald und
die von der Oſtſee bis zur Adria Jn ihrer Alpenfronthat ſie überhaupt kein gleichwertiges Gegenſiich weder

im Oſten noch im Weſten Denn die Vogeſen wie die
Karpathen haben keineswegs ſo hohe und ſchwierige
Uebergänge zu verzeichnen wie etwa das Gebiet um
22 Ortler oder die Dolomiten Demnach haben wirebenſo wie in den Vogeſen und in den Karpathen auch
in der Hochalpenwelt der neueſten Kampffront voraus
ichtlich mit einem ſehr langwierigen Kräfte und
Munition raubenden Stellungskriege zu tun Das iſt
auch ſchon in den Kämpfen von 1849 1859 und 1866 ſo
geweſen und wer jemals im öſterreichiſch italieniſchen
Alpengebiet von Goethes bis auf unſere Zeit herab ge
reiſt iſt der weiß ein Lied davon zu ſingen wie aus
gebildet ſtets auf beiden Seiten die Spionenfurcht
einerſeits und andererſeits das Streben war durch An
n immer neuer Tal und Paßſperren einen jeden

Alpenübergang möglichſt unüberwindlich zu machen
Seit 1882 wo der Dreibund ins Leben trat haben
Oeſterreich und Jtalien in dieſen alpinen Fortifikations
künſten das Menſchen möglichſte geleiſtet mit dem Erfolge daß im Augenblick der Auflbſung dieſes Drei

bundes und dem Kriegsbeginn zwiſchen den beiden
Nachbarn vom Ortler bis zum Jſonzofluß hinüber eine
ſtärkere Scheidewand beſteht als irgendwo ſonſt an
den beiden Rieſenfronten im Oſten und Weſten

Bei Jdroſee beginnend zieht ſich dieſe wohl ge
waltigſte Feſtungsmauer der Welt über
Storo und Contino nach dem Ledroſee hinauf Daran
ſchließt ſich der weltberühmte Tonalepaß der vom
Jſeoſee zum Sulzberg hinaufführt und zurzeit vergeb
lich von den Jtalienern berannt wird Ebenſo iſt das
Gebiet um den Ortler an der Hand der 1848 gemachten
Erfahrungen ein Bollwerk erſten Ranges gegen Jtalien
geworden Oeſtlich von der Etſch da wo ſich die Hoch
ebene von Lavarone Lafraun hinzieht iſt das Val
d Arſa ein wichtiger befeſtigter Punkt Hier hat die
erſte und bisher heftigſte Offenſive der Jtaliener ein
geſetzt ſoweit das Hochalpengebiet in Frage kommt
Auch das ſchon 1809 heftig umkämpfte Gebiet von
Primiero wird bereits in den erſten Angriffsberichten
erwähnt Selbſtverſtändlich iſt auch das langgeſtreckte

Dolomitengebiet ſtrategiſch ausgebaut und wie unan
genehm den Jtalienern gerade dieſe Fortifikations
arbeiten geweſen ſein mögen erhellt unter anderem
daraus daß ihr verſtorbener Generalſtaschef Polio ſich
den ganzen vorigen Sommer hindurch bis zum Kriegs
ausbruch angeblich erholungshalber hoch oben am
Miſurinaſee aufhielt deſſen Enclave bisher einen recht
unangenehmen Keil in den öſterreichiſchen Sicherungs
anlagen bildete Nach Oſttirol und Kärnten zu bilden
die Befeſtigungswerke auf dem Kreuzberg dem Plöcken
paß und dem Predil einen wichtigen Grenzſchutz
Andererſeits haben natürlich auch die Jtaliener ihre
Zugänge zu den Gebirgskämmen vom Grenzgebiet an
der Schweiz über die Judikarien die Tridentiner Faſ
ſaner und Karniſchen Alpen in großartigſter Weiſe aus
gebaut Jhre Kriegsführung in all dieſen Gebieten iſt
einmal erſchwert durch die mangelhaften Eiſenbahnver
bindungen andererſeits durch die Enge der Talaufſtiege
So hat ſich denn auch gleich zu Beginn des Krieges ge
zeigt daß die Vorſtoßabſichten auf das Plateau von
Lavarone und von Baſſano entlang dem Brentatal nichtgelangen wenn anders nicht nur Toſtverſuche vorlagen

um die Stellungen der Oeſterreicher und ihre Anmarſch
bewegungen auszukundſchaften Die Erwägung deröſterreichiſchen Heresleitung daß angeſichts der überaus

ungünſtigen ſtrategiſchen Verhältniſſe für Jtalien in
dem Abſchnitt des Hochalpengebietes ſich deſſen Offen
ſive mehr nach der Kärntner Grenze zu bewegen würde
hat durch den Angriff auf Karfreit in den Juliſchen
Alpen eine gewiſſe Beſtätigung erfahren Jch habe
ſchon bei meiner Reiſe nach Trieſt angedeutet in wel
cher hervorragenden Weiſe die Oeſterreicher die Jſonzo
linie die bei Karfreit beginnt und über Santa Lucia
Tolmein und Canale ſich bis Görz hinzieht ausgebaut
haben und gleichzeitig auch darauf hingewieſen daß mit
einem umfangreichen Vorſtoß der Jtaliener gegen dieſe
Befeſtigungslinien zu rechnen ſei Nun ſind ſie bereits
dort und die nächſten Tage und Wochen werden den Be
weis erbringen daß Jtalien über dieſe Linie niemals
hinauskommen ſondern ſich unter Umſtänden den Schä
del daran einrennen wird Aber man hat ſie nicht
nur hier ſondern auch noch weiter ſüdlich erwar
tet da wo ſich zwiſchen Görz und Monfalcone die Friau
liſche Ebene breitet Hier liegt ein Raum von etwa
25 Kilometer Breite zwiſchen Cormons und Cervignano
offen Allein ein Vorſtoß der ſich in der Richtung
über Udine bewegen müßte würde auf den Karſt treffen
jenen merkwürdigen Höhenrücken der einſt den Vene
zianern die Hölzer für die Befeſtigung des moorigen
Untergrundes ihrer Stadt und den Bau ihrer Schiſfe
lieferte und der von ihnen dermaßen ausgeraubt wurde
daß er heute ein unwirtliches Kalkplateau bildet wo
jede der vielen Schluchten und all die ſeltſamen Fels
bildungen natürliche Befeſtigungsanlagen für die Oeſter
reicher ſind Ebenſo iſt das Plateau von Komen dazu
beſtimmt die vorgelagerte Ebene taktiſch zu beherrſchen
Hinter der ganzen Jſonzolinie aber breitet ſich das
öſterreichiſche Hochalpenmaſſiv in dem ebenfalls jeder
Taleinſchnitt und jeder Berg zu nachhaltigen Verteidi
gungszwecken benußt werden kann

lengſtliche Gemüter haben erwartet daß alsbald
nach der Kriegserklärung die italieniſche Hauptmachteinfach das Eiſchial entlang marſchieren und nach dem

heiß begehrten Gebiet Südtirols bis hinauf nach Bozen
und Meran vorſtoßen würde Nun haben wir ja aller
dings gehört daß die Jtaliener inzwiſchen in Ala ein
marſchiert ſind aber zwiſchen Trient und Ala liegen
zunächſt die Sperrforts von Rovereit Calliano und Ma
tarello Möglich wäre allerdings auch ein ſeitlicher
Vorſtoß durch das Loppiotal oder das Suganertal die
aber beide das eine durch den Monte Brione das an
dere durch den Kofelpaß bei Primolano geſperrt ſind
Andererſeits ſchützt die ſogenannte haus die

r h in der

irolerberge bis

taliener vor einem Einbruche de
ichtung auf die Poebene Nach den bisherigen Beo

achtungen haben die er die nz einmal über
tatſächlich nach Südtirol vorzuſtoßen und anderer

eits aus dem Tagliamentotal gegen den Jſonzo auf
m Einbruchswege über Udine dem Tal des Natiſone

folgend alſo über Cividale vorzugehen Daneben verſuchten ſie durch kleinere Vorſtöße weſtlich und öſtlich

der beiden Hauptſtoßlinien die Situation der Oeſter

re

für Halle und die
ſag

Jn packenden realiſtiſchen Kapiteln voll

Fliegerkuriers des Kaiſers

an Bord des engliſchen Panzerkreuzers
loſe

Leid erſpart friſch und ungebrochen ſtehtS

Es 2reicher zu erkunden Eine dritte Aktion ſtand auf der
Adria zu erwarten etwa in Form eines Landungsver
ſuches bei Trieſt an der iſtriſchen Küſte oder auf den
dalmatiniſchen Jnſeln Aber da hat offenbar die kühne
und zielbewußte Offenſive der öſterreichiſchen Flotte
dem Gegner einen Strich durch die Rechnung gemacht
Was insbeſondere der Reichskriegshafen Oeſterreichs
Pola zum Schutze von Jſtrien und Dalmatien bedeutet
wiſſen die Jtaliener ſo gut wie wir und die in ihm
lagernde öſterreichiſche gleite ſcheint auch nicht aus
bloßem Zufall ſich im Verlauf des bisherigen Welt
krieges auf die Defenſive verlegt haben um jetzt voll
gerüſtet den langerwarteten Feind gebührend empfan
gen zu können Blitzartig hat ſie ſeinerzeit den Leon
Gambetta vernichtet den Angriff gegen die italieniſcheOſtküſte unternommen und ſölle lich die Citta di
Ferrara zur Strecke gebracht

Alles dies zuſammengefaßt zeigt uns Deutſchen daß
auch an der dritten Rieſenfront dieſes Weltkrieges neben
den planvollen und rechtzeitig durchgeführten defenſiven
Maßnahmen auch alles für eine kraftvolle Offenſive Er
forderliche vorhanden iſt und der Geiſt der Truppen
die ich in den letzten Tagen ſo friſch und munter wie
in den erſten Tagen des Weltkrieges in den neuen
Kampf ziehen ſah bürgt uns dafür daß Jtalien einen
nicht wieder gut zu machenden Fehler beging als es
Oeſterreich vollſtändig in den Karpathen feſtgehalten
und nach neunmonatiger Kriegführung ſo weit ge
ſchwächt wähnte um ihm neben den freiwillig angebote
nen Landgebieten noch weitere abnehmen zu können

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter
e

Die mißglückten italieniſchen Angriffe
bei Plava

Das k k Kriegspreſſequartier meldet Das italieniſche
Hauptquartier verbreitet über die bisherigen Kämpfe bei Plava
unrichtige Nachrichten welche den fehlgeſchlagenen Angriffs
verſuchen den Anſchein ſiegreicher ffären zu geben ſich be
mühen Nach achttägigen für den Feind äußerſt verluſtreichen
Kämpfen ſind die Stellungen bei Plava feſt in
unſerem Beſitze und an keiner Stelle durchbrochen Der

am 10 Juni und in der Nacht zum 11 Juni etwa ſechs Kom
pagnien auf das öſtliche Ufer Ein ſofort unternommener
Gegenangriff mußte wegen feindlichen Artilleriefeuers einge
ſtellt und bis zur Dunkelheit verſchoben werden Der Gegner
zog es aber vor auf das Weſtufer zurückzugehen ohne über
haupt Widerſtand zu verſuchen Am 12 Juni überſchritt feind
liche Jnfanterie abermals den Jſonzo und ging zum Angriff
auf Höhe 383 vor wohin das Feuer von ca 80 Geſchützen kon
zentriert wurde Der Gegner kam an unſere Stellung heran
wurde jedoch in erbittertem Nahkampf derart geworfen daß
das Gros wieder auf das Weſtufer zurückflutete Gegen 1000
gefallene Jtaliener blieben im Angriffraume Drei
neuerliche Angriffe in der Nacht zum 14 Juni wurden leicht
abgewieſen Ein am 14 Juni abends unternommener Angriff
brach blutig zuſammen Am 15 Juni beſchoſſen die Gegner
unſere Stellung ununterbrochen unter ungeheurem
Munitionsaufwand Die in der folgenden Nacht
unternommenen drei Jnfanterieangriffe gegen Höhe 383 zer
ſchelllen an dem Widerſtand der tapferen Dalmatiner ebenſo
ein am 16 Juni nachmittags von ſtarken Kräften unter
nommener Angriff Jn der Nacht und vormittags am 17 Juni

nochmals bedeutende Jnfanteriekräfte an und er
rſte Verluſte Gefangene ſagten aus Der König ſelbſt

habe angeordnet die Höhe bei Plava um jeden
Preis zu nehmen Mittags am 17 Juni war der Kampf
erſchieden Der Gegner verſchanzte ſich vor unſeren Stel
lungen unternahm aber keinen ernſteren Angriff mehr Die

Meldung über die Wegnahme eines öſterreichiſchungariſchen

Flieger u Przemysl

Roman aus dem großen Kriege von

Karl Matull
erſcheint im

General
Es iſt der erſte öſterreichiſche Kriegsroman das Werk Matulls
aber er iſt nicht nur darum intereſſant und von bleibendem Wert er will uns noch

mehr geben

von den Kriegsabentenuern des Fliegerleutnants Stephan Andraski des
Wir verfolgen ihn auf ſeinen raſenden Fahrten durch

die Lüfte in die belagerte Feſtung Przemysl wir erleben mit ſtockendem Atem
ſeinen Kampf in den Lüften mit dem ruſſiſchen Spion und ſeinen drohenden Abſturz
Dann führen uns die ſeltſam verketteten Momente ſeines Lebens hinüber zum Feind

Furcht und Grauen Aber über all dem Kriegslärm über all den Leiden und Kämpfen
von Millionen ſteht wie ein gottgeweihter Schirmherr der alte Kaiſer Franz getragen
von der unendlichen Liebe ſeiner Völker nach einem Leben dem das Schickſal nichts an

auf ſeinem ihm von Gott angewieſenen Poſten
er in ſeiner großen Güte den Konflikt der das Leben des Helden in Tod und Ver

achtung zu enden droht

Treue um Treue Schulter an Schulter mit
unſeren öſterreichiſchen Brüdern führen wir
den Kampf gegen die gemeinſamen Feinde
und ſo wird dieſer öſterreichiſche Kriegsroman l
ſicherlich den uneingeſchränkten Beifall unſerer

Leſer finden
General Anzeiger für Halle und die Provinz Suchſen

Neu hinzutretende Bezieher erhalten den bereits erſchienenen
l Teil des Romans koſtenlos nachgeliefert I

re

Gegner brachte von übermächtigem Artilleriefeuer unterſtützt unter heftigen Kämpfen mit den durch den Abfall von

Anzeiger
Provinz Sachſen C

außerordentlicher Spannung erfahren wir

Bulwark auch hier Untergang und Tod c

er in aufopfernder Fürſorge für ſein Volk
Und mit weiſer väterlicher Hand löſt

zie

a a
Maſchinengewehres iſt erfunden dagegen eroberten wir zwei
itelieniſche Maſchinengewehre Von glaubwürdigen Ausſagen
Gefangener abgeſehen liegen in dem etwa 1200 Meter breiten
Angriffsfeld 3000 unbeſtattete tote Jtaliener
Unſere Geſamtverluſte an Toten Verwundeten und Vermißten
erreichen bei weitem nicht dieſe Zahl Jn den Kämpfen bei
Plava mußten unſere Truppen auch mit betrunkenen
Jtalienern kämpfen was an Gefangenen und Ver
wundeten einwandfrei feſtgeſtellt iſt Bei dem Gegner herrſchen
unklare Vorſtellungen über die Genfer Konvention Verwundete
wurden von italieniſchen Soldaten beſtialiſch erſtochen Am
weſtlichen Ufer führen Munitionsautomobile für eine feind
liche Motorbatterie unter dem Schutze des Roten
Kreuzes Andererſeits ſchickte der Gegner nach einem Ge
fecht ein Detachement von Aerzten und Mannſchaften knapp
vor unſere Stellungen zur Bergung der Toten Später erſchien
ein Leutnant der ſich als Parlamentär ausgab und ohne Beſitz
einer Vollmacht über die Beſeitigung der Toten ſprechen wollte
Derartige Verſuche zur Auskundſchaftung werden mit Ge
fangennahme der betreffenden Perſonen erledigt

Der Armeeoberkommandant erkannte die braven Stveiter
von Plava durch folgendes Telegramm an Die Armes iſt
ſtolz auf die braven Truppen von Plava Nu ſo weiter
Feld marſchall Erzherzog Friedrich

Die Jtaliener als Erlöſer
W T Wien 24 Juni Aus dem Kriegspreſſe

quartier wird gemeldet daß die Jtaliener fortfahren
die Bevölkerung der beſetzten Grenzorte zu
drangſalieren Aus Brentonico wurden der
Bürgermeiſter und einige Einwohner als Geiſel fort
geführt Eins der öſterreichiſchen Mörſergeſchoſſe habe
in einer italieniſchen Batterie einen Volltreffer erzielt
und ein Munilionsmagazin geſprengt

Rückzug der Jtaliener aus Tripolis
z Lugano 24 Juni Nach erfolgter Zurück

ziehung der Garniſon aus dem Jnunern Libyens bleibt
die Herrſchaft Jtaliens vorerſt auf das Gebiet zwiſchen
den Gebieten des Dſchebel Kartung und dem Meer be
ſchränkt Der Rückzug der Garniſon erfolgte teilweiſe

ſtagis verſtärkten Rebellen und unter ſchweren Ver
luſten

Die feindliche Preſſe gegen den Papfſt
Mailand 24 Juni Der Corriere della Sera be

handelt in einem Leitartikel die Unterredung des
Papſtes in der Pariſer Liberté und greift denPapſt dabei heftig an Dabei ergibt ſich daß in dem
von der italieniſchen Telegraphen Agentur verbreiteten
Auszuge aus der Unterredung die Italien betreffenden
Aeußerungen des Papſtes fehlen

Paris 24 Juni Die Unterredung des Papſtes wird
von der franzöſiſchen katholiſchen Preſſe mit Zurück
haltung aufgenommen Sie beſchränkt ſich zumeiſt darauf
Auszüge wiederzugeben Die Erklärungen des Papſtes
ſeien eine ſchwere Enttäuſchung für die KatholikenFrankreichs

Operation des Sultans
W T Konſtantinopel 24 Juni Das Preſſehureau übermittelt den Vlalletn ſolgenden rer

richt des erſten Leibarztes Sultans Da der
ultan ſeit einiger Zeit an laſenſtein leidet

wurde infolge wiederholter von dem aus Berlin be
xuſenen Profeſſor Dr Jsrael und den behandelnden

r s See 5
c za 21 Juni unterbreiteten ä S

r u egt wurde einſtimmig beſchloſſen J
e

r

3 e eine Operation vorgenommen

T Konſtantinepel 24 Junides Sulth le i e tet mit
W Sriechiſche Banditen gegen die Türkei
W T Konſtantinopel 24 Juni Die AgenceMilli meldet daß r Feind an Arin Punkten der

Küſte Kleinaſiens unter dem Schutze ſeiner Flotte Va
gabundenbanden landete Die Vernichtung einer ſolchenaus griechiſchen Banditen beſtehenden Bande müſſe

ähnlichen Verſuchen als Beiſpiel dienen Der Feindder ſyſtematiſch Heiligtümer ſchändet hat ein griechſſches

Kloſter auf Millias beſchoſſen und zerſtört

Neue Bundesrats Verordnungen
Der Bundesrat hat geſtern ſeine Zuſtimmung

erteilt dem Entwurf einer Verordnung über den Ver
kauf von Fleiſch und Fettwaren durch die Ge
meinden dem Entwurf einer Verordnung über den
Aushang von e im Kleinhandel dem
Entwurf einer Bekanntmachung betreffend die Handels
beziehungen zu der Türkei der Vorlage betreffend den
Widerruf der Erlaubnis zur Beförderung von Auswan
derern und der Vorlage betreffend Ergänzung der Ver
ordnungen über die Ueberwachung und zwangsweiſe
Verwaltung ausländiſcher Unternehmungen

Zu der Verordnung über den
Verkauf von Fleiſch und Fettwaren durch die Gemeinden

wird mitgeteilt
Nachdem jetzt die Gemeinden dazu ſind

die von ihnen im Winter zum Zweck der Verſorgung der
Bevölkerung ſichergeſtellten Vorräte an Dauerwaren
auf den Markt zu bringen hat ſig gezeigt daß ſtellenweiſe die erleichterte und billige ezugsmöglichkeit die
ſer Waren zu einem mißbräuchlichen Weiterverkauf zu
teureren Preiſen geführt hat Es iſt ein Gebot der Bil
ligkeit und Notwendigkeit den Gemeinden die Befugnis
in die Hand zu S ſolchen Mißbräuchen zu ſteuern
Der Bundesrat hat daher eine Verordnung beſchloſſen
durch die unter erheblicher Strafandrohung den Ge
meinden das Recht eingeräumt wird den Weiterverkauf
oder die Abgabe der von ihnen in den Verkehr gebrach
ten Fleiſch und Fettwaren zu verbieten oder zu be
ſchränken ſowie falls ſie den Weiterverkauf geſtatten
die Preiſe feſtzuſetzen

Zu der Verordnung über den
Aushang von Preiſen in Verkaufsränmen

des Kleinhandels
wird mitgeteilt

Bäcker und Verkäufer von Backwaren können nach
s 73 74 der Reichgewerbeordnung durch die Orts
polizeibehörde angehalten werden die Preiſe und das
Gewicht ihrer verſchiedenen Backwaren für gewiſſe von
denſelben zu beſtimmende Zeiträume durch einen von
außen ſichtbaren Anſchlag im Verkaufsraume zur
lichen Kenntnis zu bringen Der Anſchlag muß täglich
während der Verkaufszeit aushängen auch können
Bäcker und Verkäufer von Backwaren angehalten wer
den im Verkaufsraume eine Wage mit den erforder
lichen geeichten Gewichten aufzuſtellen und ihre Benut
ung zum Nachwiegen der verkauften Backwaren Sſtatten Die günſtigen Erfahrungey die mit der
habung dieſer Beſtimmungen für Backwaren ge
ind haben den Bundesrat auf Anregung von verſ
denen Seiten insbeſondere auch aus den Kreiſen des
Kleinhandels zu einer Ausdehnung der den en
behörden beigelegten Befugnis auf alle Gegenſtände
täglichen Bedarfs insbeſondere Nahrungs und
Futtermittel aller Art ſowie rohe Natur
erzeugniſſe Heiz und ſoweitim Kleinhandel abgeſetzt werden veranlaßt Dieſe
Maßnahme dient dem Jntereſſe Lwofl leinhänd

fie de Kä dere eher er r ireiſe in den einzelnen Geſchäften zu verglei
unter den e die ihrer Lebens g entſpres
chenden auszuſuchen

Der Juter nationale Hotelbeſtgerverein
zu Kövin hatte für Donnerstag vormittag 9 Uhr s Hoch

Rufftſcher Hof zu Berlin eine Verſammlung einberufen um

ſtellung der dringendſten Uebelſtände zu beraten Einen weiten

Raum in der Beſprechung nahmen die Hotel uns
Reſtaunrantküche während des Krieg es ſowie die
Preſſe der Speiſekarten in Anſprych Die Ab
ſchaffung der Menüs wurde als ein durchaus verfehldes Mittel
den Feiſchverbrauch herabzuſetzen bezeichnet Die Bevech
nung des Brotes an die die Gäſte ſich geröhnt haben
ſoll beibehalten werden Sidungsz immer ſollen gumde
fätzlich immer berechnet werden Die Erfahrungen die di
Hotelinduſtrie mit der jetzigen Regelung der Pollzeß
ſtunde gemacht hat ſeien gert und es wird empfohten
im allgemeinen dabei zu belaſſen

Vor Wetter am 26 Juni
Teils heiter teils wolkig warm Neigung en

Gewitterbildung
Oeffentliche Wetter Anuſage für den 26 Juni

Teilweiſe wolkig warm Gewitterneigung

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten

vom 25 Juni 1915

a Am ElbeWeißenfels gTrotha 771,84 Barby zBernburg 45 MagdeburgKalbe 0,18 Wittenberge 047
Waſſerwärme der Saale vom W Juni mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 22 Grad C

Eine neue Hauskur gegen Arterienverkalkung
Schlaganfall die enorme rrgee zrwehenvgr

Verbindungen r An Fehrocht e ſollen ſowie
die degepeelerien Arterien möglichſt erneuert iſt die Oxallo

kur von der heute ſchon Hunderte von vorzüglichen An
erkennungen und Referenzen vorliegen Originalze niſſe

ez A Kriegsgerichtsrat D N Die Wirkung desiſt eine ganz ausgezeichnete die mich zu aufrichti e
Danke veranlaßt Frau Oberſtleutn S ſchreibt i
ja nur wünſchenswert daß die herrlichen Mittel o
bekannt werden denn ſie ſind ein Segen für die Menſchheit
Juſtizrat K ſchreibt und mit dem Erfolge zufrieden binSynditatsdirettor W S teilt mit meine Frau iſt tat
ſächlich wie verjüngt brikant W in L ſchreibt bei
mir hat Ihr Mittel faſt Wunder gewirkt uſm
Allgemeine Chemiſche Geſellſchaft m b H n
Herwarthſtr 17 Verſand durch unſere Depotapotheke a2305

Wer sparen will e etroffene kaltab
waſchbare Linon Dauerwäſche Marke ZT

Verkaufsſtelle C Klappendbaceh Gr Ulrichſtr l
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Lokales
Valle den W Juni 1015

Ein Schützengraben in Halle
Wohl kein Tag vergeht an dem nicht die Zeitungen

Anlaß haben in ihren Kriegsberichten die
gräben zu r In dem gewaltigen Ringen inOſt und Weſt haben dieſe eine Bedeutung gewonnen wie
es vor dem Kriege kaum jemand geahnt hat Ungezählte
hatten vordem kaum etwas über Schützengräben gehört
denn in den früheren von Deutſchen geführten Kriegen
ſind ſie nie zur Anwendung gekommen Man wußte
war etwas über Laufgräben die dazu dienten die zum
Sturmangriff beſtimmten Truppen näher an den Feind
heranzubringen von Schützengräben aber wußte man
nichts Und nun haben ſie das kann man wohl ſagen
faſt größere Bedeutung gewonnen als die gewaltigen mit
ungeheuren Summen in langen Jahren geſchaffenen
Feſtungen Namur Lüttich Maubeuge und Antwerpen
ſind faſt keine geweſen um die Deutſchen in
ihrem Siegeszuge aufzuhalten und gegen Ende Auguſt
w J war allgemein die Anſicht vertreten daß ſpäteſtens
am 2 September deutſche Truppen in Paris als Sieger
einziehen würden Die Erfolge ließen einen ſolchen
Schluß für berechtigt erſcheinen Und ſelbſt Frankreich
rechnete damit als die Regierung Paris verließ um die
Leitung der Staatsgeſchäfte von einer ferner liegenden
Stadt auszuüben

Da nahm plötzlich der Krieg andere Formen anFeſtungen hätten uns nicht guſhalten können auch nicht

offene Feldſchlachten Unſere braven Truppen hätten
mit eiſernem Beſen den Feind hinweggefegt und die
Bahn freigemacht Jetzt aber ſetzte nachtem die Eng
länder weite Gebiete in Flandern überſchwemmt und
unſeren Vormarſch gehemmt der Stellungskrieg
ein Die Erdbefeſtigungen traten in den Vordergrund
und gewannen faſt täglich größere Bedeutung Man
ſuchte nicht hinter ſtarken Mauern Schutz ſondern grub
ſich ein und von Erdgängen der verſchiedenſten Art aus
nahm man den Kampf auf überſchüttete den Feind mit
Geſchoſſen und rückte ihm ſo immer näher bis Nahkampf
einſetzen konnte Es waren die Schützengräben die jetzt
dem Kriege eine ganz andere Geſtaltung gaben Und
dieſer veränderten Kampfesform paßte ſich die Technik
ſehr ſchnell vortrefflich an Handgranaten die man in
die gegneriſchen Gräben ſchleuderte entſtanden Minen
die unter der Erde dem Feinde nahe rückten und ihm oft
ſchwere Verluſte beibrachten wurden angelegt man baute
Unterſtände als Ruheplätze für nicht kämpfende oder
verwundete Mannſchaften Man ſah auf weiten Ebenen
kaum einen Soldaten und doch waren ganze Armeekorps
darauf dem Auge verborgen aber die hin und her
ziehenden Gräben Schützengräben ließen ſie ahnen

Die Zeitungen brachten uns die wir daheim geblieben
oder bleiben mußten Schilderungen über ſie aus den
Federn der Kriegsberichterſtatter und Soldatenbriefen
ſowie Abbildungen gaben weiteren Auffchluß Die Leſer
aber ließen mehr oder weniger auch die Phantaſie mit
ſpielen und ſo macht ſich heute noch mancher ein falſches
Bild von dieſen Schützengräben Es darf anch nicht ver
geſſen werden daß ſie allmählich im Laufe des Krieges
vervollkommnet werden mußten um unter der Erde mög
lichſt bombenſicher zu ſein und ſo treffen die früheren

childerungen zum Teil auch nicht mehr zu Um ſo er
freulicher iſt es deshalb daß jetzt das I Erſatz
bataillon des Füſilier Regiments Nr 36
auf dem Exerzierplatz hinter der Kaſerne II am Roßplatz
Schützengräben angelegt hat die vorausſichtlich vom
nächſten Sonntag an täglich von jedermann gegen ein
geringes Eintrittsgeld das Kriegern und deren Ange
hörigen zugute kommen ſoll beſichtigt werden können
Sie ſind ſo angelegt wie ſie heute zur Anwendung kom
men Da wird mancher der ſie ſich anſieht an dem
Bilde das er ſich bisher gemacht korrigieren müſſen und
manche Unklarheit mit der er ſich bis jetzt getragen wird
beſeitigt werden Eine genaue Beſchreibung der Anlagen
hier zu geben erübrigt ſich denn es ſteht zu erwarten
daß hier niemand verſäumen wird ſich dieſe Schützen

räben anzuſehen Angebrachte Tafeln werden den
Tauſenden die ſich einfiwden weitere Belehrung geben
z Sachkundige werden auch mit weiteren Erklärungen

ienen
Aber nicht überall werden Führer z Mancher

Beſucher dürfte anfangs auch im Dunkeln tappen wenn
er den Weg zur Beſichtigung an falſcher Stelle antritt
wenn er nicht vorher Aufklärung über die Stellung der
Truppenmaſſen bekommen hat Dem vorzubeugen ſollen
die nachfolgenden Zeilen dienen Hinter ſolchen Gräben
die ſich von einem Korps zum anderen erſtrecken liegen
die Truppen in Dörfern Kiesgruben Steinbrüchen
Wäldern dem Feinde verborgen Man denke ſich alſo
wenn man von der Stadt aus dem i les zugeht
links der Deſſauerſtraße weit zurückli

Schützen

iegend die Regi
menter Gräben ziehen dann über die Straße hinweg
zu den Schützengräben die auf dem Exerzierplatz ange
legt ſind Möglichſt ſchmal und ziemlich tief präſen
tieren ſie ſich vor unſerem Auge aber ſie bieten in dieſer
Geſtalt den Kriegern möglichſt Schutz gegen Granat
feuer Jntereſſant ſind auch die verſchiedenen Befeſti
gungen die den Einſturz faſt unmöglich machen Der
letzte Graben iſt der Artillerie Deckungsgraben Ver
bindungsgräben führen in Zickzacklinien nach vorn be
feſtigt und geſichert durch Schützenſtände Einblicke in
Unlerſtände einen unter der Erde angelegten bomben
ſicheren Verbandsraum Erdtelephonzellen werden hier
geboten Man ſieht eine Reihe Stichgräben die zum

eigentlichen Schützengraben dem vorderſten Graben füh
ren und die viele Bewegungsfreiheit ermöglichen ſchnelle
Verſtärkungen geſtatten Ausfallſtufen ſind angebracht
zur Sicherung bej etwaigem Ueberfall Vor den Beob
achtungsſtänden liegen dem Feinde möglichſt verborgen
Sehſchlitze Nach der Kaſerne zu iſt eine Sappe ange
bracht ebenſo liegen vorne Horchſtellen für Horch
patrouillen beſtimmt Drahtverhaue zeigen wie der her
vordringende Feind aufgehalten werden kann und ſelbſt
die vielgenannten ſpaniſchen Reiter hat man nicht ver
geſſen

Noch manches andere bietet ſich aus dem Stellungs
krieg hier dem Auge Jntereſſant iſt es wie hier genau
wie draußen im Felde die verſchiedenſten Gräben von
ihren Schöpfern beſondere Bezeichnungen erhalten haben
Da gibt es eine Kronprinzenſtraße eine Hildebrand und
Mackenſenſtraße Bei kurzen Verbindungsgräben hat
man halliſcher Gaſſen gedacht und ſo gibt es einen
Trödel einen Kuttelhof und Bechershof eine Kuh und
Kurze Gaſſe uſw Ein Beobachtungsſtand führt den
Namen Zur ſchönen Ausſicht die Sappe Granaten
ſtraße der Unterſtand der Kompagnie Klein aber
mein eine Latrine Hilfsſtation uſw Es ſei alſo auf
dieſe Schöpfung des I Erſatzbataillons des Füſilier
Regiments Nr 36 hiermit aufmerkſam gemacht der Be
ſuch kann jedermann nur dringend empfohlen werden

es

Wider die Spionage
Am 5 Juni ſind wie gemeldet vom Feldgericht in

Lüttich 17 Spione abgeurteilt worden von denen acht
am 7 Juni erſchoſſen drei weitere gleichfalls zum Tode
verurteilt aber mit lebenslänglichem die übrigen mit
uſammen 77 Jahren Zuchthaus beſtraft wurden Die
erurteilten waren bis auf einen Engländer ſämtlich

Belgier Wenige Wochen vorher war eine Holländerin
in Aachen gleich wegen Spionage zu 15 Jahren

m erſt e hatten Tätigtenie zuerſt er e Täauf belgiſchem Boden ausgeübt die Holländerin im
Rheinland alle aber übermittelten die geſammelten
richten an ihre in Maaſtricht in Holland ſihenden
traggeber Jn der Hauptſache berichte
ſchickt eingerichtete und geleitete Betrieb ü
Truppenbeförderungen auf den

e
e

Aufdeckung des gefährlichen Netzes iſt der Aufmerkſamkeit
der deutſchen Behörden in Belgien zu danken denen man
weitere Erſolge auf dieſem Gebiete nur wünſchen kann
Es wäre aber ein verhängnisvoller Jrrtum wenn man
glauben wollte die Gefahr der Spionage beſtände nur
oder hauptſächlich in dem von uns beſetzten feindlichen
Gebiete Gegenteil ſie iſt viel größer im eigenen
Lande Aus der Schweiz Holland Skandinavien
kommen die Agenten des Vierverbandes zu uns meiſt
unter dem Schutze eines Paſſes neutraler Staaten t
aber auch mit falſchen deutſchen Päſſen Und leider gibt
es wohl auch ehrloſe Deutſche die dem Feinde ihr Vater
land verraten Gerade dieſe können ihr niederträchtiges
Gewerbe am ſicherſten und unauffälligſten betreiben
Deshalb iſt es Pflicht nicht nur der rden ſondern
edes Vaterlandsfreundes in dieſer ſchweren Zeit die
ugen offen zu halten und jedes verdächtige Benehmen

unter dem Geſich spunkte der Spionage zu betrachten
er Deutſche hat heute die Pflicht die Organe desaSicherheitsdienſtes zu unterſtützen Auch die Beamten

der Eiſenbahn der a und Telegraphie der Zoll
behörden müſſen ihre Aufmerkſamkeit verdoppeln um das
gefährliche Treiben der Spionage aufzudecken und zu ver
eiteln Die Gefahr iſt zwar in den Grenzbezirken am
rößten aber auch im Jnlande ſitzen die feindlichen

Agenten und ſuchen ſich durch Aufenthalt auf oder an den
Bahnhöfen auf Eiſenbahnfahrten im Verkehr mit Sol
daten und deren Angehörigen wichtige Nachrichten zu
verſchaffen Darum Augen auf und Mund zu Ein
unbedachtes Wort kann hunderten unſerer tapferen
Soldaten das Leben koſten Unſere Feinde trachten be
ſonders danach Nachrichten über die Stärke Zuſammen
ſetzung und Verteilung unſerer Streitkräfte zu be
kommen Manche unbedachte Mitteilung aus Freldpoſt
briefen hat ſchon ſchweren Schaden angerichtet Jeder
der ſolche Fahrläſſigkeit begeht macht ſich eines ſchweren
Verbrechens am Vaterlande ſchuldig und gefährdet das
koſtbare Leben deren die für uns kämpfen

Alſo fort mit Vertrauensſeligkeit und Gleichgültig
keit Jeder Deutſche kann und muß wirken daß dem
Feinde alles was unſer Heer und unſere Flotte betrifft
verborgen bleibt Damit trägt er eine Dankesſchuld ab
an diejenigen die für das Vaterland ihr Leben einſetzen

Tagesordnung für die Sihung der Stadwerord
neten Verſammlung am Montag den 28 d Mts nach
mittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Anfrage betr den
Verkauf der Fleiſchdauerwaren 2 Aufſtellung der
Bürgerliſte 3 Hundeſteuerordnung 4 Rückzahlung
von Kanalbaukoſten 5 Einrichtung von Seminarkurſen
für Turnen und Handarbeiten 6 Einrichtung eines
3 Handelskurſus 7 Friedhofsordnung 8 Gebrauchs
ordnung für die Feuerbeſtattungsanlage 9 Landent
eignung Margareten Luiſen und Hedwipſtraße
10 Ausbau der Straße A zwiſchen Neuwerk und Kirch
tor 11 Ausbau der Friedenſtraße zwiſchen Röderberg
und Reilſtraße 12 Kanaliſierung der Dölauerſtraße
13 Entlaſtung der Rechnung betr Neubau der Ober
realſchule 14 Entlaſtung der Rechnung betr Pflaſte
rungsfonds 15 Entlaſtung der Rechnung betr Samm
ler Wittekindſtraße 16 Entlaſtung der Rechnung betr
Handwerkerſchule 17 Entlaſtung der Rechnung betr
die v Ritterſche Stiftung 18 Verwaltungskoſten der
Sparkaſſe 19 Verſtändigungsvorſchlag zu Kap 17
D 4 des iptetats

Nichtöffent liche Sitz urg 20 Armen
pflegerwahl

Der Stadtverordneten Vorſteher
Dr Lembſer

e Die Linden blühen ihr lieblicher Odem durch
ſtrömt die ſommerlichen Lüfte Unſere halliſchen An
lagen ſind reich an Linden die hier auch gut gedeihen
wie man neuerdings beſonders an den trefflich ange
gangenen Bäumen der Giebichenſteinerſtraße wahrneh
men kann die zwar noch nicht zur Blüte gelangten da
für aber dereinſt prächtige Schatten und Düfteſpender
zu werden verſprechen Eine reiche Lindenblüte die
wir aller Trockenheit zum Trotz diesmal verzeichnen
können verheißt vor allem eine gute Honigernte Denn
die Jmmen beſuchen mit beſonderer Vorliebe die Lin
den Ueber mir im Gezweige der Linde höre ich deut
lich die Bienen ſummen ſingt irgend ein Dichter
Ueberhaupt ſpielt die Linde bei Dichtern und Sängern
eine große Rolle die ihren feſten Grund in der alten
Vorliebe unſeres Volkes für dieſen echt deutſchen Baum
hat Bei den Germanen galt die Linde von jeher als
ein heiliger Baum unter dem man die allgemeinen An
gelegenheiten erledigte und auch Gerichte hielt Und dieſe
hohe Verehrung hat ſich bis auf die heutige Zeit weiter
vererbt von ihr zeugen vor allem die vielen ehrwürdi
gen Dorflinden die man beſonders hierzulande vielfach
antrifft Noch tanzt in friedlichen Zeiten die junge Welt
um den alten Lindenbaum während die Alten unter T
ſeinem Schatten dieſem frohen Treiben zuſehen Heuer
iſt s zwar nicht der Fall denn munterer Tanz ziemt ſich
nicht zu ſolch ernſter Zeit wo wilder Kampf die Welt
erfüllt Aber auch die Tänze unter der Linde werden
wiederkehren nachdem dieſe ſchweren Tage überwunden
ſind und wir uns im wiedergekehrten Frieden unſerer
Heimat und ihrer Schönheit aufs neue und in verſtärk
tem Maße erfreuen können Zu dieſen Schönheiten ge
hört aber auch neben der ſtarken Eiche als dem Wahr
zeichen deutſcher Kraft vor allem auch die ehrwürdige
Linde als Kennzeichen deutſchen Volkstums und deut
ſcher Poeſie

Der Hanushaltsausſchuß verhandelte geſtern über
die vom Magiſtrat vorgelegte

neue Hundeſtenerordunng
die der Vorlage entſprechend mit einigen kleinen Ab
änderungen redaktioneller Art genehmigt wurde Nach
dieſer Steuerordnung ſoll der erſte Hund ſeitens ſeines
Beſitzers mit 30 Mark und jeder weitere mit 50 Mk
jährlich beſteuert werden Jm übrigen ſchließt ſich die
neue Ordnung im weſentlichen an die Beſtimmungen
der ſeitherigen an Weiter verhandelte der Haushalts
ausſchuß über die Verteilung von Kanalbau
koſten Es handelt ſich dabei um die Rückver
gütungen an ſolche Straßen bezw Banunternehmer
die auf Grund der früheren Beſtimmungen 50 Mark
für den baufenden Meter an Ausbaukoſten gezahlt
hatten während dieſe Koſten durch die neuerlichen Be
ſchlüſſe der Stadtverordneten mit auf ein Jahr rück
wirkender Kraft auf 15 Mark herabgeſetzt wurden
Dementſprechend muß jetzt an einen Teil der Unter hvielt ſeine
nehmer der entſprechende Mehrbetrag zurückgezahlt
werden Bei der gewerblichen Frauenſchule
ſollen ein zweiter Handelskurſus ſowie Seminarkurſe
für Turn und Handarbeitslehrerinnen eingerichtet
werden wozu der Haushaltsausſchuß ſeine Genehmigung
erteilte Dies geſchah auch entſprechend den ſchon
geſtern von uns mitgeteilten Beſchlüſſen des Bauaus
ſchuſſes wegen des Ausbaues der Straße zwiſchen
Kirchtor und Neuwerk des Ausbaues der Friedenſtraße
zwiſchen Röderberg und Reilſtraße ſowie der Kanali
ſierung der Dölauerſtraße

Das Ei Kreuz wurde dem zum Unteroffizier
nſpektor bei der Friedrich Wilhelm83 IIſchaft her Mücke ver

ehen
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jäger der Landwehr beim 4 Reſerve Bataillonwurde vom Chef des Bataillons dem z ten zu Reuß

j Linie die Silberne Verdienſtmedaille mit Schwertern
am ſchwarzgelbrotem Bande verliehen Dem Poſt
inſpektor Hedler vom Poſtamt 2 hier zurzeit Haupt
mann der Landwehr im Reſerve Jnfanſerie Regiment
Nr 66 Ritter des Eiſernen Kreuzes wurde das Furſtlich
ehe Ehrenkreuz 8 Kl mit Krone und Schwertern

e

Militäriſche Perſonalveränderungen Diſener r und Kusſhre von
beide früher im Jnf Regt Nr r jetzt im 2 Erlen Nr 164 wurden zu echieebelentnant
efördert

Wiedereröffnung von Unteroffizie len DasKriegsminiſterium beabſichtigt r i e ige
chulen im weſtlichen Teile des Reiches die infolge der
Mobilmachung geſchloſſen waren wieder zu eröffnen
Jn dieſe können junge kräftige Leute von 17 bis
20 Jahren eingeſtellt werden Der Einzuſtellende muß
mindeſtens 154 Zentimeter groß und vollkommen ge
ſund ſein ſowie die Brauchbarkeit für den Friedens
dienſt der Jnfanterie beſitzen Die Ausbildung zum
Unteroffizier erfolgt koſtenlos

Gegen den Wahrſage Unfng Das Oberverwal
tungsgericht hat in einem Urteil erkannt daß die Wahr
ſagerei nicht nur gegen die guten Sitten ſondern auch
er das Strafgeſetzbuch verſtösßt Damit iſt die Mög
ichkeit gegeben dieſem Unfug noch mehr als bisher zu
Leibe zu gehen Das könnte auch hier geſchehen wo
Wahrſagerinnen Handdeuterinnen u dergl nach wie
vor ihren Unfug treiben und leider auch immer noch
Dumme genug finden die an ihren Schwindel glauben

Preſſe und Krieg Schon über 800 Zeitun inDeutſchland haben veranlaßt durch die rege An
forderungen der Kriegszeit ihr Erſcheinen eingeſtellt

Rudolf Apel Seinen ſchweren Verwundungen
die er auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze erlitt erlag
im Alter von 49 Jahren im Lazarett in Coſel unſer
geſchätzter langjähriger Mitarbeiter Rudolf Apel
Bei Kriegsbeginn war er erfüllt von echt vaterländi
ſchem Geiſte ſofort zu den Fahnen geeilt und als Offi
igritelpeſrreg7 ins Heer eingetreten deſſen Dienſt er
ich mit freudigem Eifer und ſtarker Liebe widmete
Kaum von einer Verwundung geneſen die ihn zeit
weilig nach der Heimat zurückbrachte zog er ſofort wie
der mit dem Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 232 zum
Kampfe hinaus der nunmehr zu einem todbringenden
für ihn werden ſollte Für unſere Zeitung war Apel
ein Jahrzehnt hindurch in der Gerichisberichterſtattung
tätig für die er eine ganz beſondere Befähigung beſaß
Ein treuer charaktervoller Menſch iſt mit ihm geſchie
den dem wir ein danerndes dankbares Gedenken be
wahren werden

Gewitter und Regen Als geſtern mittag im
Süden immer mehr dunkle Wolken aufſtiegen und die
Schwüle geradezu unleidlich wurde begrüßte jeder mit

Hoffnung die erſten Windſtöße die ein nahen
es Gewitter ankündigten Bald grollte ferner Donner

auch verſchiedene Blite durchzuck en die dunkle Wolken
wand leider aber kam das Gewitter das nordwärts
e nicht über die Saale und nur ein paar kurze
Negenſpritzer und eine gelinde Abkühiung der Luft
waren die flüchtigen Spuren die
Menſchen und Fluren ſeufzen weiter
friſchenden Regenguß

Unhaltbare Zuſtände Hausbeſitzer des ſüdlichen
Stadt eils ſo z B der Zwingerſtraße klagen ſehr
darüber daß die Abfuhrinſtitute die Leerung der Ab
ortsgruben nicht vornehmen Die betr Jnhaber ent
chuldigen ſich mit dem Mangel an Arbeitskräften und
ferden ſodaß dadurch Verzögerungen eintreten Jn

einzelnen Fällen i a Jauche in die Kellergelaſſe
eingedrungen ein Zuſtand der bei der jetzigen Tempe
ratur geſundheitsſchädlich wirken muß Der um Hit
ar gegangene Vorſtand des 3 kommunalen Bezirksver
eins hat die erforderlichen Schritte eingeleitet damit der
Uebelſtand baldtunlichſt beſeitigt werde Verſagen die
Abfuhrinſtitute dann muß die Behörde Mittel und
Wege ſchaffen ſolche unhaltbaren Zuſtände zu be
ſeitigen

Zurückgewieſene Kartoffeln Unſere Stadt hat
ſehr viel Kartoffeln abzunehmen Selbſtverſtändli
wird bei der Abnahme ſehr auf die Güte der Ware ge
ſehen nicht einwandfreie Ware wird abgelehnt Dies
geſchah auch geſtern mit drei Waggonladungen die von
Hildesheim n hier geſchickt waren Die Proben er
gaben daß die Kartoffeln bereits in Verderbnis über
gegangen waren

Konfirmation Geſtern vormittag fand in der
Kirche St Georgen die Einſegnung von Zöglingen der
Provinzial Blindenanſtalt durch den Anſtaltsgeiſtlichen
Paſtor Hellmann ſtatt Es waren 6 Knaben und
6 Mädchen die in die chriſtliche Gemeinſchaft eintreten

Dem feierlichen Akie wohnten zum Teil auch z
hörige der Konfirmanden bei Danach wurde allen

eilnehmern das heilige Abendmahl geſpendet
Beſchlagnahme von Acker und Feldbohnen Die

Bezugsvereinigung deutſcher Landwirte hat ihre Be
ſchlagahmerechte auf Acker und Feldbohnen dem
Kriegsminiſterium übertragen das nunmehr alle
Lagerhalter und Eigentümer ſolcher Bohnen zur Mel
dung aller Vorräte innerhalb drei Tagen an die ſtell
vertretende Jntendantur ihres Korpsbezirks auffordert

Eine volkstümliche Siegesfeier zur Wiedereroberung Lem
bergs fand geſtern abend im Zoologiſchen Garten ſtatt Das
Stadttheaterorcheſter unter Leitung des Kapellmeiſters Fritz

Volkmann und die Ortsgruppe des Sängerbundes an der
Saale unter Führung des Königl Muſikdirektors W Wurf
ſchmidt hatten ſich zu dieſem Zwecke zuſammengefunden und
ein Programm aufgeſtellt das einer ſolchen patriotiſchen Feier
entſprach So begann die Kapelle das Konzert mit dem Choral
Nun danket alle Gott ſpielte weiter die Kaiſer Ouvertüre

von Weſtmeyer Armeemärſche die JubelOuvertüre von
Weber ein Marine Tongemälde von Thiele u a Muſikdirektor
Wurfſchmidt wies in kurzer Anſprache auf die Bedeutung
der Wiedereroberung Lembergs hin feierte unſere und die ver
bündeten Truppen und brachte ein Hoch auf Kaiſer Reich und
Truppen aus Aus der Fülle vaterländiſcher Volks und volks
tümlicher Lieder hatte er einen ſchönen Strauß ſolcher aus
gewählt die deutſche Treue deutſche Tapferkeit und andere
deutſche Tugenden prieſen Wir nennen hier nur Zuruf an
Deutſchland von Otto Richte dich auf Germania von Abt
Wie daheim von Wohlgemut Reiters Morgengefang von

Wohlgemut Die Wacht am Rhein von Wilhelm Das
deutſche Herz von Otto Dieſe Gaben die in ausgezeichneter
Weiſe zum Vortrag kamen wurden wie die muſikaliſchen
Gemüſſe von dem ſehr zahlreich erſchienenen Publikum mit leb
haſtem Beifall aufgenommen

Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
Monatsverſammlung beim Kollegen P Dohle in

Kroſigk bei Wallwitz ab Die dem hieſigen Garniſonkommando
zugeſtellte Eingabe wegen Ueberlaſſung von Kellnern zu
den verfloſſenen Feierdagen hatte Erfolg Es wird dankbar
und angenehm empfunden daß von dieſer Seite dem Antrage
ſo ſchnell nachgekommen ſei und ſomit Pfingſten genügend
Hilfsperſonal zur Verfügung ſtand Ein Kollege brachte ſeine
Erlebniſſe mit einem aus dem Bureau zugeſandten gelernten
Aushilfstellner Kluge vor der nachdem er tagsüber bei dem
betr Wirte gearbeitet abends mit dem ihm von einem Gaſt
zum Wechſeln übergebenen Hundertmarkſchein durchging Der

Wirt hat den Schaden erſetzt der Kellner hat aber auch noch
die Einnahme von etwa 80 Mark mitgenommen Der Vor
ſitzende warnte für alle Fälle ja recht vorſichtig ſolchem Aus
hilfsperſonal gegenüber zu ſein Dabei kam zur Sprache daß
g die Kellner teilweiſe recht herausfordernd Wirten und

es hinterließ
noch einem er

entgegentreten Wegen des Flaſchenpfandes will man
Vereinigung näher kommen um ar zu machen daß es

unm ſei den Wirt für alle Verluſte hierin haftbar zue im Felde ſtehenden Kollegen wurden Dank
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ſchreiben für Liebesgaben verleſen eine weilere Se
abgehen Es ſind mit den Söhnen et 2 Kriegen

Friſches Obſt insbeſondere Erdbeeren und Kirſchen darf
in Pappkäſten mit der Feldpoſt nicht verſchickt werden weil
die Früchte ſchon nach kurzer Beförderungsdauer Flüſſigkeit
abſondern wodurch andere Sendungen beſchädigt werden Die

Am beſten wird von der Verſendung überhaupt abgeſehen weil
keine Gewähr beſteht daß die Früchte in gutem Zuſtande an
kommen Ungenügend verpackte Feldpoſtſendungen mit friſchem
Obſt werden von den Poſtanſtalten zurückgewieſen werden

W große Entſcheidu lautet das Thema überdes h abend 814 Uhr im Gemein
ſchaft uſe Margaretenſtr 6 ſprechen wird

der Zeit lautet das Th worüber LektorJ am Sonntag abend 8 Uhr im Wriſichen Verein
Junger Männer Geiſtſtraße 29 reden wird

Der Eindruck der Perſon Jeſu lautet das Thema überdas r Arnold am Sonntag abend 8 Uhr in den Gemein
ſchaftsſälen Alte Promenade 8 einen öffentlichen Vo hält

Ein vaterländiſcher Gartenabend findet am S im
Birkenwäldchen ſtatt Anſprachen halten V Kuni
Mittelſchullehrer Saupe Gem Diak Elze Muſilaliſche Dar
bietungen eines Poſaunenchors und eines Ge
Deklamationen und gemeinſame Geſänge werden weitere
haltung bieten

Die wehrpflichtige Braut Operette in 3 Akten von
G Quedenfeldt und Ph Weichaudt Muſik von Franz Wertheriſt der Titel der Novität die am Sonnabend im Apolotheater

zum erſten Male in Szene geht Die Operette deren Urauf
führung am 30 September v J im Gärtnerplatztheater zu
München ſtattfand kam hierauf innerhalb 16 Monaten in
Dresden Stuttgart Breslau Zwickau mit durchſchlagendem
Erfolg zur Aufführung Die komiſche Hauptrolle des ſich in
alles einmiſchenden Hauſierer Muckelbacher der von
Hallenſer Liebling Herrn Arthur Schulz vom Wilhelmtheater
zu Magdeburg geſpielt wird ſamt ſeiner zankſüchtigen Alten
und ihren 7 Buben wird auch hier dem Publikum mit den melo
diöſen Couplets und vielen Witzen einige fröhliche Stu
bereiten

Das zweite volkstümliche Konzert des Sta t
Orcheſters findet wie ſchon angekündigt unter Leituug des
Kapellmeiſters Fritz Volkmann Sonnabend abend s Uhr in
Bad Wittekind ſtatt Das Programm bringt wieder eine ganze
Reihe hervorragender Kompoſitionen berühmter Meiſter Ein
trittskarten ſind in den Hofmuſikalien handlungen von H
Hothan und R Koch ſowie im Arbeiterſekretariat erhältlich
S Anzeige

Arbeitsjubiläum Der Konditor Albert Schade kann
heute auf eine 40jährige ununterbrochene Tätigkeit bei der
Firma Bernh Moſt G m b Kakao und Schokoladen
fabrik zurückblicken Von der Firma ſowie von dem dort be
ſtehenden Werlverein wurden dem Jubilar namhafte Beträge
überreicht außerdem erfreuten ihn ſeine Mitarbeiter durch
wertvolle Geſchenke und reichen Blumenſchmuck

Von der Straße Geſtern Vormittag wurde in der
Turmſtraße von einem bisher nicht ermittelten Ge
ſchirrführer eine Straßenlaterne umgefahren Die Glas
umhüllung wurde völlig zertrümmert

Aus dem Vereinsleben
W K V Jungdeutſchland Abt Scharnhorſt tritt

Sonnabend nachmittag 2 Uhr an der Jnfanterie Kaſerne J zu
einer Geländeilbung mit Heliographen in der Gegend von
Dieskau an Abt Saalwacht tritt Sonnabend abend 49 Uhr
zur Geländeübung an der Torſchule an Dienstag abend 7 Uhr
Verſammlung im Gartenheim Abt Seydlitz verſammelt
ſich Sonnabend abend 8 Uhr am Straßenbahndepot Roßplatz
zu einer Nachtübung Abt Preußen hat Sonntag 3 Uhr
Generalappell im Stadtheim Abt Kronprinz hat Sonn
abend abend 8 Uhr Schießen Schimmelſtr 5 Sonntag Uhr
Antreten Schimmelſtr 5 zum Scharſſchießen im Schießhaus
Fuchs Donnerstag abend 8 Uhr Schimmelſtr 5 Verſamm

lung und Griffe üben Abt Lützen Schill tritt Sonntag3 Uhr zu einer Uebung an der Weingärtenſchule an Dienstag
abend 8,30 Uhr Telephonübung im Gartenheim Sonnabend
3 Juli abends 9 Uhr Abteilungsverſammlung im Garten
heim Abt Cröllwitz tritt Sonntag nachmittag 2 Uhr auf
dem Turnplatze a O zu Uebungen in der Dölauer Heide an

Abt Kurfürſt und Hohenzollern treten Sonntag um
2 Uhr auf dem Hallmarkte an Für Abt Th Körner fällt
die geplante große Uebung aus dafür Antreten Sonntag nach
mittag 2 Uhr auf dem Melanchthonplatz Montag Verſamm
khung im Gartenheim Freitag Gruppenführerverſammlung
Abt Blumenthal tritt Freitag abend 48 Uhr zum Appell
im Stadtheim an Sonntag 3 Uhr Antreten an der Weingärten
ſchule Abt Mansfeld tritt Sonntag nachmittag 143 Uhr
auf dem Johannesplatze an Abt Blücher tritt Sonntag
2 Uhr auf dem Hallmarkt zum gefechtsmäßigen Exerzieren an
Abmarſch 43 Uhr Abt Zieten tritt Sonnabend 8,45 Uhr
in der Brunnenſchirle an zu einer Nachtübung am Sonntag
findet keine Uebung ſtatt

Aus dem Leſerkreis
die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen

immt die Redaktion dem Publikum gegenüber kleine
Verantwortung

Die Turmuhr des Giebichenſtein
Die Kifferblätter der Turmuhr auf dem Giebichenſtein be

dürfen dringend einer Auffriſchung Die Ziffern und Zeiger
ſind ſchlecht zu erkennen Jm Jntereſſe vieler Bewohner des
Nordens Halle glaubt der Einſender zu ſprechen wenn er die
Baukommiſſion bittet da doch das Gerüſt jetzt einmal um den
Turm herum noch ſteht die nötige Auffriſchung der Ziffer
blätter und Zeiger zu beſichtigen und den Wunſch vieler Be

wohner zu erfüllen Der Einſender
Aus der Amgebung

Oſendorf 24 Juni VorgeſchichtlicherFund Auf dem Gräberfelde in der Kiesgrube des
Herrn Ochſe wurde in voriger Woche wiederum ein vor
geſchichtliches Steinkiſtengrab eines Kindes freigelegt
Die Ausgrabungen erfolgen ſeitens des Provinzial
Muſeums zu Halle Das Alter des Grabes wird auf
etwa 3000 Jahre geſchätzt

Köchſtedt 24 Juni Auszei n Jnden Kämpfen bei Arras erwarb ſich der Gefreite
Andreas Boro witz das Eiſerne Kreuz außerdem
wurde er zum Unteroffizier befördert

Freyburg 24 Juni Die Stadtverordneten bewilligten dem Buchdruckereibeſitzer L
Behrens auf ſein Geſuch eine einmalige Unterſtützung
von 100 Mark für vermehrte amtliche Bekanntmachungen
während der Kriegszeit

Molwmerſchwende 24 Juni Waldbrand Jn
der Nähe des Rittergutes Horbeck brannten im Gräflich
Aſſeburgſchen Forſt etwa 4 Morgen Hochwald nieder
vermutlich infolge von Brandſtiftung

Ermsleben 24 Juni Unfall Bei einerAusfahrt des Kutſchfuhrwerks des Kammerherrn von
Knigge in Endorf gingen die Pferde durch wobei die
Jnſaſſin die Baroneß Ella v Knigge einen doppelten
Armbruch erlitt und der Kutſcher Verletzungen am Beine
davontrug

Roßla 23 Juni Vom T Der Fürſt von
Stollberg Roßla Oberleutnant im Regiment Garde du
Korps wurde zum Rittmeiſter à la suite der Armee
befördert Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg
geb Prinzeſſin Stolberg Roßla iſt zu längerem Aufent
halt im hieſigen Schloſſe eingetroffen

8 Torgan 24 Juni Feldbrand Von einem
46 Morgen großen Roggenfelde des Stadtgutsbeſitzers
Münch hier wurden heute mittag 24 Morgen durch
Feuer vernichtet Gelöſcht wurde der Brand von Sol
daten der Obernaundorfer Wache und von Leuten der
in der Nähe gelegenen Gemüſefarm die aus dieſer Waſ
ſer herbeiſchleppten Der Schaden beziffert ſich auf un
gefähr 600 Mark Ueber die Entſtehung des Brandes
konnte bisher nichts e werden

uni
getötet Bothfeld war am Mittwoch nach
mittag der 59jährige Guts arbeiter Alwin Friſt auf
einem Baume an dem die Starkſtromleitung der Ueber
landzentrale vorbeiführt mit dem Ausſchneiden von
Zweigen beſchäftigt als er plötzlich unglücklicherweiſe
durch einen Aſt mit der Leitung in Berührung

Lützen 24 J om elektriſchen Strom

Durch den 150 000 Vol ſtarken eferitiſchen Strom wurde

Fritziche auf der Stelle getötet n
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Aeber die Sucha
Von unſerem zum deutſchen Heer in Polen entſandten

Kriegsberichterſtatter
Lodz den 17 Juni

Sei geprieſen du lauſchige Nacht
Die ganze Größe der Natur offenbart ſich darin daß

etwas von der Lauſchigkeit und Traulichkeit ja ſelbſt von
der Stille ſolch warmer Sommernacht auf dem Lande

gar dann noch erhalten bleibt wenn in nächſter Nähe
er Lärm des Krieges mit ſeiner Gewalt toſt der gegen

über die akuſtiſchen Begleiterſcheinungen ſagen wir des
Ueberfalls bei Hochkirch kaum mehr als eine beſcheidene
nächtliche Ruheſtörung bedeutet haben würden Der
Grundton das anſpruchslos Großartigſte um uns
herum iſt doch der tiefe Frieden der über den Feldern
regiert wenn die Sonne zur Rüſte gegangen iſt was die
paar Menſchen inmitten ihrer Unendlichkeit ſeien es
hundert tauſend oder hunderttauſend auch angeben
mögen Die große Lautloſigkeit ſelbſt dann wenn
Haubitzbatterie um Haubitzbatterie ihren Fehderuf in
immer raſenderer Wut in ſie hineinbrüllt

Daß er den großen Frieden der Nacht nicht mjtmachen
will nicht mitmachen kann nicht mitmachen darf ſo ſehr
und ſo oft unbeirrter Trieb es auch fordert das iſt
was des Menſchen Nerven aufpeitſcht was ihn der
Donnerrede die aus dem Dunkel ringsum an ſein Ohr
dringt mit verdreifachter Aufregung lauſchen läßt
Zumal der rollende Eifer ſolcher Rede von Viertelſtunde
zu Viertelſtunde zunimmt

O ich bin Zeuge ſo manches Nachtgefechtes geweſen
von meinem Eintreffen auf dem Kriegsſchauplatz hier im
Oſten von ſieben Monaten an Oft hat es mich über
raſcht wenn ich mich bei meinen Beſuchen in der Front
gerade ins Stroh niedertun wollte und es hat dann auf

ich gewirkt wie ſtarker Kaffee der einen noch eine
Leile über die Zeit hinaus munter erhält oder etwas

Aufregendes das man lieſt und wobei man auch etwas
länger ſitzen bleibt als ſonſt ohne doch darum gleich
eine ſchlafloſe Nacht zu haben Warum heucheln Die
Spannung hinſichtlich des Verlaufs der Sache die Sorge
um den Erfolg das Bedürfnis die Symptome zu deuten
das Ungewöhnliche und Großartige der ganzen Er
ſcheinung wirken bei der Beobachtung der Schlacht ſtär
ker als das Mitgefühl mit denen die Mühſal draußen
bedräut und Siechtum und Tod umlauert Auch der
fernen Schlacht Und ſchließlich ſind ja auch wir ſelbſt
im Quartier weit hinten dem Blei und Eiſen des
Feindes keineswegs unerreichbar r was an ſich
furchtbar iſt man mag ſich deſſen noch ſehr bewußt ſein
kann zum äſthetiſchen Genuß werden So bin ich denn
nach lange in Einſamkeit und Dunkel auf der Land
ſtraße auf und ab gegangen und habe dem fernen Kampf
getümmel gelauſcht dem Rumpeln des Gewehrfeuers
dem kurzen haſtigen Klopfen und Wiederverſtummen der
Maſchinengewehre dem Kanonendonner und allerlei
Lichtwerk Jmmer mit der ſorgenden Frage Werden
ſie ſich halten dort vorn Werden ſie es machen Die
Unſeren nämlich

Eine Nacht wie dieſe habe ich noch nicht mitgemacht
So nahe dem Sturm wie diesmal Die Dämmerung iſt
hereingebrochen und die Mündungsfeuer der Batterien
ringsum am Horizont wie in näherer und fernerer Nach
barſchaft werden ſichtbar Alles die unſerer Geſchütze
ſelbſtverſtändlich die Artillerieſtellungen des Feindes
können wir auch des Nachts nur ausnahmsweiſe ein
ſehen ebenſo wie er die unſeren Je dunkler es wird
deſto größer ſcheint ihre Zahl zu werden und ohne
Zweifel ihre Schußfolge wird immer haſtiger Hier
da überall blitzt es auf hier da überall kracht der
Donner Doch völlig unmöglich iſt es zu erkennen von
welcher Batterie der einzelne en ſo deutlich
ihn das Ohr vielfach unterſcheidet herrührt welches
Aufblitzen das Krachen im beſonderen Fall zur Folge ge
habt hat Zu unberechenbar iſt angeſichts des wilden
Durcheinanders der Weg zu Auge und Ohr Neue Licht
erſcheinungen die an friedliche Feſte gemahnen würden

wenn es irgendwo in der Welt zuläſſig wäre ſie in
dieſem Umfang anzuwenden vervollſtändigen das
nächtliche Kriegsbild Die Stunde der Leuchtkugeln iſt
gekommen Sie zeigen daß Menſchen dort vorn ſind
auf dem Schlachtfeld wo man doch nie welche ſieht

daß Wachtſamkeit und Bedachtſamkeit daß Willen zum
Angriff und Sorge dort auf der Lauer liegen Ringsum
am Horizont ſpringen ſie auf kaum daß einmal ein
paar Sekunden lang nicht zwei drei von ihnen zugleich
im An oder Abſchwellen ihres meteorhaften Daſeins
das Auge auf ſich ziehen Man unterſcheidet deutlich die
deutſchen von denen des Feindes Die deutſchen ſteigen
langſam wie zaudernd auf erreichen auf der Höhe ihres
Bogens die blendende Vollkraft ihres Magneſiumlichts
halten eine Weile Umſchau und gehen dann zögernd und
langſam erblaſſend wieder nieder Die der Ruſſen ſchie
ßen wie eine dünne rötliche Rakete hoch verſchwinden
dann für eine Sekunde als ſei der Scherz mißlungen bis
dann auf eimal ein ganzes Stück über dem Punkt des
Unſichtbarwerdens eine Leuchtkugel platzt und ſchöner
als bei irgend einem Feuerwerk ein gleichmäßiger mehr
ſtöckiger Baldachin kleinerer Leuchtkugeln vielleicht iſt
es auch eine Tiara ſich auf das Gelände niederſenkt
Uebrigens ſind unſere Offiziere auf die pyrotechniſche
Vorſtellung des Gegners keineswegs eiferſüchtig Sie
halten unſere Kugeln für zweckmäßiger Jm Beobachter
entſteht der merkwürdige Eindruck als würden ſämtliche
Leuchtkugeln die deutſchen wie die des Feindes in unſere
eigene Stellung hinein wo nicht auf ihn perſönlich zuge
worfen Manchmal ſteigt eine Kugel der Ruſſen ſo hoch
gegen den Zenith an daß es ausſieht als ſeien ſie längſt
inmitten unſerer Gräben Andere dafür kommen über
den Horizont heraus

Kleingewehrfeuer vorn Maſchinengewehrfeuer vorn
Starkes Kleingewehrfeuer links Maſchinengewehrfeuer
links Kleingewehrfeuer rechts Maſchinengewehrfeuer
rechts dazu raſendes Tanzen von Leuchtkugeln Hat
alles nichts zu ſagen Der eigentliche Tanz kommt noch
Vorn in meinem Geſichtsfeld feuern 15 em Haubitzen
Jn ihr Mündungsfeuer hinein miſcht ſich jedesmal ein
mächtiger Funkenregen Mündungsfeuer und Funken
regen ſpiegeln ſich dann in irgend einem Waſſer viel
leicht in einem Weiher

Ein Fünkchen am Horizont das lange wie unſchlüſſi
geblinzelt hat läßt plötzlich den kilometerlangen Kege
eines ruſſiſchen Scheinwerfers hervorſchießen Langſam
mit kurzen Beobachtungspauſen dreht er ſich an ſeiner
Wurzel im eignen Hirn zittert nach was in dem deſſen
vorgeht der dort drüben mit Hilfe der Erſcheinung be
obachtet Und mit Rieſenſätzen entſtrahlt der Lichtſchweif
über die Ebene hin Auf einmal fällt er uns mitten ins
Geſicht Man kommt ſich vor wie ein ertappter Schul
junge Er ſcheint Verdacht zu ſchöpfen verweilt einen
Augenblick mit leiſem Beben kommt auch gleich wieder
zurück und glotzt uns abermals drohend an Wird er
einen Brummer herüber werfen Kein Größenwahn
lieber Freund Gott weiß was ihn intereſſiert hat du
nicht Ein kurzer Schwung und er iſt weiter

Jch bin wieder im Quartier Eigentlich um etwas
zu ſchlafen denn ſchon um 2 Uhr Morgens will ich von
neuem auf meinem Beobachtungspoſten ſein Der Auf u

ruhr erlaubt die Ruhe nicht Wir ſitzen alſo und
trinken Die Leiſtung der Artillerie wird beſprochen
Freundſchaftliches Gekampel zwiſchen den verſchiedenen
Waffen Ein Jnfanteriſt vertritt den Standpunkt die
ganze Schießerei ſei ſozuſagen Mumpitz Wenn es zum
Klappen komme habe die Jnfanterie es mit einem genau
ſo unerſchütterten Feind zu tun als wenn die ver
dammten Pulverköpfe mit ihren großartigen Scheren
fernrohren überhaupt nicht mitgeſpielt hätten Richtige
Feſtungen könnten die wohl zuſammenſchießen Aber

enaräben Und überhaupt die Scherenfern
rohre

Verg die Artikel in Er 143 und 144

e

e e

Halle und die Provinz Sachſen
wovon man hier imDann ſpricht man von dem4 Stunde immer ſprichtFelde auch in der kritiſchſten

von zu HauſeDie Pulverköpfe tun unterdeſſen nach wie vor ihr
Beſtes Oder vielmehr ſie vertreten es noch Offenbar haben ſie ſich die Taktik der oberſten Heeresleitung
bei der Veröffentlichung von Erfolgziffern für ihr
Schießen zum Muſter genommen Sie haben ſacht ange
fangen und ſind dann immer freigibiger in der Daran
abe ihres Vorrats geworden Nun überſchütten ſie den
egner geradezu mit dem was ſie am Lager haben Undkönnen ſh doch auch jetzt offenbar noch immer weiter

überbieten Jſt denn kein Ende fragt man ſich ange
ſichts des blödſinnigen Lärms ringsum Abends hieß es
daß nach neun Uhr oder zehn ein paar Stunden Pauſe
in der Befeuerung des Gegners eintreten ſollten Ja
wohl Wir haben verg ws darauf gewartet Jetzt
iſt s bald Mitternacht Solche Gerüchte kommen manch
mal nicht ganz ohne Nachhilfe in Umlauf Wenn die
Kunde durch einen der geheimnisvollen Kanäle die
hinüber zum Gegner führen an dieſen gelangt ſein
ſollte wie mag er auf den Augenblick der Erholung vor
der ſchwerſten Probe gewartet haben Vielleicht noch
warten Solches Feuer macht ſchon den kaput der bei
der Abgabe ſozuſagen neben dem Rohre ſteht Wie muß
es auch wenn er moskowitiſche Nerven hat auf den wir
ken der in der Gegend des Zieles hockt Beſonders
wenn es ſitzt

Sitzt es Das iſt die große Frage der die nächſten
Stunden Antwort bringen müſſen Wenn unſere
Schützen zum Sturm aus ihren Gräben heraustreten
die Brigaden auf den Feind prallen wird man es ſehen

Es iſt 12 Uhr vorüber Die Entſcheidung rückt immer
näher u die angeblich unvernünftige Kreatur merkt
daß die Hölle losgelaſſen iſt Jch ſprach von der Haus
katze und ihrem Verdacht als Kindesmörderin Leiſes
klägliches Miauen vor der Tür Man öffnet Es iſt
die Delinquentin Der Kriegsgerichtsrat hatte zu un
recht Verdacht geſchöpft die Zuverſicht des Diviſions
arztes iſt glänzend gerechtfertigt Jm Maul trägt ſie
das eine der Kätzchen das man ihr gelaſſen Dann holt
ſie das andere aus dem Dachſtroh Vor den Menſchen
hatte ſie ihre Jungen geflüchtet Jetzt in ihrer neuen
Angſt flüchtet ſie vor dem Donner zu den Menſchen zurück
Tolpatſchig kriechen die Tierchen am Boden

Draußen iſt s wie vorher Und das große Schweigen
der Nacht gibt nach wie vor den Hintergrund des
Hexenſabaths

2 Uhr Es wird wieder hell Wir ſind an unſerem
alten Platz 3 km hinter der Sturmlinie Der Stab der
Diviſion iſt diesmal nicht da Er iſt weiter vorn Aber
die Stimmen der Artilleriebeobachter klingen nach wie
vor zu mir herüber 15 weniger 25 mehr Drittes
Geſchütz 4550 Feuerpauſe Gruppe Noch gerade
ſo wie am Abend Jmmer dieſelben Variationen Ruhig
und gelaſſen vielleicht daß die Stimmen etwas heiſerer
klingen als 6 Stunden vorher Mir fällt wieder etwas
Aehnliches ein die Berliner Feuerwehr an der Brand
ſtätte So kühl ohne alles Gelaufe und ohne jedes
Durcheinander arbeitet auch die artilleriſtiſche Maſchine
die hier in Tätigkeit iſt
Die Ruſſen haben die Richtung aus der die Haubitzen

hinter mir ſchießen allmählich herausbekommen Sie
werfen mit großen Brummern herüber ſchießen aber
falſch Alle paar Minuten ſchlägt einer hinter einer
Baumreihe ein Dort vermuten ſie alſo die Batterie
Die bekannte haushohe dunkle Fahne von Qualm und
Erdreich ſteigt auf

Nur alle paar Minuten Viel Artillerie können ſie uns
gegenüber hiernach nicht haben Unſere antworten anders
Kaum daß man fünf zählen kann bis hinter unſerem
Rücken wieder der furchtbare Schlag erdröhnt dem
langer rollender Nachhall und das eifrige Singen des
Geſchoſſes zum Feinde hinüber folgt Morgenkühle um
gibt uns Eine leichte Dunſtwolke liegt über der Land
ſchaft Sie verhüllt die Vorgänge beim Feind Jn dasFort der Batterie hinter uns haſtet die kleine Kanonen
batterie vor uns eifernd hinein Sie donnert mehr in
der Tenorlage Beide zuſammen vollführen einen ſolchen

daß man das ſonſtige Geſchieße kaum mehr
eachtet

3 Uhr Die Sonne geht auf Der Wind flackert
wie die Stunde das mit ſich bringt Blutrot tritt das
Tagesgeſtirn aus ſeinem Hof von Wolken hervor Mir
kommt ein ſcharfer Unterton zum Bewußſein den ich in
mitten des Brüllens der Geſchütze ſchon lange höre Rich
tig Es iſt das Krächzen all der Krähen die ſich ſonſt
hier als Herren der Landſchaft fühlen Es geht ihnen
wie der Katze der Donner ſchlägt ihnen auf die Nerven
So ſchreien ſie was die Kehle halten will Die erſten
Soldaten in den Unterſtänden wachen auf Sie ſind
heute in Reſerve die Schlacht der bevorſtehende Sturm
gehen ſie perſönlich einſtweilen nichts an Polen
Romanen würden herumſtehen und mit den Händen
fuchteln Die hier tun was ſie immer tun wenn es
im Unterſtand Morgen wird Sie ſchöpfen Waſſer am
Brunnen Bald qualmt die Ofenröhre die ihnen als
Schornſtein dient Da ſitzen ſo zwei auf der Bank
vor ihrer Feldbehauſung und trinken Kaffee Einer fegt
die Straße Die Mehrzahl der Herren Krieger ſcheint
indeſſen kaltblütig r zu pennen T inn fürsDramatiſche iſt bei ihnen nicht ſehr entwickelt Und um
3 Uhr 20 wird geſtürmt ſ

Jetzt muß es ſoweit ſein Die Nebel fallen und die
Sonne gibt die erſte Wärme Da ſteigen in den Boden
falten vorn am Feind dichte Staubwolken auf Unſere
Schützen treten an Gott mit Euch Wäütendes Klein
ewehrfeuer rattert ihnen entgegen MaſchinengewehreFämmern auf Tod und Leben Hüpfende Schrappnells

platzen über dem Staub Jetzt muß es ſich zeigen ob die
Artillerie ihre Schuldigket getan hat Wenn der
Kampfeslärm nicht gleich aufhört jiſt s faul Jch habe
es ſchon erlebt Die Batterien ſchießen weiter Aber
ich weiß ſie belegen jetzt Ziele weiter hinten

Ein püax lange Minuten Und dann hurragh wird s
wirklich ſtill vorn Kein Zweifel der erſte Schützen
graben der uns ſo lange getrotzt iſt genommen

Und die Artillerie hat geleiſtet was von ihr erwartet
worden war Der Feind iſt mürbeNach einer Weile ſetzt der Lärm wieder ein Jetzt
ſind ſie am zweiten Graben

Ad Zimmermann Kriegsberichterſtatter

Kleine Chronik
Automobilunfall des Grafen von Schwerin Löwitz
Der Präſident des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

Graf von Schwerin Löwitz wurde geſtern abend durch
einen Automobilunfall verletzt Sein Kraftwagen ſtieß
an der Kreuzung der Straße Unter den Linden und der
Wilhelmſtraße mit einer Kraftdroſchke zuſammen Graf
Schwerin erlitt eine ſtark blutende Verletzung an der
rechten Schläfe konnte ſich aber nachdem er in einer
Unfallſtation einen Verband erhalten hatte in ſeine

Wohnung gen Sein Zuſtand gibt zu Beſorgniſſen
keinerlei Anlaß

Attentat auf einen Gerichtsvorſitzenden

Eine aufregende Szene ſich im Sitzungsſaal
des Gewerhegerichts in Gelſenkirchen ab Unter
Vorſitz des Amtsgerichtsrats Stemmler hatte ein Termin
ſtattgefunden in welchem der 25jährige Maurer Krauſe
gegen den Bauunternehmer Engelhardt klagte Krauſe
drang jedoch mit ſeiner Klage nicht durch er wollte ſich
deshalb nicht beruhigen und zeigte ein freches Benehmen
weshalb er in Strafe genommen wurde Darüber wurde
Lrauſe ſo erregt daß ex in die Taſche griff einen
Revolver hervorzog und auf den Amtsgerichtsrat ſchoß
der eine ſchwere Schußverletzung am Kopfe davontrug

Lebensgefahr ſcheint glücklicherweiſe nicht zu beſtehen
Einen zweiten der fehlging hatte der Mauer

den Vertreter des Bauunternehmers gerichtet Der
Täter wurde verhaftet und gab zu ſeiner Entſchuldigung
an daß er an Fallſucht leide

Streckenarbeiter vom Zuge überfahren
Auf der Strecke Dorſtfeld Dortmund wurden

geſtern mittag drei Streckenarbeiter unmittelbar hin
ter der Station Dorſtfeld von dem Vorzuge des

Zuges 7 überfahren und ſofort getötet
Der Paſtor von Helgoland

oDie Einverleibung der Jnſel Helgoland die vor 25
Jahren am 1 Jnli 1890 durch die deutſche Regierung
von England erworben wurde wurde von niemand ſo
bedauert wie von dem dortigen Paſtor Schroeder obwo l
dieſer ein guter Deutſcher war Denn er wußte daß
ſeine Bedeutung als Paſtor der Heiratsinſel für all
die Eheluſtigen denen an einer Schnelltrauung gelegen
ſein mußte für alle Zeit verloren war Paſtor Schroe
der und ſeine Amtsvorgänger hatten durch dieſes Vor
recht Helgolands eine ſchöne Einnahme gehabt Die
Rieſenſcharen Verliebter die alljährlich zur Schnell
trauung nach Helgoland flüchteten zahlten in ihrem
Glücke weit mehr als die geringen Kirchengebühren be
trugen Welche Summen dabei alljährlich dem Helago
länder Paſtor zufloſſen geht daraus hervor daß der
Staat mit Aufhören der Fremdentrauungen dem Paſtor
eine jährliche Entſchädigung von 5000 Mark zahlte eine
Summe die aber keineswegs den geſamten Ausfall er
ſetzte überdies aber auch nur zehn Jahre lang gezahlt
wurde Bezeichnend dafür wie geſchätzt die Helgoländer
Pfarre einſtmals war iſt daß als Schroeder ſein Amt
antrat mit ihm ſich ſiebzig Kandidaten um den Poſten
bewarben während bei ſeinem Scheiden zu Anfang dieſes
Jahrhunderts ſich nur ſieben Bewerber einfanden

Der General Exekutor

Unter dieſer Spitzmarke leſen wir in der vLiller
Kriegszeitung Frau Schwanemeier vermietet Zimmer
Leider hat vorm Kriege auch ein Ruſſe bei ihr gewohnt
Am 27 Juli hat er ſich entfernt 97 Mark 80 Pfennige
blieben unbeglichen Frau Schwanemeier erhob ſofort
Klage heute hat ſie das Verſäumnisurteil erhalten
Triumphierend weiſt ſie es vor So und nun werde
ich es recht gut einpacken Ja wohin wollen Sie es
denn ſchicken Frau Schwanemeier fragt man Wo
hin Na doch ſelbſtverſtändlich an den Herrn von
Hindenburg

Wie wir einſt im Fette ſchwammen

Jm Jahre 1913 wurde nach Angaben des Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amtes zu den im Jnland erzeugten gewal
tigen Mengen Fettes nicht weniger als 1073 869 Dop
pelzentner Schweineſchmalz im Werte von 112 756 000
Mark noch eingeführt An Butter waren es 542 394
Doppelzentner zum Preiſe von 123 123 000 Mark dem
nur eine Ausfuhr von 658 000 Mark gegenüberſtand
Dazu brauchten unſere Speiſefettinduſtrien noch
5 049 551 Dovpelzentner tieriſche Fette im Betrage von
265 236 000 Mark und ferner zur Erzeugung ſog vege
tabiliſcher Margarine noch für 18 Millionen Mark
Kopra wie die getrockneten und in Streifen geſchnittenen
Kerne der Kokosnuß heißen die ausgepreßt das Kokosöl
liefern Jetzt bei dem Wegfall ſolcher Rieſeneinfuhren
können wir dennoch bei haushälteriſchem Wirtſchaften
ſehr wohl mit den bei uns erzeugten Fetten auskommen
da ber geradezu Verſchwendung damit getrieben
wurde

Gerichts Jeitung
Halliſches Schöffengericht vom 24 Juni

Auf Abwegen
Der wegen Betrugs und Unterſchlagung angeklagte

Bureaugehilfe Wendt war bei einem Rechtsanwalt als
Bureauvorſteher gegen ein Mongatsgehalt von 60 Mark
angeſtellt Dieſem hatte er 90 Mark unterſchlagen Er
hatte außerdem ſeiner Wirtin die Miete nicht t
und von dieſer zweimal durch Vorſpiegelungen Geldbe
träge ergaunert Das letztemal nahm er der Wirtin
einer armen Fran das letzte Geld ab indem er ihr
erzählte er müſſe für ſeinen Anwalt in Torgau einen
Termin wahrnehmen und könnte dort bei Verwandten
billige Kartoffeln kaufen Die Fran in der Hoffnung
in der Zeit der damaligen Kartoffelteuerung billige
Erdäpfel zu erhalten gab ihm ihr letztes Geld 18 Mark
mit denen W auf Nimmerwiederſehen verſchwand
Hauptſächlich wegen dieſes letzten Betruges erhielt
der ſchon vorbeftraft iſt eine Geſamtſtrafe von zwei Mo
naten Gefängnis

Er will betrunken geweſen ſein

Der 19jährige Arbeiter J Jägerhatte nachts gegen 5 12 Uhr an einem Unterhaltungs
lokale einen älteren Hilfsſchutzmann ich angeulkt
und beleidigt Es hatte ſich an dem Abend eine Reihe
von Perſonen um die beiden angeſammelt die größten
teils aus ſog Latchern beſtand Sch der ſinnlos
betrunken ſein will tanzte vor dem Beamten
auf und ab und verlangte von dieſem indem er ihn
duzte in der bekannten lliſchen Mundart Du
Schutzmann ſchaffe mir mal ein Auto
amte den Sch aufforderte ſich nach Hauſe zu begeben
meinte dieſer er könne nicht laufen Der Schutzmann
habe doch ein Telephon bei ſich und ſolle mal nach einem
Auto anklingeln Als der Beamte mit Feſtnahme drohte
bückte ſich Sch ſah ſich die Schuhe des Beamten an und
ſagte Na da mußt du aber andere Tratſchen haben
wenn du mich kriegen willſt Ein hinzukommender
Zivilſchutzmann nahm dann Sch feſt der Widerſtand
leiſtete ſich losriß und dem Beamten zurief Du R
naſe wenn du mich kriegen willſt mußt du größere
Stiefeln anziehen Wegen öffentlicher Beleidigung und
Widerſtands erhielt der Burſche drei Wochen Gefängnis
Dem beleidigten Beamten wurde das Publikationsrecht
des Urteils zugeſprochen

Magermilch in Vollmilch
Eine ſeit 25 Jahren mit Milch handelnde Fran die

vor vier Jahren bereits einmal zu 25 Mark Geldſtrafe
wegen Milchpantſcherei beſtraft worden iſt hatte ſich
wegen einer gleichen Sache zu verantworten Der Fall
zeigte wie ſchwer es iſt nachzuweiſen wer die Milch
verfälſcht hat Die Frau erhielt längere Zeit hindurch
täglich zehn Liter Magermilch die ſie jedoch in ihrem
und in dem Haushalt ihrer Töchter verbraucht haben
will Als ein Polizeibeamter am 2 Oſterfeiertage eine
Probe entnahm ſagte die Frau gleich daß dieſe Milch
vom Tage vorher ſtamme Die Milch ſei deshalb nicht
ſo gut Bei der Unterſuchung zeigte es ſich daß der
Milch ein Prozent Fett fehlte alſo ein Drittel des ge
ſamten normalen Fettgehalts Der Sachverſtändige
nimmt entweder Entrahmung oder Verſetzung mit
Magermilch an e Angelegenheit konnte nicht ge
nügend aufgeklärt werden und mußte vertagt werden

Witterungsbericht vom 24 Juni
Während ſich der hohe Druck nach dem Nordoſten des Erd

teils verlagert hat wird der ganze Südweſten und Süden von
einer umfangreichen Barometerdepreſſion überdeckt die einen
Ausläufer bis zur Elbemündung hin vorgeſchoben hat Unter
ſeinem Einfluß ſind in Weſtdeutſchland verbreitete Gewitter
aufgetreten die indeſſen nur ſtellenweiſe von ſtärkeren Regen
fällen begleitet waren Aachen 10 Millimeter Jn den nord
weſtlichen Teilen des Dienſtbezirkes iſt etwas Regen gefallen
Hildesheim 2 Millimeter Da ſich die Druckverteilung nicht

weſentlich ändern dürfte ſo haben wir zeitweiſe wolkiges
auf l warmeh Wetter und ſtrichwertſle GSewitter zu erwarten
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Handel und Verkehr
Unſere Wirtſchaftslage

Die deutſche Eiſeninduſtrie iſt weiter ſtark beſchäftigt
Die Roheiſenerzeugung iſt im Mai weiter i was
darauf hindeutet daß die Arbeiterſchwierigkeiten von Woche
zu Woche zurücktreten Da aber die Selbſtkoſten der Werke
noch immer weiter wachſen ſo hat die letzte Zeit wieder Preis
erhöhungen auf der ganzen Linie gebracht Die Roheiſen
preiſe ſind um 7,50 15,00 Mark erhöht worden die Halbzeug
preiſe um 5 Mark die Formeiſenpreiſe um 10 Mark die Stab
eiſen und Walzdrahtpreiſe um je 5 Mark die Grobblechpreiſe
um 10 Mark per Tonne Die ſtärkſte Preiserhöhung war am
Röhrenmarkte verzeichnet dort wurden die Preiſe bis um
40 Mark per Tonne in die Höhe geſetzt Zu berückſichtigen iſt
bei dieſen neuen Preiserhöhungen daß die Werke ſich ſchon
lange nicht an die Konventionalpreiſe gehalten hatten Der
Konſum iſt um ſo eher geneigt die von neuem erhöhten Preiſe
zu bewilligen als die Syndizierungsbeſtrebungen in der deut
ſchen Eiſeninduſtrie durch den Plan der Gründung eines
Deutſchen Stahlbundes weſentlich gefördert worden ſind Zu
den vorgenommenen Preiserhöhungen haben abgeſehen von
der Steigerung der Löhne auch die Preiserhöhungen am Erz
markte beigetragen Das Auslandsgeſchäft iſt beſonders in
bezug auf Roheiſen und Drahterzeugniſſe ziemlich lebhaft

Jn der Kleineiſeninduſtrie haben immer mehr
Fabriken Erſatz für den ſtark eingeſchränkten Ausfuhrhandel in
Heereslieferungen gefunden doch leiden dieſe Werke unter den
ſtarken Preiserhöhungen der Rohſtoffe und Halbfabrikate Das
Geſchäft in land wirtſchaftlichen Bedarfsartikeln iſt am Jn
bandsmarkte recht befriedigend das Auslandsgeſchäft liegt
naturgemäß ſehr darnieder Sehr lebhaft iſt die Beſchäfti
gung in Spaten und ähnlichen Werkzeugen für die Heeres
verwaltung Die Schraubenfabriken ſind nur ſchwach be
ſchäftigt ſie haben jetzt angeſichts der Verteuerung der Roh
ſtoffe ihre Preiſe durch Ermäßigung der Rabattſätze von
neuem erhöht Sehr günſtig iſt die Beſchäftigung der Fabriken
die Hilfsartikel für den Automobilbau fertigſtellt Der Wieder
aufbau Oſtpreußens ſowie der Wiederaufbau in einzelnen
Teilen OeſterreichUngarns hat der Werkzeng
maſchineninduſtrie größere Aufträge gebracht auch
der Export hat ſich etwas gehoben Sehr ungünſtig liegt das
Geſchäft in Haus und Küchengeräten

Am Kohlenmarkte fordert die Jnduſtrie weiter alle
erhaltbaren Mengen Stark geſucht ſind beſonders Ruhrfett
nüſſe Allmählich bildet ſich aber doch ein Ausgleich zwiſchen
dem Förderungsausfall der etwa 30 Prozent beträgt und dem
Minderbedarf der Jnduſtrie heraus Die nordiſchen Länder
erhalten von uns trotz der bei uns noch immer beſtehenden
Kohlenknappheit größere Mengen Kohle Die Regierung ſetzt
darch Bewilligung von Ausnahmen in den beſtehenden Aus
fuhrverboten ſich mit Nachdruck dafür ein daß die nordiſchen
Länder denen England den Kohlenbezug verkürzt von uns
nach Möglichkeit mit Kohle verſorgt werden

Vom Bau und Hypothekenmarkte DieSituation der Beſitzer von Häuſern mit kleinen Wohnungen
hat ſich weiter verſchlechtert Dieſe Hausbeſiter leiden be
ſonders unter der von den Einigungsämtern vorgeſchriebenen

Bedingung daß ſie auf einen erheblichen Teil der Miete vev
zichten müſſen um zu erreichen daß ihre Mieter von der
Gemeinde eine Mietsunterſtützung erhalten Die Hoffnung
der wirtſchaftlich ſchwächeren Hansbeſitzerkreiſe daß der Staat
ihnen Hilfe durch Errichtung einer Kriegsdarlehensbafſe zwecks
Gewährung von Vorſchüſſen zur Zahlung von Hypotheken
zinſen gewähren werde hat ſich leider nicht erfüllt der Land
wirtſchaftsminiſter hat die Ervrichtung ſtaatlicher Kriegs
darlehenskaſſen abgelehnt und den Hausbeſitzern lediglich den
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Re öchlußſitung des preußiſchen Landtage

Der Wiederaufbau Oſtpreußens Staatsminiſter
Dr Delbrück über die Ernährung im zweiten Kriegs
jahre

Nahezu ſechs Stunden dauerte noch die letzte Sitzung
die das Abgeordnetenhaus vor dem Schluß des preußi
ſchen Landtages geſtern abhielt Sie war aber nicht nur
lang ſie war ſtellenweiſe auch noch recht intereſſant
Als letzter Berichterſtatter ſprach zu Beginn der Sitzung
der Freikonſervative Freiherr von Zedlitz über die
Lage in Oſtpreußen Anknüpfend an dieſen Bericht
nahm als Vizepräſident des Staatsminiſteriums der
Staatsſekretär Dr Delbrück das Wort um zur Frage
der Volksernährung die erfreuliche Erklärung abzugeben
daß wir infolge ausreichenden Brotkorns eine anſtändige
Reſerve in das neue Erntejahr hinübernehmen und gegen
alle Zwiſchenfälle geſichert ſind Auch eine nennens
werte Reſerve an Kartoffeln haben wir für das nächſte
Ja gee als Futtermittel gleichfalls dienen können
Zur Frage der Fleiſchteuerung bemerkte der Miniſter
daß zurzeit eine Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für

Fleiſch nicht möglich ſei
Während einer Rede des freiſinnigen Abgeordneten

Wiemer der feſtſtellte daß die große Mehrheit der
Sozialdemokratie die Waffen nicht niederlegen wolle be
vor der Sieg errungen ſei kam es zu dem üblichen
Liebknecht Jntermezzo Dieſer rief dazwiſchen
daß er und ſeine Freunde anderer Meinung ſeien Sein
Parteigenoſſe Braun hielt eine Kriegszielrede und pro
teſtierte gegen Annektionsgelüſte Staatsſekretär Dr

Delbrück wies den Verſuch Zwietracht unter die einzelnen
Stände des Volkes zu ſäen zurück Er appellierte an
das Verſtändnis für die Notwendigkeiten der Zukunft
die ſo ausgeſtaltet werden müſſe daß wir nicht noch ein
zweites Mal in eine ſo gefährliche Lage kommen können
Abgeordnete verſchiedener Parteien proteſtierten gegen
das Verhalten der Sozialdemokraten und Vizepräſident
Dr Porſch mußte den Abg Ströbel wegen verſchie
dener Zwiſchenrufe zur Ordnung rufen Schließlich wur
den die Kommiſſtonsanträge angenommen und die
geren mit einer Schlußanſprache des Präſidenten ge

oſſen
Jn einer gemeinſchaftlichen Sitzung der

beiden Häuſer verlas Staatsſekretär Dr Dekbrück
die Königliche Verordnung durch die die Seſſion ge
ſchloſſen wird Dieſe rein formelle Zeremonie war in
wenigen Minuten erledigt

Sitzungsbericht
114 Sitzung Donnerstag 24 Juni I1 Uhr

r Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung
ſam 1134 Uhr

Die Hilfe für Oftpreußen
Abg Frhr v Zedlitz freik berichtet über die Be

tungen der Budgetkommiſſion aus Anlaß des Antrages
Brütt über die wirtſchaftlichen Kriegsfragen ſoweit ſie

reußen betreffen Wie ſchwer Oſtpreußen gelitten
at iſt ſchon bekannt Sogleich nach der Befreiung Oſt

tßens hat eine Hilfsaktion der Regierung eingeſetzt
t entſchädigung ſind an nahezu 200 000 Ge

ſeiner ſonſtigen großen
ſich bei ſeinen Entſchädigungen

innerhalb des direkten Schadenserſatzes halten Die
preußiſche Regierung hat aber verſprochen für volle
Ertſchödigung Oſtpreußens zu Der größte Teil

der oſtpreußiſchen Flüchtlinge etwa 350 bis 400
Tanſend iſt ſchon in die Heimat zurück

ekehrt Die Frühjahrsbeſtellung Oſtpreußens litt
erheblich unter dem Pferdemangel die Regierung hat

m namentlich durch Beſchaffung von Montorpflügen
jabgeholfen 800 000 Morgen wurden beſtellt nur 160 000
blieben unbeſtellt Von allen Seiten namentlich auch
der Regierung wird die volle Wiederherſtellung Oſt
preußens zu ſeiner alten Blüte als eine Ehrenpflicht des
preußiſchen Staates anerkannt Voller Dank gebührt
dem Finanzminiſter der ſich von jeder fiskaliſchen Eng
hergzigkeit freigehalten hat auch den anderen Miniſtern
und allen Verwaltungsorganen des Staates und der
Selbſtverwaltung Auch die wirtſchaftliche Hebung der
Provinz muß angeſtrebt werden Da kommt zunächſt

eine planmäßige und kräftige innere Koloniſation
in Frage ferner eine erhebliche Erweiterung
und Verbeſſerung der Verkehrs mittelund ſchließlich die Elektriſierung der Pro
winz Oſtpreußen iſt noch nicht genügend mit den
anderen Teilen des Staates verbunden Der Oſtkanal
wird beſſernd wirken Es handelt ſich in Oſtpreußen
um eine gewaltige Kulturarbeit Der Wiederaufbau muß
unmittelbar nach dem Kriege eingeleitet werden Wir
haben die ſichere Zuverſicht daß Oſtpreußen vor Kriegs
gefahr jetzt dauernd geſchützt iſt Beifall
Vizepräſident des Staats miniſteriums Dr Delbrück

Wir haben alles Erforderliche ſchon in der Kom
miſſion erklärt Erfreulicherweiſe war die Kommiſſions
verhandlung mehr ein zweckdienlicher Gedankenaustauſch
als ein Kampf Sehr richtig Am erfreulichſten war
dieſe Einigkeit bezüglich der Wiederherſtellung der ſchwer
geprüften Provinz Oſtpreußen Sie läßt uns hoffen
daß alle Wünſche des Vorredners in Erfüllung gehen
werden und daß das Retabliſſement von Oſt
preußen ein neues Ruhmesblatt in der
Geſchichte der inneren Entwicklung
Preußens ſein wird

Wir waren uns aber auch darüber einig daß die
von den verbündeten Regierungen getroffenen Maß
nahmen zur

Sicherung der Volksernährung
abgeſehen von unerwünſchten Begleiterſcheinungen in der

Ausführung doch zu vollem Erfolge geführt
haben Wir haben ſo viel Brotkorn daß wir noch eine
anſtändige Reſerve in das neue Erntejahr hinübernehmen

und gegen alle Zwiſchenfälle und Schwierigkeiten aus
einer etwaigen Störung der neuen Ernte geſichert ſind
Lebhafter Beifall Wir haben ſo viel Getreide

daß wir in der Lage waren in der Verteilung
der Brotkarten mit etwas freierer Hand zu
wirtſchaften was im Jntereſſe der ſchwer arbeitenden
Bevölkerung uns allen am Herzen lag Auch eine er
hebliche Reſerve an Kartoffeln und Kar
toffelfabrikaten behalten wir die uns bei der Streckung
des Getreides und der Viehfütterung große Dienſte

leiſten kann Die Kommiſſion war ſich einig daß im
nächſten Erntejahre nach denſelben Grundſätzen gewirt
ſchaftet werden ſoll wie bisher

Wir bleiben bei den Höchſtpreiſen bei
der Beſchlagnahme der Reglementierung
und der Kontrolle des Konſums nicht
nur beim Brotgetreide ſondern auch
bei der Viehfüttern n

Sozialdemokratiſche

J Zeiten gebracht

Friedenswünſche
Hinſichtlich der

Organiſation
hat eine Ausſprache der Miniſter aller Bundesſtaaten
zu einer vollſtändigen einſtimmigen und grundſätzlichen
Vereinbarung geführt Die Sicherheit der Brot
verſorgung ſoll danach mit derſelben Schärfe
wie bisher aufrecht erhalten werden die ſtaatsrechtlichen
Beſchwerden ſollen beſeitigt werden und endlich ſoll eine
paritätiſche Vertretung der Produktion des Verbrauchs
und des Handels möglichſt ſichergeſtellt werden Die
Grundlagen dieſer Vereinbarung haben auch die Zu
ſtimmung des Aufſichtsrats der Kriegsgetreide Geſellſchaft
gefunden der ausdrücklich erklärte daß die vorgeſchlagenen
Maßnahmen die Möglichkeit geben auf der alten be
währten Grundlage weiter zu arbeiten Binnen kurzem
werden

neue Anordnungen des Bundesrats
herauskommen die allen berechtigten Jntereſſen ent
ſprechen aber die Sache ſelbſt mit der bisherigen
Sicherung regeln Wir dürfen hoffen auch auf
wirtſchaftlichem Gebiete dieſen Kriegnoch ein weiteres Jahr führen zu können
Beifall Natürlich erforderte das manche gewaltſamen

Eingriffe aber wir haben die Kritik nicht zu ſcheuen
Die Verhandlungen in der Kommiſſion haben dem Vater
lande zum Nutzen gereicht Sie haben nicht nur das
Vertrauen der Regierung zu ſich ſelbſt geſtärkt ſondern
auch das Vertrauen des Landes zu dem was geſchehen
iſt und was noch geſchehen ſoll Sie werden dem großen
Ziele dienen das deutſche Volk zu ſtählen in dem
Willen auszuhalten bis zum letzten bis zum endgültigen
Siege Der Kommiſſion ihrer Leitung und ihren
fleißigen Berichterſtattern iſt es mir beſonderes Bedürf
nis dafür zu danken Lebhafter Beifall

Abg Dr Wiemer fortſchr Vp Wir ſind bereit mit
warmherziger Anteilnahme an der Wiederherſtellung
Oſtpreußens mitzuarbeiten damit die Wunden des
Krieges möglichſt bald geheilt werden Beifall Es iſt
aber auch eine Ehrenpflicht des Landes für die Familien
unſerer Krieger zu ſorgen Leider haben ſich manche
Verbände auf die Bewilligung der reichgeſetzlichen
Mindeſtſätze beſchränkt die nicht ausreichen um die
Familien der Kriegsteilnehmer vor Not zu ſchützen Die
ſtädtiſchen Gemeinden haben hier ſehr
erhebliche Aufwendungen gemacht trotz
dem wird es nicht möglich ſein überall zu helfen wenn
nicht eine Aenderung der Reichsgeſetzgebung erfolgt
Für den ſtädtiſchen Hausbeſitz hat der Krieg ſchwere

Wir müſſen dafür ſorgen daß er vor
einer dauernden Erſchütterung ſeiner Lebensbedingungen
bewahrt bleibt Die Kriegsgetreidegeſellſchaft hat ihre
Aufgabe zufriedenſtellend gelöſt Wir haben jetzt mehr
Getreide als unſere kühnſten Hoffnungen im Februar
erwarten ließen Jn allen Fragen der Kriegswirtſchaft
muß der Reichsgedanke partikulariſtiſchen Tendenzen
vorangehen Die Landwirtſchaft hat Großes geleiſtet
Jhre berechtigten Forderungen müſſen erfüllt werden
aber ſie darf nicht allein die Entſcheidung
haben Wer ſich an Lebensmitteln in der
Kriegszeit bereichern will

verſündigt ſich an der Allgemeinhetit
Beifall Die falſchen Beſtandaufanhmen bei den Kar

toffeln führten zu unnötiger Abſchlachung der Schweine
Zur Verhütung des Wildſchadens muß alles Erforder
liche geſchehen Wir ſehen der Zukunft ruhig entgegen
Wir ſind entſchloſſen auszuharren und durchzuhalten
was auch kommen möge Lebhafter Beifall Der
Sozialdemokrat Hugo Heinemann hat hoffentlich auch
für die Mehrheit ſeiner Freunde geſprochen als er ſagte
Der Ruf Die Waffen nieder wird aus
keines Deutſchen Munde kommen ehe nicht
die Gegner anerkennen daß keine fremde Macht uns
hindern kann das zur Entwicklung zu bringen was an
wirtſchaftlichen Kräften in uns liegt Das Zuſammen
halten aller Parteien leiſtet uns auch eine Gewähr die
uns gegen eine Wiederkehr feindlicher Ueberfälle ſichert
Beifall

Abg Braun Soz Siegreich haben wir alle An
iffe unſerer Feinde abgeſchlagen aber ein innerer

Feind zehrt am Marke unſeres Volkes das iſt
der Lebensmittelwucher

Jhn zu bekämpfen iſt eine Ehrenpflicht gegen unſere
Brüder im Felde Wir müſſen ihre Familien gegen un
erſchwingliche der notwendigen Lebensmittel
ſchützen Die ſchamloſe Spekulation und Preistreiberei
in den erſten Monaten des Krieges gehört zweifellos zu
den dunkelſten Blättern der Geſchichte des erſten Kriegs
jahres Notwendig iſt eine weſentliche Herabſetzung der
Brotpreiſe Die Kartoffelfrage hat ſich zu
einem Skandal ausgewachſen Ein Landwirt in
Hannover tat den Ausſpruch Lieber die Kartoffeln ver
faulen laſſen als ſie für 4 Mark verkaufen Das ſind

die Hyänen des Schlachtfeldes
Nötigenfalls muß auch der Fleiſchverbrauch kontingen
tiert werden Der Reiche darf nicht infolge ſeines ge
füllten Geldbeutels ebenſo viel Fleiſch genießen wie
früher während es der Arme ſich verſagen muß Ein
großer Teil des Volkes dem in Preußen ſogar das freie
Wahlrecht verſagt iſt leidet Not während die Profit
jäger Vermögen verdienen Dadurch wird der Burg
friede zur Farce zum Betrug Wir wolleneinen baldigen Friedensſchluß Jch proteſtiere
gegen alle Annektionsbeſtrebungren Siewürden nur Keime zu neuen Kriegen legen Wir
wollen keine Eroberungen aber einen
Frieden ohne Demütigung Beifall bei denSozialdemokraten

Stagaatsminiſter Dr Delbrück Die großen Kriegs
opfer erfordern daß die einzelnen Erwerbsklaſſen einan
der ſtühen und tragen befehden dürfen ſie ſich nicht
Die Ernährung des Volkes zu erſchwinglichen Preiſen
iſt eine der wichtigſten Aufgaben Die Höchſtpreiſe
müſſen indes in einem richtigen Verhältnis zu den Er
zeugungskoſten ſtehen Die Preiſe für Brotkorn ent
ſprechen den Produktionsverhältniſſen der Landwirt
ſchaft der bei Ausbruch des Krieges die beſten Kräfte
zur Ernte und ihre Pferde entzogen wurden Die ſonſt
aus dem Auslande kommenden Futtermittel fehlten Die
Landwirtſchaft muß imſtande ſein uns genügend Brot
korn und Futtermittel zu liefern Man kann auch nichtjeden Artitel beſchlagnahmen nament
lich nicht Kartoffeln deren Aufbewahrung ſolche
Schwierigkeiten macht Eine Ermäßigung der
Fleiſchpreiſe iſt wünſchenswert aber ein rechtes
Mittel dafür weiß niemand anzugebenWir werden alles tun um die Volksernährung zu ſichern
Die Regierung hat keinesfalls etwas verſäumt aus Angſt
vor den Agrariern derartige Vorwürfe ſchaden nicht
nur der Regierung ſondern auch dem Vaterlande Wenn
man in einem Kriegeſteht dann muß man
ihn ſo beenden daß wirihn nicht noch ein
mal bekommen Beifall Das iſt das Ziel das
ſich der Reichskanzler und die verbündeten Regiergeſteckt ulthaben ein Ziel daß Sie mit uns verfolgen

und die Provinz Sachſen
ten wenn Sie ein Verſtändnis für die wahren Bedürf
niſſe des Vaterlandes hätten ifall

Abg Leinert Soz beſpricht die Maßnahmen der
Kriegsfürſorge Auch die Pflegekinder müßten in die
Fürſorge eingezogen werden d h die Kinder von Kriegs
teilnehmern die jetzt bei Verwandten untergebracht ſind

Abg v d Oſten konſ Manche Leute ſprechen als
Sachverſtändige über die Landwirtſchaft obwohl ſie von
ihr nur die Produkte kennen Wir ſind eine geſchloſſene
Feſtung und trotzdem ſtehen wir viel beſſer da als un
ſere Feinde Das ganze Volk hält zuſammen bis ein
würdiger Friede zu erreichen iſt BeifallAbg Fuhrmann ntl Wir bedauern aufs lebhafteſte
die ſozialdemokratiſchen Ausführungen weil dieſe Stunde
innere Einigkeit verlangt Aber die Sozialdemo
kraten haben nichts gelernt und nichtsvergeſſen Jhr Verhalten zeigt daß ihnen an dem
Beſſern der Zuſtände wenig liegt Sie wollen nur aus
dem Fenſter heraus zu den Maſſen reden Dieſes Ver
fahren lehnen wir ab Die Kennzeichnung als Annek
tions politiker iſt

eine ſchamloſe Verdächtigung

die ich energiſch zurückweiſe Die Sozialdemokraten
ſpielen ſich ohne Grund als Vertreter des Volkes auf
Wenn die Ruſſen hier in Berlin wären hätten die So

r rengen ſchon ſeit Monaten keine törichten Reden
alten können Wer möchte nicht einen baldigen Frie

den Aber es muß dafür geſort werden daß nicht bald
wieder der gleiche Blutſtrom das gleiche Tränenmeer
unſer Volk heimſuchen Deshalb ſind die realen Garan
tien erforderlich die der Herr Reichskanzler als not
wendig bezeichnete

Auf Antrag des Abg v Pappenheim konſ wird die
Beſprechung geſchloſſen

Abg Winckler konſ Sowohl im Februar und März
wie jetzt im Juni hat das Haus bei Beratung der Kriegs
fragen der Budgetkommiſſion den Vortritt und die
Hauptarbeit überlaſſen die erweitert wurde um auch der
kleinſten Fraktion die ruhige Erörterung der Dinge zu
ermöglichen Damals haben wir keinen ſchriftlichen
Bericht erſtattet und bei dem mündlichen Bericht mußten
Beſchränkungen ſtattfinden An die Stelle der dama
ligen Zuverſicht iſt jetzt die Sicherheit getreten daß wir
den wirtſchaftlichen Kampf beſtehen werden Ueber das
Ziel hat keine Meinungsverſchiedenheit beſtanden alle
Verhandlungen haben ſich um den zweckmäßigſten Weg
gedreht Was an Wünſchen vorgebracht iſt ſind die
dringendſten Wünſche des Volkes Das unbewaffnete
Volk mit dem unſere Feinde ebenfalls Kriege führen
wollten hat ſich eine Rüſtung angezogen an der alle
Anſchläge zerſchellen Landwirtſchaft und Jn
duſtrie ſind die beiden Säulen unſerer Kraft Die
Landwirtſchaft hat ſich neue Freunde erworben Die Er
findungskraft unſerer Jnduſtrie wurde ungeahnt ge
ſteigert Sie hat ihre volle Ueberlegenheit gegenüber
der engliſchen bewieſen indem ſie den ganzen Kriegs
bedarf erzeugt und das Geld dem Lande erhält Auch
unſer Beamtentum hat ſich hervorragend bewährt Die
Kommiſſionsverhandlungen waren von gegenſeitigem
Vertrauen getragen Die Worte des Reichskan z
lers vom 28 Mai auszuharren bis alle realen Sicher
heiten erkämpft ſind haben anfeuernd und er
mutigend gewirkt Widerſpruch bei den Soz
Wer das leugnet ſchließt ſich von dieſem Volke aus
Großer Lärm bei den Soz Nun hat auch das

Volk die Gewißheit daß wir durchhalten
können Lebhafter Beifall Unruhe bei den Soz

Die Kommiſſionsanträge werden angenommen
Abg Freiherr v Zedlitz frkonſ ſpricht dem Prä

ſidenten die Anerkennung des Hauſes für ſeine Ge
ſchäfts führung aus wofür der Präſident dankt indem er
den Dank auf ſeine Mitarbeiter ausdehnt

Darauf hielt Präſident Graf Schweriu Löwitz eine
Schlußanſprache Auch der Eintritt Jtaliens in
die Reihe unſerer Feinde hat uns in keiner Weiſe in un
ſerer feſten Zuverſicht erſchüttert Der ruſſiſche Koloß
iſt nahezu zuſammengebrochen Die ſchweren Niederla
gen der Ruſſen werden ſehr bald die Befreiung ganz
Galiziens von der Ruſſenherrſchaft zur Folge haben Zu
irgend einer kraftvollen Offenſive wird die ruſſiſche Ar
mee nicht mehr fähig ſein Auch die franzöſiſche Offen
ſive iſt vollkommen geſcheitert Jn unſerem Seekrieg
gegen England gibt es nur noch ein unerbittliches durch
Auch auf dem Gebiete der Munitionsfabrikation iſt un
ſere Ueberlegenheit ohne Zweifel Darum können wir
mit voller Zuverſicht in die Zukunft ſehen Lebhafter
Beifall

Damit ſchließt die Sitzung

Schluß des Landtags
Jn der um 5 Uhr ſtattfindenden

gemeinſamen Schlußſitzung
des Landtages verlieſt Staatsſekretär Dr Delbrück die
Königliche Verordnung durch die der Landtag für
geſchloſſen erklärt wird

Schluß 5 Uhr 10 Minuten

Kirchliche Nachrichten
4 Sonntag nach Trinitatis

err Archidigakonns Jahr Beichte und Abendmahl derſelbe5 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe 12 Uhr
Kindergottesdienſt in der Aula des Reformrealgymuaſiums
Herr Diakonus Knoblauch

St Ulrich 8 Uhr Herr Paſtor Heintke 10 Uhr HerrPaſtor Richter Beichte und Abendmahl derſelbe 12 Uhr
Francke ſcher Kindergottesdienſt in der Aula der Martinu
ſchule Charlottenſtr 15 Herr Paſtor Heintke 2 Uhr Kinder
gottesdienſt von St Ulxich in der Kirche Herr Paſtor Richter

Oſtbezirk 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtraße 6a Herr
Paſtor Heintke 12 Uhr Kindergottesdienſt daſelbſt

St Moritz 8 Uhr Herr Oberpfarrer Keller 10 UbrHerr Vaſtor Nerlich 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe
Hoſpitalkirche 10 Uhr Herr Obervpfarrer Keller
Domkirche ref Gemeinde 10 Uhr Herr Domprediger

Prof H Laug 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe 6 Uhr
Herr Domprediger Konſiſtorialrat Joſephſon
2 Garniſonkirche 11 Uhr Gottesdienſt Herr Profeſſor D
Lütgertét Laurentii 8 Uhr Herr Prädikant Göhlert 10 Ubr
Herr Paſtor Wagner 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe

St Stephanus 8 Uhr Herr Paſtor Dr Hagemever10 on hagr Meinhof 12 Uhr Kindergottesdienſt
err Paſtor Dr HagemeverDiakoniſſenhaus Sonntag Gottesdienſt Herr Paſtor
ordan
St Paulus Kirche 8 Uhr Herr Paſtor Haberlaud10 Uhr Herr Vfarrer Bach Beichte und Abendmahl 12 Uhr

Krone derſelbe 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr
aſtor v BroeckerSt Georgen 8 Uhr Herr Paſtor Gallert 10 Ubr

Herr Paſtor Di Vahldieck Beichte und Abendmahl der
ſelbe 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor

e e her d gende Uhr ZZihelbeſprechuns
im Gemeindehauſe Herr Paſtor Hellmann

St Georgs Kapelle 12 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Paſtor GallertC 12 Uhr J r in der Aula der Mittelſchuleorſtr Herr Paſtor HellmannProvinzial Blindenanſtalt 10 Uhr Herr Paſtor Hell
mannPaul Riebeck Stift 10 Uhr Herr Paſtor Gallert

St Johannes 8 Uhr Herr Paſtor Kindervater 10 Ubr
Herr Paſtor Faßmer 12 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Paſtor Butz 1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor
Kindervater 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor
Faß mere h 9 Uhr Bibelſtunde Rud Harmſtratze 37 Herr

aſtor Faßmeri Sountag nachm 4 Uhr Gottesdienſt
10 Uhr Predigt

Herr Paſtor Butz
Alters und Pflegeheim der HalleEhriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Gemeinſchafts

haus Margaretenſtr 5 Sountag 12 1 Uhr Kinder
ſtunde abends ,9 Uhr bibliſcher Frage Mittwoch abend
i9 Uhr Vereinigung junger Mädchen onnerstag abend

9 Uhr Bibelbetrachtung
St Franziskus und Fliſgbetb atrne 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr heilige Meſſe mit Predigt 10 Uhr Hochamt mitPredigt 11 Uhr heilige Meſſe mit Predigt 2 Uhr Chriften
lehre und Andacht abends ver riegébittandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt 2 Uhr Segensagndacht

7 10 Uhr GottesEvangel luther G ndedie ihr arlccederienee

I Haberland

2 reren der
u L Frauen 8 Uhr Herr Diakonus Knoblanch 10 Uhr D

Mr 1 St 7 7

edenskirche der Gemeinde geraumer Chriſtentiſten Ludwig Wuchererſtr 39 Sgrnigs 3 ehe wedet
ndacht im kleinen Saale r br Gottrediger Klinger 11 12 Uhr Kindepgottesdi 4
ottesdienſt derſelbe Mittwoch abend 9 Uh
erſelbe Nietleben derſelben Gemeinde Quellgaſſe
onntag 10 Uhr Gottesdienſt 1112 Uhr Kindergottes
ienſt 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag abend Uhr Ver

ſammlung derfelbe
Methodiſtengemeinde Zigadyurgep r

vorm 10 Uhr Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule abend
8 Uhr Gottesdienſt Dienstag abend 9 Uhr Uebung des

Chors Mittwoch abend 9 Uhr Jugendbund Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde
St Bartholomäus Kirche in Halle Giebichenſtein 8 Uhr

ger Dr Jynurich 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nach dem
ottesdieuſt bibl Beſprechung mit den konfirmierten Töchtern

der Gemeinde derſelbe 12 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Paſtor MeltzerSt Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein 7 Uhr Aus
teilung der heiligen Kommunion 8 Uhr Frühmeßſſe mit
Homilie 10 Uhr Hochamt mit Predigt 2 Uhr Chriſten
lebpe und Andacht ß

t Petrus Kirche in Halle Cröllwitz 10 Uhr Herr ßagrop
Kunitz Beichte und Abendmahl derſelbe 12 Uhr Kinder
gottesdienſt derſelbe

Sonnta

Halle Trotha 19 Uhr Herrx Paſtor n 12 Uhrpderaattesdienkt derſelbe Donnerstag abend s Uhr Bibel g
undeKirche zu Seeben 10 Uhr Herr Paſtor Jenrich 1 Uhr

Kindergottesdienſt derſelbe
Kirche zu Lettin 9 Uhr Gottesdieuſt Herr Paſtor Dietz
Kirche zu Dölau 11 Uhr Gottesdienſt 12 Uhr Kinder

gottesdienſt Herr Paſtor Dietz
un irche zu Büſchdorf 8 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor

mannKirche zu Reideburg 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
ullmann Amtswoche derſelbe

Kirche zu Ammendori 11 Uhr Herr Paſtor Balthaſar
Montag abend Jnngfrauenverein

Kathol Kirche in Ammendorf Radewell Mühlenſtr 2
Sonntag Uhr Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt mit Predigt
2 Uhr Segensanudacht

Kirche zu Beeſen 9 Uhr Herr Paſtor Balthaſar
Kirche zu Paſſendorf 11 Uhr Gottesdienſt
Kirche zu Döllnitz 10 Uhr Gottesdienſt

Stadtmiſſionshans Weidenplan 4 Sonntag abend
9 Uhr Vortrag von Herrn Paſtor Winterberg Sonntag

junger Mädchen Dienstag abend
5 Uhr Bibelſtunde Mittwoch abend 9 Uhr Chriſtlicher

Verein junger Mädchen Freitag abend 9 Uhr allgemeine
Kriegsbetſtunde Sonnabend abend 9 Uhr Familienblau
krenzverſamml Weidenplan 4 Gemeindehans Glauchaer
ſtraße 73 Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21
Wage Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21

nachm 5 Uhr Verein

onnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde In Böllberg beim
irt Leonhardt Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde
Bund Halliſcher Gemeinſchaſten Dienstag abend 9 Ubr

bibl Beſprechung für die Domgemeinde Kl Klausſtr 12
Gemeinſchaft der Johannesgemeinde R Havmſtraße 87
Sonntag abend 9 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde
Montag abend H Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Männer
Dieustag nachm 4 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Frauen
Vauins gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag Uhr
Gemeinſchaſtsſtunde Gemeinſchaft der Evangel Stadt
miſſion Weidenpan 9 Dienstag abend 9 Uhr bibliſche
Beſprechung

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm
t 11 Uhr Auſprache von Herrn Dr Arnold Aus dem Leben
Jeſu 12 Uhr Kinderſtunde abends 8 Uhr öffentlicherVortrag von Herrn Dr Arnold über Der Eindruck der
Perſon Jeſu Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde

Zünglingsverein der St Mariengemeinde Spanteeabend 8 Uhr Verſammlung im Sitzungszimmer An der
Marienkirche 8 Donnerstag abend 8 Uhr fällt das Turnen
in der Turnhalle der Hermannſtraße aus

Jungfrauenverein der St Mariengemeinde Sonntagabend S ühr jüngere Abteilung Donnerstag abend s Uhr
ältere Abteilung Verſammlung im Konfirmandenzimmer
An der Marienkirche I

Miſſionsnähverein Mittwoch abend 8 Uhr im Sitzungs
zimmer Eingang An der Marienkirche 1Evangeliſcher Mädchenverein der St Mariengemeinde
ſapras abend 8 Uhr Verſammlung Sophienſtr 6 Martha

ans
Evangel Männer Jünglings und Jugendverein der

St Ulrichsgemeinde Charlottenſtraße 15 Herr PaſtorRichter Sonntag s Uhr Dienstag 8 Uhr ältere Abteil
r 8 er gingere n 10 Uhr Bibelſtundereitag 9 Uhr Geſaugsunterrichtvangel Jungfrauenverein von St Ulrich Montag7 Uhr im Konſirmandenzimmer des Herrn Paſtor Richter

e 8 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor
eintke

e Jünglingsverein von St Ulrich Sountaih8 Uhr Verſammlung Charlottenſtr 19 Sonnabend aben
i,7 Uhr Gefangsabteilung Manerſtr 7 8 Uhr Turnabteilung
zu Le Frnae de Reformrealgymnaſiums Frieſenſtr
err Paſtor Heintke 9Jugendverein im Oſtbezirk Sonntag 9 Uhr Frei

imfelderſtr 118
Junger Mädchenverein im Oſtbezirk Montag 8 Uhr

daſelbſtJugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend
t r Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
raße 7
Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Verſammlung

in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7Frauenverein Mittwoch abend s Uhr Nähſtunde in der
ObervpfarreJugendverein der Domgemeinde Sonntag abend 8Uhrund Miuwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtr 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung
Sonntag von 10 Uhr Kl Klausſtr 12ZJungfrauenverein der Domgemeinde üngere Abteilung
Sonntag von 6 Uhr Kl Klausſtraße 12Bibel und Schriftenverein Dienstag 29 Juni abends
9 Uhr Kl Klausſtr 12

Domkirchenchor Freitag 2 Juli abends 8 Uhr Uebungs
ſtunde Kl Klausſtr 12Neumarktgemeinde LKaurentius u Stephanus Jung
frauenverein qüngere Abteilung Sonntag abend 7 Uhr im
Gemeindehaus

Jusendreten Sonntag abend 8 Uhr im Gemeindehauſe

8 u
Jugendverein der St Vaulusgemeinde Sonntag abend

r Herr Paſior v Broecker Mittwoch abend 9 Uhr
Turnen in ver Halle des Stadtgymnaſinms

Jünglingsverein Sonntag abend H Uhr Herr Vaſtor
Dienstag abend 9 Uhr Bibelſtunde

St Paulusgemeinde 1 und
bteilnng Sonntag abend 8 und 8 UhrKriegsarbeitsſtunde Donnerstag nachm von 6 Uhr

Be Kreuz Sonnabend abend 9 Uhr Herr Diakon
eubelEvangel Verein junger Männer zu St Georgen Herr

Paſtor Gallerth Sonntag N Juni abends 8 Uhr Vereins
abend Reuterabend im Gemeindehanſe

Verſammlung der konfirmierten jungen Mädchen zuSt Georgen Herr Paſtor Hellmann Donnerstag 1 Juli
abends 8 Uhr im Gemeindehanſe

Johannesgemeinde Herr Paſtor Faßmer Verſamm
lungslokal Rud Haymſtr 37 Jugendbund Abteilung junger
Männer Sonntag 4 Uhr Jugendbundſtunde Abteilung
jung Mädchen Donnerstag abend HUhr Jugendbundſtunde

Herr Paſtor Butz Vereinsräume Merſeburgerſtr 153
Eingang Pfännerhöhe Sonntag 4 Uhr Jungfrauenverein
Sonntag 8 Uhr Jünglingsverein

Gefangverein der Fohannesgemeinde Montag 9 Uhr
Uehungsſtunde Merſeburgerſtr 10

Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch
nachm 4 ihr Verſammlung Lindenſtr 78 J Herr Paſtor
Bu tEliſabeth Verein der katholiſchen Gemeinde Mittwoch
5 Uhr Verſammlung

Katholiſcher Junglingsverein Jeden 2 und 4 Sonntagim Monat im Sommer von 9 Uhr und im Winter von
7 Uhr finden Verſammlungen des Katholiſchen Jüug

lin Frage eins im Reſtaurant Zum ſchwarzen Bär Bär
gaſſe ſtattEvangel Männer u Jünglingsverein Halle Giebichen
ſein Sonntag abend Uhr zur Feier des 25 Stiftungs
feſtes Vaterländiſcher Gartenabend im Birkenwäldchen
Mittwoch um s Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4

Evangel Frauen u Jungirauenverein Halle Giebichen
ſtein Sonntag um 8 Uhr Verſammlung Donnerstag um
8 Uhr Leſegbend Peſtalozziſtr 4

Evangel Frauen u Jungfranenverein Halle Cröllwitz
Sonntag 8 Uhr abends Vaterländiſcher Gartenabend im
Birkenwäldchen

Nähverein Montag nachm 4 Uhr im 2 Pfarrhaus
Friedenſtr 35

Evangel Jungfrauenverein Halle Trotha Dienstag
8 Uhr Verſammlung im Pfarrhaus
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ken
kln gtrammer Junge

urrhir Tollk u Frau Hede

Statt jeder beſonderen Anzeige
Mein lieber Freund

Hans Rottenberoe

W
Halle a San 28 Juni 191

iſt als Kriegsfreiwilliger im 2 Garde Regiment
zu Fuß am 14 Juni auf dem Schlachtfelde gefallen

Am 14 Zuni ſiel der Kaufmann Herr

Hans Rottenberg

Dr Max Töwe

der meiner Firma in bevorzugter Bertrauens
apen ren mebrever Satre m

Armatureunfabrik

Andreas naassengler

Am 14 Juni ſtel auf dem Felbe der Ehre der
Kaufmann Herr

Hans Roftenberg
Sein Andenken werden wir in Ehren hatten

Das Kontor und Ar
63040

n
Gustav Mäket

im Reſerve Jnfant Regt Nr 263
Znhaber des Eiſernen Kreuzes

ſtgeliebt

Armaturenfabrik

beiterperſonal
der Firma Andreas Haaßengier

fürs Vaterland ſtarb am 16 Juni

Sohn Bruder Schwager und

im blühenden Alter von 26 Jahren

on

Nothenburg a den 25 Juni 1915
Ruhe ſanft in fremder Erde

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen

benen

er Mann unſer tre ergender

a o1829

gen ſchmerzerfüllt an im Namen aller

geb Solzer nebat Kindern

vernichtet
Am 4 Zum erlitt den Heldemod fürs Vater

land unſer lieber SohnSchwager

Fritz Eckstein
Gefreiter im Reſ JInf Regt Nr 259 9 Komp

Bruder

im blühenden Alter von 22 Jahren
Dies zeigen ſchmerzerfüllt an

Die tieftrauernden Eltern u Geſchwiſter
und noch 3 Brüder z Zt im Felde

Jnwenden Oppin d 24 Juni 10915
Uns traf des Fodes Kunde wie Blitz aus heitrer

Se t ſoll dich decken der fremden Erde Gruft
ſollte brechen dein liebes treues

Du unſere Wonn und Freude Wie bitter
der Schmer

Onkel und
a 01828

7

Ach eine Blüten tnoſpe alt Jugendkraft geſchmü
Hat dich der Tod der blaffe mit u e

geknicktOb wir die denten Pfade des Herrn auch nicht

Der von den treuen Eltern ſobald dich fort hieß
verſtehn

Uns ſteht ein Troſt geſchrieben im Herzen klar u rein
Wen gute Engel lieben geht früh zum Himmel ein

Lieber Fritz ruhe ſanft in fremder Erde

Heute früh verſchied plötzlich und unerwartet
infolge Gehirnſchlages mein innigſtgeliebter her

dguter Mann meiner Kinder
ater unſer lieber Sohn Sgrund Schwager der vMaurermeiſter

im eben begonnenen 63 Lebensjahre
Gröbers den 24 e 1915

n tiefa wanat m An

treu der

Die Beerdigung findet Sonntag nachm Ubr
vom Sterbehauſe aus ſtatt

Heute vormittag 6 Uhr entriß uns der bittere
m

Die Beerdigun

Tod unſer einziges herzensgutes Söhnchen

Wilhelm
im 5 Lebensjahre

In tiefem Schmerz
Fartlie WUholm rieb

Gaſtwirt

Südfriedhofe ſtatt
ſindet Sonnabend nachm 4 um

General A für Halle und die Provinz Sachſen

In treuer Pflichterfüllung für sein Vaterland
starb den Heldentod unser guter lieber

Paul
Dipl Ing Leutnant d R im Fuss Art Rgt 4

Familie Fr Ossig
Beerdigung am Sonntag 1 Uhr auf dem

Sodfriedhofe
Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen

Zugedachte Kranzspenden an Max Burkel Kleine

Steinstrasse 4 zör7

Auf dem Felde der Ehre starb am 16 Juni den
Heldentod fürs Vaterland mein inniggeliebter braver
Sohn unser lieber Bruder

Harry Heckert
Kriegsfreiwilliger Gefreiter im Feld Art Rgt 74

Alvert Heckert u Familie
Halle a Händelstr 25 z516 Dankt Weh i u

a e

Statt Karten
Für die ſo veichlich erwieſene Teilnahme bei dem ſchmerzlichen Verluſte

unſeres lieben Entſchlafenen des Gefreiten 2

Paul Leopold
unſeren herzlichſten Dank Insbeſondere Herrn Pfarrer Butz für ſeine
troſtreichen Worte Ferner der Buchdruckerei E Karras ſowie dem

Berband der Deutſchen Buchdrucker dem Geſangverein Gutenberg dem
anweſenden Kriegervereine dem H F V Sportfreunde und allen Freunden
und Bekannten welche ihm die letzte Ehre erwieſen

Die trauernden Hinterbliebenen

urückgekehrt vom
Grabe unſerer teuren 4
unvergeßlichen lieben

Tochter Rartha 9können wir es nicht un
terlaſſen allen denen
die ihren Sarg ſo reich
mit Blumen u Kränzen
ſchmückten und ſie zur l

m Uhr entzehlief sanft nacher ken schwerem Lelden unseree un icheo e Schwiegermutter Gross
mutter und Urgrossmutter

fran beſderalfreltor Natalte Krug

gob Löriue

Für die vielen Beweiſe
berzu ger Teilnahmeim 25 Lebensjahre 2 r e ſcheiden tetieben Frauin tiefster Trawer ten Mutter kugienreunden und Bekann

ien innigſten Dank
a ebedery vielen

glei zum
I Halle aS W Juni 1015

Karl Görlcke
und Söhne

lſakertün

Irauerschleier

Itauercrepe

IIIIIIIIIIIIIIIIIeinpkiehlt l

S Christ
Marktplatz 22

Arbeiter

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgange unseres
lieben Ent schlafenen

sagen wir hierdurch allen unseren
herzlichsten Dank

ihm Namen der Hinterbliebenen
Witwe Agnes Hatthies

dem Weichen
v wärterehren

Vermietungen
Steinweg

m 450 vmu beziehen F5r
im gesegneten Aher von 86 Jahren letzten Ruhe geleiteten dohnun d 4 ZimHallo a8 den 25 Jan 1915 n herzlich ten Zp nagte

auszuſprechen eſon Rigelaß z eDie trauernden RHinterbnehbenes deren Dank Hrn Paſtor I Reumarktſtr 3/4 i Tat 133
Dio Beerdigung findet am Sonnteg nachmittag Balthaſar für ſeine troſt J T I 5 Bad und1 Uhr vom Trauerhause Magdeburgerstrasese 56 aus reichen Worte am Grabe gnnkl E er und Balkon

ant dem Nordtriedhote statt 1636
Er wird gebeten von Beſletdsbesnehen abausehen

ſowie den lieben Leh
rern Lehrerinnen und
Mitſchülerinnen und
4 Klaſſe für die herr
liche Kranzſpende und

ſofBeeſenerſtr

Mittelwache 6 m

g a Winter grten Gas
erfr od Zu erfr10hb pt t I 132

re
fof odFür die vielen Beweiſe herzl Liebe und Teib ne e Begleit r gie i J

nahme bei dem Tode des uns ſo plötzlich entriſſenen errn ar ue nebſt J 5 im Kam n Zuteh

lieben einzigen Kindes e für den alen i81S denank auch auen zEmil J vom Munitionsdepot für r mm es W
die Heldfrende Das n du M 10Dank wir nur hierdavw vuſeren ver t alles hat unſeren Herzen

Oswald Schönherr und Frau I ſo wohlgetan

den 23 Jumi 195
hi bei KoppermannAmmendorf Vorveheidersr B W

Nachruf
Am 2 d M verſchied nach ſchweren Leiden

Herr Joseph Bein
Eiſenbahn Vorarbeiter a D

Nur wenige Monate war es ihm vergönnt den
wohlverdienten Ruheſtand zu genießen Während
ſeiner 40 jährigen Tätigkeit im Eiſenbahndienſt
war er ſtets ein pflichttreuer und gewiſſenhafter

Ehre ſeinem Andenken
Halle a S den 24 Juni 1915
Der Vorſteher die Beamten Handwerker
und Arbeiter der Königl Eiſenbahn Be
triebeswagen Werkſtatt Halle a d Saale

Freitag 25 Juni 1915
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Felice
Roman von Arthur Winckler Tannenberg
18 ortſetzung Rachdr verbDer Fremde blieb allein und ſchritt die Wände des
Raumes entlang Da vom Fenſter her nur ſchwach
behellt hing ein Bild Aus den uralten Bäumen eines
Parkes über eine Wieſenlichtung lugte ein Schloß
Von ſchilfigem Graben umringt die Turmwand von
Efeu überwuchert Uhlenkamp

Des Fremden Augen wurden groß und leuchtend
Felice von Uhlenkamp murmelte er Jch habe ſie

zu erkennen geglaubt jetzt weiß ich daß ſie es iſt Aber
um alles in der Welt wie kommt ſie hierher in die
Verbannung Wie wurde ſie dieſes Hinterwäldlers
Frau

Die Treppe knarrte
zurück zum Fenſter

Als ſie ihm den Felsabhang gewieſen hatte an dem
man ach ſo ſehnſüchtig den Entſatz wünſchte herab
ſteigen zu ſehen wandte ſie ſich zum Gehen

Er aber blieb als gewahre er jetzt erſt das Bild
vor dieſem ſtehen und fragte unbefangen Ein Bild
aus Deutſchland

Ja antwortete ſie und in ihrer Stimme vi
brierte es

Jhre Heimat
Ja

Und nun packte es ihn tief und innig
trat er heran und ihre Hand ergreifend
Lippen führend flüſterte er Felice von Uhlenkamp ſo
ſehen wir uns wieder Jch bin Detlev von Lüdendorp

Sie griff in die Luft als wollte ſie fallen Eine
Sekunde Dann ſtand ſie aus eigener Willenskraft
doch feſt und aufrecht

Lüdendorp Jch habe geſucht und geſonnen Jch
kannte das Geſicht und kannte es wieder nicht Ja ſo
ſehen wir uns wieder

Sie hier Sie Frau Kreyewski
Ja ich hier ich Frau Kreyewski

heißen jetzt Egon Walter
Er neigte den Kopf

Es ſind meine Vornamen Jch heiße Egon Walter
von Lüdendorp Daß ich ein leichtſinniger Bankerot
teur aus der Heimat flüchtete wiſſen Sie Jch wollte

Felice kehrte zurück Er trat

Ganz nahe
dieſe an die

Und Die

den alten ehrenreichen Namen meiner Vorfahren erſt
wieder tragen wenn ich ihn mir von neuem verdient

Keine Waſch
Stets ſauber und

Das Angenehmſte was maneinzel Verkauf Kl Berlin

eJ d h s e

2222 h

General Anz
habe Jch denke ich bin jetzt auf dem beſten Wege
dazu Jch habe vier Jahre ſchweren Kampfes ehrlicher
Arbeit hinter mir Jn den Minen von Kimberley habe

ſonſt nur wegzuwerfen verſtand verdienen gelernt Mit

gekauft bis mich der Aufſtand von meinem kleinen Be
ſitz verjagte Aber ich hoffe in Ehren heimzukommen
und meinem Vaterlande einen Dienſt zu leiſten denn
ich bringe die erſten deutſchen Diamanten Jch habe
ſie gefunden und ich weiß daß die Ausbeute groß iſt
Dann wenn ich apf einer deutſchen Feſtung meine
Strafe verbüßt habe vor der ich in erſter Kopfloſigkeit
nach dem Duell floh dann wenn ich meine Gläubiger
auf Heller und Pfennig bezahlt habe werde ich wieder
Lüdendorp heißen Aber ich rede von mir und ſehe Sie
hier in dieſer Lebenslage Frage nicht nach Jhnen
nicht nach Jhrem Schichſal Verzeihen Sie mirl Sie
hier Sie hier als meines Retters Frau hier Wie
iſt das möglich

Er hatte wieder ihre Hand gefaßt
Sie ließ ſie ihm Geiſtesabweſend ſtand ſie da

ich gegraben mkt ſchwieligen Händen habe Geld das ich Ha

dem was ich ſo erwarb habe ich hier ein Stück Land G

ger für Halle und die Provinz Sachſen
Da in der Ferſterniiche erblickte er Felice Zurück

gelehnt an die Wand und den Fremden neben ihr Der
J re Hand küßte dieſe Hand und ſie ließ ihm die

n

Das Geſicht des Beobachters verzerrte ſich in
rimm
Ein Feiner einer aus ihrer Sippe wohl So ſah

er aus dieſer Egon Walther und gleich waren ſieeinig die beiden Oh er wollte die Augen offen halten
und das ſfüße Spiel ſtören Mußte es ſein mit der
Peitſche

23 Kapitel
Nacht für Nacht erneuerten die Angreifer ihre Be

mühungen in die Farm zu dringen und es bedurfte aller
Wachfamkeit der Verteidiger die Angriffe abzuwehren
Aber die Vorräte ſchrumpften ein und die Munition
mußte jetzt in der dritten Woche der Belagerung ſchon
ſehr geſchont werden Zudem Erik war verwundet
ein Schwarzer gefallen

Spät am Abend war s da ſaßen die Männer und
hielten Rat

r 145 S Sekte 9
Da ab derbeide haben unſere Frauen hier

e
Freilich Dann aber noch WirNeumond und jeder Tag r e
Ja noch dieſe Nacht ſtimmte Walther bei

Hans Kreyewski blickte zu dem Sprecher hinüber
eine Sekunde nur aber dieſe Sekunde einen
Blitz des Haſſes

Egon Walter ging ſeine Vorkehrungen zuDie anderen blieben und berieten die e Cimchheten

der Ausführung Schließlich kam man überein
Oſten hin ein heftiges Feuer aus allen Gewehren zuöffnen während Walther aus der kleinen Veſwſorr

durch den Buſch ſchliche ſein Pferd am Zügel Es gingfür ihn auf Lcheg und Tod darüber war niemand im

grg aber hier in der Farm ſtand s wenig beſſer
der Verſuch mußte alſo gewagt werden

Der zum Boten auserwählte Mann ſuchte die
Frauen auf Er mußte für ein zwei Tage ſich mit Eß
vorrat verſorgen Frau Edenbeck übernahm es welt
kundig die Salteltaſchen zu befrachten ihre Tochter
füllte die Feldflaſchen eine mit Wein die andere mit

treffen

Ja wie iſt es möglich flüſterte ſie W i g FSie lehnte ſich in die Fenſterniſche und preße die e e
Stirn gegen die Scheiben

Lüdendorp laſſen Sie dieſe Fragen ich kann nicht
antworten Jch weiß jetzt ſelbſt nicht mehr wie es
möglich war daß es ſo kam Aber es iſt gekommen
Sie ſehen die armſelige Wirklichkeit daß es gekommen
iſt und auch Sie können nichts mehr ändern

könnte

dort haben die Schutztruppen ſicher ihre Abſperrungs
linie gezogen Wie ſollen ſie ohne Führung in unſer
Seitental finden meinte Edenbeck Mein Sohn
wäre als Bote und Führer gut er kennt den Fernd und
kennt das Land

Erik nickte
Jch denke auch Vater Jeder von uns ſetzt ſein

Sie ſind unglücklich Sie wollen es ändern Leben ein Es iſt hier nicht ſicherer als bei ſolchem
Fragen Sie nicht Sie peinigen mich VerſuchDa riß er wieder die Hand an ſeine Lippen und

ſagte in ſtürmiſcher Erregung Jch gehorche Sie
wollen es Aber wenn Sie es einmal anders wollen
wenn Sie mir Aufklärung zu geben wünſchen damit
ich ſelbſt prüfen kann ob Jhr Unglück wirklich unab
wendbar iſt gnädige Frau dann gebieten Sie über
mich Mehr darf ich und will ich nicht ſagen

Gnädige Frau Wie Heimatgrüße klang es ihr ins
Ohr dieſes leere und doch für ſie ſo bedeutſame Titel
wort eines Standeszeremoniells lange hatte ſie
es nicht mehr gehört Sie Frau Felice Kreyewski

Unten aber glühten in funkelnder Empörung zwei
beobachtende Augen

Hans war über den Hof gegangen und hatte prüfend
um ſich geſchaut Nach dem Kral nach dem Felſen die V

Nein, erklärte Hans plötzlich das geht nicht Jhr
Sohn hat nur eine Hand zur Verfügung die andere iſt
noch nicht geheilt

Der junge Edenbeck blickte auf die Binde
ſeine linke Hand lag Es geht beſſerNein, beharrte Hans ein geſunder Mann muß
es ſein Da geſchah was er wollte Egon Walther
erbot ſich

Jch bin geſund
Jahre unter den Hottentotten
Jch denke ich kann s wagen und die Hilfe holen
hat uns dort vergeſſen oder nicht gefunden

Der alte Edenbeck hatte noch Bedenken
Fe ſind kaum ſchon bei vollen Kräften wenn auch
Vunde völlig geheilt iſt

in der

ich will gehen ſagte er vier
vier Jahre im Lande

Man
9 eWie

kaltem Kaffee Felice hatte
war geblieben

Gnädige Frau, ſagte

an Sie

Wel J che 9

ich hatte ſtolze Hoffnungen
nicht ob ſie
zurück

dann legen Sie in deren
Das Vermächtnis an mein

genaue Auskunft geben
hergeſtellt

und ſchwoß ihn ein Dann

fragte Hans ärgerfich Wir

Zur Ersparnis
er Stärke ift es ratſam

zu tragen

Hauerwäsche

Marke Waschhär
ist aie Beste

und Plättkoſten

Ein Kragen genügt für vielmonatlichen Gebrauch

e C Barthel Leipzigerstr 14 gegenüber Café Zorn
e e Bize Markt 15 B e 162

dahinter und übers Haus hin Wer ſollte dann konnte

Felice ſah ihn zagend an
ahnte es in ſtummer Angſt ſie glaubte

ſich jemals erfüllen können
ſo geben Sie mir dieſen Beutel wieder komme

ich nicht und das Schickſal führte Jhnen die Retter zu
Hände mein Vermächtnis

ſein wird und das
wird ihn erzwingen dann mag man dort in dem von
mir entdeckten blauen Grund ernten
ließ es ſoll nicht verloren gehen

Jn Felices Augen traten Tränen
Sie nahm den Beutel trug ihn zu einem Schubfach

hatte die Faſſung ſoweit gewonnen

ſeinen Blick verſtanden und

er und neſtelte unter der
Wolljacke einen Lederbeutel los ich habe eine Bitte

Er ging in den Tod ſie
es zu wiſſen

Verwahren Sie dies Es ſind meine Diamantfunde
darauf geſetzt Jch weiß

Komme ich

Vaterland Aufzeichnungen
befinden ſich dabei welche über Ort und Art des Fundes

Wenn der Frieden wieder
ſtarke deutſche Reich

was ich hinter

wandte ſie ſich um Sie
daß fie reden
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Nr 146 Seite
Gon wolle daß ich Jhnen ſelbſt das anvertraute

Gut wiedergeben kann
fährlichen Weg

Da leuchteten

denken

Da faßte ſie die Hand die er ihr bot
Wie ſehr habe ich Sie verbannt

Wie eine Klage klang s wie ein bitterer Vorwurf
gegen ſich ſelbſt Jn Schluchzen endete es

Er umfaßte die ganze zitternde Geſtalt
einzigen Blicke mitleidstiefer Liebe Dann hatte auch er

Lüdendorp

ſich bezwungen Er küßte
An der Treppe traf er auf Hans
Haben Sie meine Frau geſehen Herr Walther
Jawohl ſie iſt oben Jch habe mich ſoeben von ihr

verabſchiedet

ſie hatte die Arme auf den
überſtrömte Geſicht in den Händen geborgen

Lüdendorp wie ſehr habe ich Sie verkannt
war das letzte Wort zu ihm geweſen

glückendes für ihn ein tiefes alles umfaſſendes Be
Er ging in den Tod und ſie hattekenntnis für ſie

kein Recht ihn zurückzuhalten
ſolche

hatte ſie über dieſen Fanatiker der Korrektheit lang
weilig ſteif und geiſtlos hatte ſie dieſen Formeldienſt
der Geſellſchaft gefunden und ihn der ihn übte danach

Wie er dann
aus dieſer Geſellſchaft deklaſſiert geſchieden war galt
er ihr erſt recht als nicht mehr ernſt nicht mehr würdig
Ein Blender mit Aeußerlichkeiten ein Mann ohne Halt

Leben geworden ohne

eingeſchätzt

und Charakter war er ihr
falls der ſich der Kugel des gefürchteten Schützen

Mehr nicht mehr ganz gewiß nicht
Daß Korrektheit in voller richtiger Entwicklung ein

Begriff höchſter Geſetzmäßigkeit eine Blüte ſeeliſchen
Anſtandes ein Kultwert ein Kennzeichen feſteſten Cha
rakters ſein könne woher ſollte das junge oberflächliche

Schevenitz ſtellte

Mädchen das wiſſen
Er ging und es tat ihr weh Aber im Grunde weinte

ſie darüber daß ſie das alles was ſie jetzt wußte nicht
gewußt hatte

Felice
9 Hans du 2

ſeine Augen Es war die Wahrheit
als er ſprach Jch gehe ihn gern gnädige Frau und
was auch komme bewahren Sie mir ein gutes Ge

Jch danke
r

Felice war als Lüdendorps Schritte verhallten an
einem Stuhle zuſammengeſunken

m

10

ie gehen für uns einen ge

mit einem

die Hand und ging

Auf der Erde kniete
Sitz gelegt und das tränen

Das
Ein wehvoll be

Wie anders wäre ihr
Verkennung Geſpottet

ein leichtſinniger Spieler

geweſen ein Prahler allen

2 7 3 Halle en dke 4 9 44 Sachſen
Z

2 d

Was iſt dir
Jch halt s nicht mehr aus ich möchte ein Ende

haben ſo oder ſol Mögen die Beſtien da draußen
kommen mir nehmen ſie nichts mehr als das Leben
und das Leben iſt mir auch nichts mehr

Er ſah ſie an voll finſteren Mißtrauens Weil
dieſer Egon Walter vielleicht ins Verderben geht
Steht er dir ſo nahe

Da lachte ſie bitter auf Wenn mir noch etwas
nahe ſtände würde ich das Leben nicht verwünſchen

Er nickte Na ſei dem wie immer Du wvollteſt
neulich ein Gewehr haben Ajam iſt gefallen Walter
verläßt uns du kannſt das Gewehr haben zweie
kannſt du haben

Ah jetzt wozu
Wir wollen am Oſttor eine große Knallerei ver

anſtalten da brauchen wir alle Hände
Zur Ablenkung des Feindes für eine Komödie
Meinetwegen nenn es ſo

Er ging ſie ſagte nichts mehr und folgte ihm
Sie traten vors Haus Die Nacht war raben

ſchwarz
Vor der Tür ſtand der Dunkelbraune er war ſoeben

noch einmal gefüttert und getränkt worden Walter
prüfte die Sattlung Er zog da und dort noch einen
Riemen zurecht Jetzt war er fertig

Am Oſttore fiel ein Schuß Es war das Signal
Drei vier jetzt zehn auf einmal ſchienen zu folgen
Der Reiter aber hatte das Pferd am Zügel das

Weſttor geöffnet Er führte das Tier hinaus und ver
ſchwand im Buſch

Frau Edenbeck legte innen die ſchweren mit Eiſen
beſchlagenen und mit Stacheldraht umwundenen Balken
vor Drüben auf der anderen Seite des Hauſes dröhnte
indeſſen Schuß auf Schuß

Die Täuſchung war gelungen Auf den buſchigen
Felshängen war s lebendig geworden Gellende Schreie
kreiſchten durch die Nacht alles ſtürmte nach dem
ſcheinbaren Kampfplatz

Am Fluſſe aber der weſtlich hinlief durch Man
groven und Akazienholz durch Steppengras und Fels
geröll ſchlich ein einſamer Mann ſein Pferd am Zügel
Seine Augen ſtrebten vergeblich die Finſternis zu durch
dringen Das Klappern des Gerölls das Knacken von
Zweigen gingen unter in dem Höllenlärm des Gewehr
feuers das ihm dem Schleichenden ferner und ferner

Jn dieſem Zuſtande traf ſie Hans
Scharf ſchneidend ſprach er s

Sie ſtand auf

klang Endlich beſtieg er das Pferd lenkte in den
Grund der Bergſchlucht ein und jagte gen Weſten
Zweimal hörte er Hufſchlag Es mochten Poſten des
Feindes ſein Sie konnten nicht wiſſen daß hier ein
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Jo Mädch z Aufwart geſ

Fritz Reuterſtr 4 Ur
Für zwei kleine Kinder

in feinen Haushalt wird ein
beſſeres erfahrenes 3507

Kindermädchen
mit guten langiährigen Zeug
niſſen zum ſofortigen Antritt
geſucht Schriftliche Angebote
mit Gehaltsanſprüchen unter

J 7146 an Rudel Mosse
Brüderſtraße 4

edegewandte unabhängige
Kriegerfrauen

von Privatkund
chaft bei hohem Verdienſt
geſucht Zu melden ab 6 Uhr
abends Gr Steinſtr 97 I v

Suche ſofort oder 1 Juli
eine tüchtige jüngere
Verkäuferin u Buehhalterin

Offerten mit Gehaltsanſpr
und Photographie bitte zu
richten unter T 1817 an die
Exvedition dieſes Blattes
um 7 anſt ſaub Dienſtmädch n unt 89 eſ Kefer
ſteinſtr 1 I v am HoſpitalplHand und Sialmibchen
aufs Land ſucht
Oara Vater zSie eſeines Ammermüdchen
per 1 Juli geſucht

Wir ſuchen per ſofort zur Anshilfe eine

tüchtige Verkäuferin
der Aufſchnitt und Delikateſſenbranche Offerten
mit Angabe der Gehaltsanſprüche erbitten ſchriftl

Ppfelffer 4 Haase

Buchhalterin gesucht
i Abweſenheit zu vertreten von

Aktien Geſellſchaft zu ſgfont ßeſupt Offerten nebſt
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Weißer ihre Linien durchſchnitt und ließen ihn paſſieren

e rn gl begann erſt die Gefahr
er

Er mußte am Fluſſe bleiben um für das Pferd
Waſſer und Nahrung zu haben am Fluſſe aber würde
auch der Feind ſein Mit nervenpeinigender Wachſam
keit ſpähte Lüdendorp um jede Felswindung um Büſche
Dornenhecken und Steine Würde er in Feindeshand
fallen in der Wüſte umkommen oder die Retter er
reichen Gott wußte es

Jn Felicenheim hatte der rauhe Nachtdienſt wieder
begonnen Jmmer anſtrengender wurde er je kleiner
die Beſatzung geworden war

Menſchenkraft erſchöpft ſich endlich und man konnte
die Stunden zählen bis die Erſchöpfung zur Wehrloſig
keit geführt haben mußte

Vier Tage war der Bote fort Lebte er brachte er
Rettung Auch das wußte nur Gott

Vor Beginn der Nachtwache nachdem das einfache
Mahl in der üblichen ſorgenvollen Schweigſamkeit ein
genommen worden war ſtieg der alte Edenbeck in ſein
Ka simmer und kam mit ein paar kleinen Flaſchen
zurück

Hört mich Freunde und Freundinnen, ſagte er im
Tone eines Prieſters Gott hat uns das Leben ge
geben und wir dürfen es nicht eigenmächtig enden Er
ſendet uns Not und Trübſal als Prüfung und er be
ſtimmt wie lange die Prüfung dauern ſoll nicht wir
Aber wenn wir bereit ſind in Demut gehorſam aus
ſeiner Hand den Tod zu nehmen ſo wird er uns er
lauben unnötigen Qualen zu entfliehen Jch hoffe es
ſo wahr ich glaube daß er ein gütiger ein gnädiger
Vater iſt der ſeine Kinder die er züchtigt liebt

Er hielt inne Alles ſchwieg Die Seinen beugten
andachtsvoll das Haupt Was der Gebieter im Hauſe
zu ſagen pflegte war ihnen ein Urteilsſpruch

Hans ſchaute mit finſteren Mienen drein Wozu
die lange Vorrede dachte er im übrigen ließ er die
ſalbungsvollen Worte an ſeinem Ohre vorbeiklingen Er
lauſchte nach draußen das ſchien ihm wichtiger denn
eben ſenkte ſich die Sonne und die Nacht brach hier ohne
Dämmerung plötzlich an

Felice nur hörte ernſt und aufmerkſam zu
Unmut erfaßte ſie über das was ſie hörte
Welch Unfug ſchien es ihr erſt Gottes Wille als

den alleinigen unabänderlichen zu verkünden und dann
ſich doch diejenige Ausnahme zu konſtruieren deren man
im Angenblicke bedurfte

War ſolche Verleugnung jeder Folgerichtigkeit
fromm war ſie nicht läſterlich

Des alten Edenbecks Auge ging prüfend in die Runde

Junges Müdchen

welches die Wirtſchaft er
lernen will findet Stellun
zum 1 Juli oder ſpäter au
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Post Blank8
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hierſelbſt ſoll am
Mittwoch den 30 Juni

u

bekämpft werden

9

Hagylarderohen

wodurch es auch

zu kleiden

tadellos hergerichtet
staunend billig

Anzügen

frödfnyPnetote

l De
miete a

Finzigsteeo

in wenig gelragener
Naß Garderobe

am Platze

dem
Aermsten ermöglicht wird
sich für wenig Geld modern

h02727
Reinwoll Jachett Anzüge

Poderne Ulster u Paletots

jetzt G 8 10 M u höher
Cehrock Anzüge

jetzt 12 15 18 M u höher
Riesenlager in menen
Herr u Münolmgs

welche ich vor dem Kriege
noch billig eingekauft habe

durch Ersparnis der Ladenr billig
Sperial ktagenbeschöft

Gr Ulrichstr 59 in

mutzbürſten

Spiegel Kämme

zu haben bei

kinwachegläger

mitPfund 180 Pf ſehr billig
C Fahittgr

eipzigerſtr 90
n

Dieses Inseratz chtung 4 i u T 29

an mit R M 00in Zahlung genommen

Ausrlgtune

Soldaten Kiſten
Kleider Bürſten

en
lanz Bürſten

uftrag Bürſten
Knopf

gabeln Hof W aer Bruſt
benvorſchriſtomakig und binig

el

Alhin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Apfe e

Militär Anusrästung J

Waſche Ausbeſſern wird
ſaub ausgef Torſtr 28 H III

heibwaschinen

Bekanntmachung
Obat Verkauf

Der diesjährige Hartobstanhang an den ſtädtiſchen

Montag
Anpflanzungen und in den Badeanlagen ſoll am

den 28 Juni 1915 vorm 11 Uhrim Rathaus hierſelbſt vffennich meiſtbietend v
werden Bedingungen im Termin

Lauchſtedt den 24 Juni 1915

ertggt
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jm Jntereſſe der Volksernährung iſt in dieſemJahre beſonderer Wert darauf

lichen Tiere und Pflanzen geſ

Namentlich mu

die nSabngeu legen
tzt und die

auf ein etwaiges Auftreten desKartoffelkäfers Koloradokäfers doryphora derem
lineata ſorgſam geachtet werdenBeſchreibungen über Art und Ausſehen des Kar

Dre
unverletzte Stücke zur

Halle den 11 Mai 1915

toffelkäfers können in den Polizeirevieren und
eingeſehen werden

Es wird erſucht das Auffinden verdächti
v ſofort hierher anzuzeigen und dabei e

ete
Gattung einzureichen

e ge
Prüfung ihrer

Die Pollzeiverwatung

für 2

9429

Sinen mondde in Pulverform
3 Glas ausrei

ins Feld Beutel 10
end als Liebesgabe
fg 6 Beutel 50 Pfg

009904
Empfehle la Kalbfleisch und

pa Schmorbraten
ſowie alle anderen Fleiſch und Wurſtwaren

Spezialität

Paulff Wanl v magerfleiſch Rotwurſt und eBauermann Aeariusſtr
1223

r

preiswert und gut
die beste Tafeibutter

Engros Paul Linädner Halle a S Fernruf 2418

vo tter

vormittags 1
im Raiaelier bier unter den im Termin zu

b3022 Adler Apotheke Geiſtſtr 15

Ihn henen
in Holz oder Eiſenfäſſern preiswert abzugebenEisleben öchließfach 19 gernſprecher W

e e e

machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend
pachtet werden

Löbejün den 2 Juni 1915 Der Magiſtrat

3042

e

Damenko
Semwmer Unterzeugefeine Wolle pa gutſitzend Bartß ne

porös b3030 Jene a e uRoszenträger Soeken arduſtr
Militär Mäützen

feldgrau
Brusthentel Nahzenge

RHalsbinden
TFaschentuchor

G Iiehbermann
Geiststr 42 Fernr 1595

Butterkühler
aus poröſem Ton hält
die Butter friſch hſchmackhaft ohne Ei

1,25 MarkC F Wier
Leipzigerſtr 90

f Kartoffeln Semmel
Gemüſe uſw

von 1,70 Mk anC F Ritier

Feinſten Jörbiger
Speise

Rübensaft
30 i

Kleider Röcke Bluſen werd

bei Fer Lan habe rgerit 57
r dauerhaft Gummi

Leipzigerſtr 90 kauft man bei H Se

a da

Jm Felde
fehlt es unſeren Feldgrauen an Ueberſichts
karten von den einzelnen Kriegsſchauplätzen
Auch unſere Tapferen wollen ſich über den
Stand der Kämpfe ſei es in den Karpathen
Polen Flandern Oberitalien Dardanellen
Suez Kanal uſw orientieren Wir empfehlen

deshalb als Liebesgabe den

Kriegskarten Atlas
ins Feld zu ſenden
lich gebunden

in vielfarbiger
vereinigt
Ausführung

Dieſer iſt recht hand
10 Karten die

bei einer
reichen Ortsbeſchriftung leicht lesbar ſind

Eine Freude
iſt der vorzügliche Atlas auch jedem auf
merkſamen Zeitungsleſer Der Preis iſt
um eine weite Verbreitung zu ſichern auf
M 50 nach auswärts M 70 für das

Stück feſtgeſetzt

GeneralAnzeiger für Halle
und die Provinz Sachſen

band für Strumpfbänder
hueeo

NMacohf G Steinſtr 54 e

e e

W



t

Ton

W Preiſe Alle Vorzugskarten giltig

Nr 146 Seilt m

Walhalla
mlans Triumph Erfolge

d Heute und täglich De b 228
Boot Helden f

Dir Tymman perſönlich in Hauptrollen
g u jede Nummer neu

9

Jaalsehlossbrauerei

kreiiichtspieie
sonnabend d 26 Janabends S Uhr

Lin Sommernaebtstraum

Karten in den bekannten
Zigarren handlungen u abends
an der Kasse h02653

Uhr

alles Schlager

Jägergasse 1

grosse

Ohberpollinger
Ecke Groegoe Ulrichatraese

Täglich

Kaiser Saal
Gr Steinstrasse 24

Nen Nem
h02673 Heute und folgende T7ag0

atriofische Konzerte Patriotisehe Lonzerte

e e r eheen Zagheret vittet Eiaa Beth t ver

2 ho26919 2 7Pfälzer Schiesseruhben Kaiser Laftos

im grossen Konzert Garten 2 f Erdbeerdowle

n h2 gross pafriotisches Konzert 3
2 der gesamten Görlaeh sehen Musikkapolle 4

Ganz neues reichhaltiges Programm
8 Uhr Jeden Mittwoeh und Sonntag schon von
nachmittags 4 Uhr an Eintritt frel

2

9

449040990000fülzer Gchießgruben
Freitag den 25 Juni 1915 abends 8 Uhr

Glbßes Wohltätigleitz ſee eſſen

Ausgeführt vom Trompeter Korps der Erſatz Abteilung
des Feld Art Reg Nr 75 unter gütiger Mitwirkung des
Opernſängers Baß Herrn Unteroffizier

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer T
Der Reinerlös kommt zum Beſten unterſtützungsbedürftiger I
Dinterbliebener von Verwundeten und Gefallenen des
Feld Art Reg Nr 75 und ſämtlicher beim Regiment

zahlreich aufgeſtellten Kolonnen und Formationen

9900000t

J

Ergebenst ladet ein

e VPoineeck s Wollenbäder
Mansfelderstr 19, 2198

Karl Henkelmann 2

Ia Elspelne
zum Satteſſen in der
Meiutraube er

Tel 590 18 Fromdenbetten

12 77ree rreeeeeeeeeer

1125 Gedttnet früh 5 b abends 9 Uhr

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntnis dass
wir unsere laut Gesetzes vom 51 März 1915 und 27 Mai

915 bestehenden Beschlagnahmsrechte gegenüber sämt
lichen Eigentümern und Lagerhaltern für

Acker und Feldhohnen
an das Kri inisterium U D G E Berlin übertragen
haben Den Weisungen des Kriegsministeriums U D G E
Berlin ist daher unbedingt Folge zu leisten Etwaige
Weigerungen zieht die im Gesetz angedrohten Strafen
nach sich ausserdem erfolgen sofort Zwangsmassregeln

Berlin den 25 Juni 915

bezugcverelnloung deutscher Landwirte
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung der
Bezugsvereinigung deutscher Landwirte werden alle Lager
halter und Eigentümer von

Acker und Feldhohnen
im Bereich des IV Armeekorps aufgefordert Meldungen
aller Vorräte innerhalb 5 Tagen an die stellvertretende
Intendantur ihres Korpsbezirks zu erstatten a01836

Berlin den 25 Juni 1915
Krleecminlgtertum

Unterkunfts Departement Gefangenen Frnährung

e eeeeeeeeceteeeeeeeeeeeeeeeeeee wo nnaeeereee2

313453 Orbg Kernſeife gr Rgl 80Pfb vo2711 Schmierſeife 40 u 50 Pf
Mandelſeife 3 Stck 40 Pf
Lanolinſeife 3 Stck 40 Pf

Ssehwanen Drogerie
einai F sSchw arg Leipzigerſtraße e371

Künzel s
Sohwelssfuaa

BRalsam
Fuss Heil

2 Flaſche 0,60 u 1 MAktien Brauuere Dessuuer M es
t d beſte Einlegeſohle b9 Strusse 3 t lbhe Mäebe

Freitag 8 Uhr Kanzort des Roklandorehesters Mitwirk
Koppertängerin Frl Käthe Kleinen

währt Fußpflegeartik
bei Alappenbach

2 Gr Ulrichſt 40
2499

W II 1293,6 15 K R A

Auf Grund S 9 Buchſtabe b des Geſetzes über den Belagerungs
zuftand vom 4 Juni 1851 in Bayern auf Grund Artikel 4 Ziffer 2 des
Geſetzes über den Kriegszuſtand vom 5 November 1912 wird folgendes

Herſtellungsverbot
erlaſſen und zur allgemeinen Kenntnis gebracht

F 1
Vom 1 Auguſt 1915 an dürfen bis auf weiteres folgende ausſchließ

lich oder vorwiegend aus Baumwolle zu fertigende Web und Wirk
waren ohne Anterſchied ob glatt gemuſtert oder buntgewebt nicht mehr
hergeſtellt werden

1 Stoffe für Leib und Bettwäſche
Sämtliche Gewebe zu welchen ſei es in Kette ſei es in
Schuß Garne unter Nr 16 engl oder über Nr 32 engl zu
verwenden ſind ohne Rückſicht auf die Ja teng ferner 2
ſämtliche Gewebe zu deren Herſtellung mehr als
gebraucht werden

2 Stoffe für Haus und Tiſchwäſche
Tiſchzeuge und Tiſchtücher Servietten Handtücher und Hand
tuchzeuge im Stück Küchentücher Scheuertücher Staubtücher
Frottiergewebe Jnletts Daunenköper gerauhte Bettücher

3 Kleider und Futterſtoffe
a Sämtliche Gewebe zu welchen ſei es in Kette ſei es in

Schuß Garne unter Nr 16 oder über Nr 32 engl zu ver
wenden ſind ohne Rückſicht auf die Dichte der Fadenſtellung
ferner ſämtliche Gewebe zu deren Herſtellung mehr als 5 Schäfte
gebraucht werden

b Stickereiſtoffe Filets Tülle Spitzen Schleierſtoffe Franſen
Kleiderfrottés Kleidervelvets plüſche und ſamte

4 Stoffe für Jnneneinrichtung
Matratzendrelle Bettvorlagen Wandbeſpa en Tapezier
ſtoffe Möbeldrelle Läuferſtoffe Möbelplüſche Tiſch und ſonſtige
Decken Vorhangſtoffe Fellſtoffe Vorhangkretonnes Madras
vorhänge Gardinen aller Art

5 Stoffe für techniſche Artikel
Säcke Treibriemen Seile Bindfaden Walzentücher Seihtücher
Käſetücher

evtl 15 7 15 Off unt

9 0e23 Echt bayriſche
f Damen Herren u Kinder
ſehr praktiſch u preiswert
H Schnee Neht Gr Steinſtr 84

5
S 7 seit wir das

unschödſiche

e von vielen
Sommer

Unferzeuge
in feiner Wolle Mako

i alle nlertSe e n Aaltloso UhnierdosenWirkung üderraschend und sangenenm Reithosen
P Schochert Chem Fabrik Bisehofeswerda i Sa empf in grösst Auswahl

Doseo 50 u 25 Pfg in allen Apotheken und Drogerien Sporthanus

W ä ittl belwg ſowiwer en Zeit nach Hals Maler Arbeiten Tapez Halle Leipzigerstr 102

i ſtatt Intereſſenten und Gäſte willkommen

w billig u ſauber ausgeführt CBeyer Bärgaſſe 2 Hof ll e12
U 7598 an die Exp d Bl

Bekanntmachung
betreffend Herſtellungsverbot für Baumwollſtoffe

6 Bänder Litzen Riemen Gurte Beſatzartikel und
Poſamente

7 Wirkwaren jeder Art

gehandelt werden

welcher Art welche

Schäfte

land eingeführt worden ſind

zu einem Jahr beſtraft
Magdeburg im Juni 1915

S 3
Jm öffentlichen Jntereſſe und zur Aufrechterhaltung des Wirtſchafts

lebens können Ausnahmen vom Verbot der Herſtellung insbeſondere der
unter Ziffer 5 aufgeführten techniſchen Artikel durch das Königl
Kriegsminiſterium Kriegsrohſtoff Abteilung Sektion V Berlin S W 48
verlängerte Hedemannſtraße 9110 bewilligt werden

g 4

Strafandrohung
Wer das in S l ausgeſprochene Herſtellungsverbot übertritt oder z

ſolcher AUebertretung auffordert oder anreizt wird ſofern nicht nach all
gemeinen Strafgeſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Gefängnis bis

Heute Freitag abends 85 Uhr zum letzten Male

Hoheit tanzt Walzer
Morgen Sonnabend R Erſtaufführ der r

Die Gehrpflichtige Braut
D In den Hauptrollen eArthur Sehulz tot gtottanowits

Max Herrmann Franz HMatorna

t Edison Theater
Lorbeerbaum u Vettelſtab r ei 3 AkteKnickohr Senſationsſchlager in
Außerdem die neueſten Kriegéberichte

Bad Wittekind
Sonnabend den 26 Jnuni abends S Uhr
II Volkstümliches Konzert

vom Stadttheater Orcheſter
Leitung Kapellmeister Fritz Volkmann

Eintrittspreis 20 Pfg Karten find in den
Handlungen H Hothan und R Koch ſowie im
Arbeiter Sekretariat erhältlich e438
Am Sonnabend den 26 Juni abends 8 Uhr findet

in der Kaiſer Wilhelms Halle Neue Promenade 8 ein

Vortrag mit lichihiidern be
e I

0 8
h02715

Verein Ceunäneitspfiege F V

Mama

zur Haarwäsche

Mild wirCarton G Briefe Fitr jedes Damen Herren
4,00 Iä 7 Kinder Haar in allen

Brief 20PE modernen Parfümerien
Fabrik Aiederlago Otto Buchmann

Das Verbot erſtreckt ſich auch auf ſolche Gegenſtände denaſaeſchrren
unter bis 5 aufgezählten Verwendungszwecken dienen und den
Stoffen im weſentlichen gleich ſind jedoch unter anderer Bezeichnung

Die Herſtellung der unter das vorſtehende Verbot fallenden Waren
iſt nach wie vor erlaubt wenn hierzu ausſchließlich Garne von Nr 60
engl einfach aufwärts Verwendung finden

S 2
Das Verbot erſtreckt ſich nicht auf Web und Wirkwaren irgend

1 in der Zeit bis zum 1 Auguſt 1915 zur Erfüllung von unmittel
baren oder mittelbaren Aufträgen der Heeres oder der Marine
verwaltung in Arbeit genommen waren
ab l Auguſt 1915 durch den Kriegsausſchuß der Baumwollinduſtrie
deſſen Gründung in Ausſicht genommen iſt zur Vergebung gelangen

3 aus Rohſtoffen oder Halberzeugniſſen gefertigt werden welche u
weislich erſt nach dem 15 Juni 1915 vom Ausland nach Deutſch

reuß

Verfügende Behörde
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

e
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